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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
samstag/sonntag, 14./15. oktober 2017
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer ..............................112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augen-
ärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-
112066. Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält
man zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt
und seine Sprechzeiten.
Wird das persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird im
selben Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der Augen-
arzt im Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch
an eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
stellvertretender wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
wehrführer löschzug altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
stellvertretender wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
wehrführer löschzug berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
stellvertretender wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
wehrführer löschzug mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428841
Handy ..................................................................... 0151/23062089
stellvertretender wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
wehrführer löschzug neitersen
Stefan Jung privat ....................................................... 02681/70328
dienstlich ................................................................... 02681/802830
Handy ..................................................................... 0151/54443775
stellvertretender wehrführer
Guido Buchholz privat .................................................. 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ....................................................................... 0170/6422001
wehrführer löschzug weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
stellvertretender wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
entstördienst bei notfällen
und technischen störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
sÜwag energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice........................................................ T 0800 9944009
innogy vor ort, altenkirchen, marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9 , bei eP:Peter
Mo - Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch

bereitschaftsdienste/notrufe



Altenkirchen 3 Donnerstag, 12.10.2017

Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: . vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen .................................................. Tel. 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de ; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
- montag - mittwoch ....................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
- Donnerstag .................................. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Das bürgerbüro hat durchgehend geöffnet.
- Freitag ....................................................................... 8 bis 12 Uhr
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ......................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ..................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ............................................................... 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 hamm / sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr,
Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
sozialer service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

imPressum:
Die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der gemeinde-
ordnung für rhld.-Pfalz (gemo) vom 31. Jan. 1994 -gVbl. s. 153
ff.- und den bestimmungen der hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.
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Hohenloher Figurentheater
kommt nach Mammelzen

Liebe Kinder,

am 25. oktober kommt das Hohenloher Figu-
rentheater nach Mammelzen ins Dorfgemein-
schaftshaus. Es wird das Theaterstück „Aladin
und die Wunderlampe“ gespielt.

Die Vorstellung beginnt um 16 Uhr. Ihr dürft auch
Eure Eltern mitbringen.

Der Eintritt beträgt für Kinder bis 14 Jahre 2 Euro
und darüber 3 Euro.

Der „Regenbogenfisch“
musical für kinder am 5. november im bürgerhaus berod

Die Freie Bühne Neuwied gastiert am Sonntag, 5. Novem-
ber, um 16 Uhr im Bürgerhaus in Berod mit dem Musical
für Kinder „Der Regenbogenfisch“.
In dieser Geschichte geht es um einen Fisch, dessen
Schuppenkleid in allen Regenbogenfarben schimmert und
von all seinen Artgenossen bewundert wird. Eines Tages
bittet ihn ein kleiner blauer Fisch um eine Glitzerschuppe,
doch der Regenbogenfisch schenkt ihm keine und jagt ihn
davon. Der kleine blaue Fisch erzählt seinen Freunden von
diesem Erlebnis und von da an wird der Regenbogenfisch
von allen anderen gemieden. Ab dann ist er einsamster
Fisch im Meer.
Der Regenbogenfisch ist ein wunderschönes Figurenthea-
ter für Kinder ab 3 Jahren. Veranstalter ist das Jugendamt
Altenkirchen in Kooperation mit der Ortsgemeinde Berod.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt beträgt
3 Euro Dank einer Aufführungsförderung durch das Land
Rheinland-Pfalz.
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■ ASG Altenkirchen e.V. - Kindergymnastikgruppe
nach kurzer Pause endlich wieder bewe-
gung!
Für die 4- bis 6-jährigen Kinder der Kindergym-
nastikgruppe der asg e. V. findet das Training
jetzt mittwochs von 15.30 uhr - 16.30 uhr statt.
In der Turnhalle der Erich-Kästner-Schule kön-
nen Gemeinschaftsspiele, einzelne Übungen
mit verschiedenen Bällen, wie z.B. dem Gym-
nastikball, Fußball, Tennisball, Fertigkeiten mit
dem Körper z. B. der Rolle vorwärts oder einen

Handstand erlernt werden. Das gemeinsame Auf- und Abbauen
von Klein- und Großgeräten und das Überlegen und Einbrin-
gen eigener Ideen, wie z.B. eine Bewegungslandschaft „Auf
dem Spielplatz“ aussehen und aufgebaut werden könnte, gehört
selbstverständlich zu den Aufgaben einer Turnstunde dazu und
hat in dieser Altersgruppe einen großen Stellenwert. Es fördert
nämlich die Zusammengehörigkeit. Außerdem können aufge-
staute Aggressionen durch Bewegung sinnvoll abgebaut wer-
den. Das Einhalten von Regeln und gemeinsamen Absprachen
während der Turnstunde geben den Kindern Orientierung und
Sicherheit.
Deshalb, liebe Eltern, wenn sich Ihr Kind sehr gerne bewegt und
sie den Eindruck haben, es sollte in seiner Entwicklung nicht nur
motorisch, sondern auch sozialemotional gefördert werden, dann

sind dies gute Voraussetzungen, um mit Spaß und viel Freude in
dieser Gruppe mitmachen zu können.
Bei Interesse kommen Sie einfach mit Ihrem Kind zur Trainings-
zeit vorbei. Achtung - zurzeit sind Herbstferien! wir beginnen
wieder am 18.10.17.
Falls Sie noch weitere Fragen haben, so wenden sie sich per
Mail an enders.sy@t-online.de oder unter der Tel.-Nr. 02681-
8038214 ist die Fachübungsleiterin Frau Sylvia Enders abends
ab 18 Uhr zu erreichen.

Auf viele neue Kinder freut sich die jetzige Gruppe: (von links)
Mia, Lena, Luisa, Marlon, Daniel und Nils. Es fehlt Marie Pauline
Roth.
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Seniorenhilfe Altenkirchen e.V.
warum soll ich mitglied werden?

• Sie wollen sich sozial engagieren.
• Sie haben Zeit und wollen etwas Nützliches tun.
• Sie leben als älterer Mensch allein und bedürfen hin und wieder kleinerer Hilfen im Alltag.
• Sie wollen mit Ihrem Beitrag die gute Sache unterstützen.

was wir bieten:
Interessante Tätigkeiten, Anerkennung, Wertschätzung, gemeinsame Planung und Sachkostenersatz

ihr nutzen:
Erfolgserlebnisse, soziale Kontakte, Arbeiten in Gemeinschaft und Versicherungsschutz

wir suchen daher:
• aktive Mitglieder, die helfen können und
• passive Mitglieder, die Hilfe brauchen sowie
• Fördermitglieder, die den Verein in anderer Form unterstützen möchten.

Benötigen Sie Informationen? Rufen Sie uns an unter der Tel.-Nr. 02681 / 98 23 43

„Altenkirchen Gestern und Heute“
Gibt es in Altenkirchen noch Relikte aus alten Zeiten? Wie
haben die Menschen hier früher gelebt? Welche Ereignisse
hatten ausschlaggebenden Einfluss auf die Entwicklung der
700-jährigen Stadt?

Auf viele Fragen erhalten die Teilnehmenden bei der ca.
90-minütigen Führung mit Doris Enders am Freitag, 13. Oktober,
Auskunft und bekommen einen Blick für historische Besonder-
heiten und für bis dahin Unbeachtetes in unserer Kreisstadt.

Treffpunkt ist um 17 Uhr der Schlossplatz in Altenkirchen;
die Teilnahmegebühr beträgt 3 €, Kinder bis 12 Jahren können
kostenfrei teilnehmen.

Anmeldungen an die Kreisvolkshochschule Altenkirchen,
Tel. 02681-812212 oder an kvhs@kreis-ak.de

an alle manuskripteinsender:

Redaktionsschluss
vorverlegt
wegen 31. oktober

(reformationstag)

ist letzter abgabetermin

für die manuskripte

von

Ausgabe 43 / 2017
bereits am

Mittwoch, 18. Oktober 2017
Mailadresse im Rathaus:
mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
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Stichwahl des Bürgermeisters der
Verbandsgemeinde

am 15. Oktober 2017
Bitte bringen Sie beim Urnengang
am 15. Oktober Ihre Wahlbenach-
richtigung ins Wahllokal mit.
Wenn Sie nicht mehr im Besitz der
Wahlbenachrichtigung sind, reicht
es aus, wenn Sie dem Wahlvorstand
Ihren Personalausweis zeigen.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung

Fitness-Kurse
im Altenkirchener Hallenbad

• AQUA-Fitness-Kurs: ab 18. Oktober 2017
Mittwoch und Freitag von 18 bis 18.45 Uhr
mit 8 Stunden
Gebühr: 60 € ohne Schwimmbadeintritt)

• AQUA-Jogging-Kurs: ab 18. Oktober 2017
Mittwoch und Freitag von 18.45 bis 19.30 Uhr
mit 8 Stunden
Gebühr: 60 € (ohne Schwimmbadeintritt)

Anmeldung unter Tel. 02681 /4222
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wanderweg “Zwischen hirz- und maulsbach“
wird eingeweiht

am samstag,
14. oktober,
ist es soweit:

Der neue Wan-
derweg “Zwischen
Hirz- und Mauls-
bach“ wird offizi-
ell der Öffentlich-

keit übergeben. Gefeiert wird dies mit einer
Wanderung auf einem Teilstück des etwa 8
km langen Wanderwegs, auf der der Ortsbür-
germeister den neuen Wanderweg vorstellen
wird.
Zu dieser Feier und zur anschließenden
Wanderung lädt die Ortsgemeinde Hirz-
Maulsbach alle Wanderfreunde und Interes-
sierten ganz herzlich ein.
Die Idee zu diesem Wanderweg entstand
spontan anlässlich eines Besuchs von Mon-
sieur Portal aus Südfrankreich an der Frie-
denseiche in Hirzbach.

Der Großvater von Monsieur Portal war wäh-
rend des Zweiten Weltkriegs als Zwangsar-
beiter auf dem Bauernhof der Familie Balen-
siefen im Nachbarort Krumscheid eingesetzt.
Nach Beendigung des Krieges bat er die
Familie Balensiefen eine Eiche, die er zuvor
selbst gepflegt hatte, als Hoffnungszeichen
auf eine friedlichere und freundschaftliche
zukünftige Beziehung der beiden Länder ste-
hen zu lassen.
Seitdem wird der Baum Friedenseiche
genannt und von Interessierten regelmäßig
aufgesucht.
Der Wanderweg verbindet landschaftlich reiz-
volle Orte mit interessanten heimatgeschicht-
lichen Aspekten. So können u.a. noch Reste
der Saynschen Schantz- und Landwehr
besichtigt werden.
Die Wanderung soll um 14 uhr am schüt-
zenhaus in maulsbach beginnen. Ab 16 Uhr
wartet Kaffee und Kuchen auf die hungrigen
Wanderer.
Wir freuen uns auf Sie!

Ortsbürgermeister Dieter Zimmermann an einem der Hinweis-
schilder zur Route des Rundwanderweges
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Weyerbusch
Freitag, 20. Oktober 2017

16:30 - 20:00 Uhr
Bgm.-Raiffeisenschule
Raiffeisenstraße

Bitte bringen Sie einen gültigen Personalausweis und
Ihren Blutspendeausweis mit.

Sie sollten vor der Spende ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen.

brauchen wir euch!
Damit dieser Basar stattFInden kann,

Wir wollen helfen.

Frauen helfen Frauen

SecondhandBasar

Frollein
Wundervoll

eine
Veranstaltung von

mit

Es gibt: Damenmode in allen Größen

SchmuckAccessoires Bücher

DIY + Hausgemachtes CaféBistro Kinderkino
Schuhe

Am 21.10.2017 von 11-17 Uhr
Evangelisch freie GemeindeWölmersen

Hauptstraße 29 in Wölmersen

SACHEN SPENDEN
Damenmode aller Größen, Schmuck, Schuhe,
Accessoires, Bücher + Zeitschriften
Wir nehmen Sachspenden vom 12. bis 19. Okt. 2017
in der EFG in Wölmersen an.
Jeden Tag von 9 bis 19.00 Uhr oder nach Absprache:
0151/59114583

Der Erlös wird für die Unterkunft, Versorgung und
Ausbildung von unerwünschten Mädchen in Indien
gespendet. (Träger: Christliche Initiative für Indien;
www.cifi.de)

amtliche bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

■ Aus der Sitzung des Verbandsgemeinderats
vom 14. September 2017

Die Ergänzungswahl zum Schulträgerausschuss stand als erster
Punkt auf der Tagesordnung. Frau Brigitte Kuss ist nicht mehr an
der Erich Kästner-Schule tätig, so dass sie ihr Mandat im Schult-
rägerausschuss als Stellvertreterin der Rektorin, Frau Ingrid Loos,
kraft Gesetzes verloren hat. Die von der Erich Kästner-Schule als
Nachfolgerin von Frau Kuss vorgeschlagene neue Konrektorin, Frau
Alexandra Marx, wurde einstimmig gewählt.
Anschließend folgte die Feststellung der Jahresabschlüsse und der
gesetzlichen Anhänge der Verbandsgemeindewerke Altenkirchen
für das Wirtschaftsjahr 2016 Wasserversorgung und Abwasser-
beseitigung, die bereits im Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde
Altenkirchen Nr. 39 vom 28.09. veröffentlicht wurden.
Ebenso wurden in der vorgenannten Ausgabe des Mitteilungsblat-
tes der Verbandsgemeinde die Jahresabschlüsse für die Haushalts-
jahre 2014 bis 2016 veröffentlicht. Darüber hinaus wurde der Erlass
der Satzung über den Kostenersatz und die Gebührenerhebung für
Hilfe- und Dienstleistungen der Feuerwehr beschlossen. Die Sat-
zung, die in einer der nächsten Ausgaben des Mitteilungsblatts
der Verbandsgemeinde veröffentlicht wird, soll rückwirkend zum 1.
April 2016 in Kraft treten. Die backestage 2018 waren ein weite-
res Thema der Sitzung: Im Jahr 2018 wird bundesweit „200 Jahre
Raiffeisen“ gefeiert. Im Rahmen der Überlegungen, wie sich die VG
Altenkirchen einbringen kann, entstand die Idee, „Backestage“ zu
organisieren. Die Gründung des „Brod-Vereins“ durch F. W. Raiffei-
sen in Weyerbusch und der daraufhin einsetzende Bau von vielen
Gemeinschafts-Backese ist für unsere Region ein wichtiges „Erbe“
Raiffeisens und kann in dieser Form auch gut touristisch nach
außen als Alleinstellungsmerkmal dargestellt werden.
Sowohl das Raiffeisen-Organisationsbüro in Berlin als auch die
Westerwald-Touristik sind bereit, die Backestage in ihr Veranstal-
tungsprogramm bzw. ihre Pauschalangebote mit einzubinden.

Gleichzeitig könnte die Veranstaltungsreihe mit Flyern und Presse-
artikeln über die VG Grenze der Verbandsgemeinde hinaus bewor-
ben werden und die Region bekannter machen.
Nach einer ersten Anfrage bei den OrtsbürgermeisterInnen im Mai
2017 gab es viel positive Resonanz. Zwischenzeitlich haben sich 14
Ortsgemeinden gemeldet, die mit kommunalen oder auch privaten
Backese teilnehmen möchten.
Unter dem Motto: „Die Dörferstadt heizt ein“ soll es nun von April
bis Sept. 2018 jeweils sonntags in einer der Ortsgemeinden einen
Backestag geben, im Zuge dessen Gäste die alte Tradition des Brot-
backens wie zu Zeiten Raiffeisens erleben können. Zum Beispiel
wie ein Backes geheizt wird, wie Reisigschanzen gebunden werden
oder wie Brot und anderes Gebäck hergestellt und im holzbeheiz-
ten Backraum gebacken werden kann. Gleichzeitig sollen Informati-
onen über F.W. Raiffeisen sowie touristisches Infomaterial vorgehal-
ten werden.
Fast alle privaten Teilnehmer werden hierbei von den jeweiligen
Ortsgemeinden oder ortsansässigen Vereinen unterstützt. Teilweise
werden die Backtage mit bereits geplanten Veranstaltungen kombi-
niert.
Nach derzeitigem Stand kann es an15 Sonntagen einen Backes-
tag geben. Die jeweiligen Backestage werden ehrenamtlich durch-
geführt.
Darauf folgte der Bericht über die Beschlüsse der Ausschüsse
a. werkausschuss am 05.09.2017
- Der Auftrag für die Ingenieurleistungen wird an das Ingenieurbüro
PLANEO, 57627 Hachenburg, zu einem Betrag von 31.800,39 €
brutto vergeben. Der Werkleiter wird ermächtigt bei Bedarf die erfor-
derliche Planung für Kanalbauarbeiten zu erteilen.
- Der vorgestellten weiteren Ausbauplanung wird zugestimmt.
Die Sanierung des Regenüberlaufbeckens (Bauabschnitt 6) wird
zurückgestellt.
Die Bauabschnitte 3 (Erneuerung Schlammentwässerung/Neu-
bau Lagerraum und Remise/Optimierung Voreindicker/Trübwasser-
behälter/Kalksilo) sowie Bauabschnitt 4 (Erneuerung des Zulauf-
bauwerks) sollen in 2018 umgesetzt werden. Der vorgesehenen
Gesamtfinanzierung wird zugestimmt. Der Werkleiter wird ermäch-
tigt die notwendigen Planungsaufträge im Rahmen der Gesamt-
maßnahme entsprechend zu erteilen.
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Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Kindergartenausschusses

der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Am Dienstag, 17. Oktober 2017, ab ca. 17.15 Uhr, Kindertages-
stätte Gieleroth, findet eine Sitzung des Kindergartenausschusses
der Verbandsgemeinde Altenkirchen statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung (abschließende entscheidung):
1. Ortsbesichtigungen
Die ortsbesichtigungen verschiedener kindertagesstätten fin-
den gemeinsam mit dem umwelt- und bauausschuss statt.
Verbandsgemeinde Altenkirchen I.V. Heinz Düber

Erster Beigeordneter

aus den gemeinden

Altenkirchen

■ Diamantene Hochzeit
Am Donnerstag, 12. Oktober 2017, feiern
die Eheleute Hans und Christel Kowald das
Fest der diamantenen Hochzeit.
Hans Kowald kam am 3. Oktober 1936 im
ostpreußischen Reichwalde zur Welt. In den
Jahren des Krieges flüchtete er mit seiner
Familie nach Schleswig-Holstein. 1948 sie-
delte die Familie um in den Westerwald -
nach Niedererbach. Im Anschluss an seine
Schulzeit fand er zunächst Arbeit auf dem
damaligen Gut Honneroth und anschließend
bei einer Mühle in Altenkirchen. Danach
war er bei Autozubehörfirmen in Hamm und
Königswinter tätig und dann viele Jahres -

bis zum Eintritt in den Ruhestand - als Schmied bei einem Unter-
nehmen in Willroth. In jungen Jahren war Hans Kowald begeister-
ter Fußballspieler.
Die Kowalds haben 30 Jahre in Busenhausen gelebt. Seit 28 Jahren
wohnen sie nun in Altenkirchen.
Christel Kowald wurde am 9. August 1930 in Niederhattert geboren.
Nach ihrem Schulabschluss arbeitete sie in Wied, Neitzert und dann
in Oberölfen in der Landwirtschaft. Dann war sie acht Jahre lang in
einem Haushalt in Schöneberg tätig, wo sie sich sehr wohl fühlte.
Ihren späteren Ehemann Hans lernte sie bei einer Karnevalsfeier in
Obernau kennen. Nach der Heirat versorgte sie den Haushalt und
widmete sich der Familie. Dennoch war sie parallel über 10 Jahre
lang ganztags bei einem Saatguthandel in Altenkirchen im Einsatz
und später als Raumpflegerin bei der Kreisverwaltung sowie bei der
Kreismusikschule Altenkirchen. Wenn es ihre Gesundheit zulässt,
trifft sie sich bei Kaffee und Kuchen mit Freudinnen und Bekannten
in der Begegnungsstätte ‚Mittendrin‘ in Altenkirchen.
Aus der Ehe gingen zwei Töchter hervor. Sie gehörten am Festtag
mit ihren Familien, darunter drei Enkelkinder und zwei Urenkel, zu
den ersten Gratulanten.
Die Verbandsgemeinde und die Stadt Altenkirchen gratulieren ganz
herzlich und wünschen Gesundheit, Glück und Wohlergehen.

Heinz Düber, Erster Beigeordneter

Berod

■ Das Geheimnis zum Beroder Seniorenausflug 2017
ist gelüftet

Am Donnerstag, 21.09.2017, war es endlich soweit. Die Beroder
Seniorinnen und Senioren waren zur Seniorenfahrt 2017 mit dem
Zielort: „Fragezeichen“ eingeladen. Die Spannung war sehr groß,
denn außer dem Busfahrer Klaus Dieter, der Ortsbürgermeisterin
und ihren Beigeordneten wusste niemand, wo der Tagesausflug hin-
führte. Gesteigert wurde die Spannung durch den Hinweis auf der
Einladung, dass der Personalausweis bitte unbedingt mitzunehmen
sei. Gegen 9 Uhr hieß es ‚Einsteigen in den Bus am Bürgerhaus‘. 52
Fahrgäste hatten sich zu dieser mit Überraschung gefüllten Senio-
renfahrt angemeldet.
Nachdem die Seniorinnen und Senioren ihre Plätze eingenom-
men hatten, wurde vom Beigeordneten Friedhelm Reinhardt das
Geheimnis gelüftet, wofür der Ausweis mitgenommen werden
musste. Hauptziel an diesem Tag war nämlich das Deutsche Zen-
trum für Luft- und Raumfahrt (DLR) in Köln. Hier war eine Regis-

b. hauptausschuss am 07.09.2017
- Der Hauptausschuss beschließt die Annahme von diversen
Zuwendungen.
- Der Verlegung eines Leerrohres im Gewerbegebiet „Unter den
Eichen“ in der Ortsgemeinde Weyerbusch für zukünftigen Breit-
bandausbau wird zugestimmt.
Darüber hinaus beschäftigten sich die Ratsmitglieder mit Grund-
stücksangelegenheiten.

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Umwelt- und Bauausschusses

der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Am Dienstag, 17. Oktober 2017, 17 Uhr, findet im kleinen Ratssaal
des Rathauses in Altenkirchen eine Sitzung des Umwelt- und Bau-
ausschusses der Verbandsgemeinde Altenkirchen statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung (abschließende entscheidungen):
1. Instandsetzung Verbandsgemeinde-Verbindungsweg Mammel-

zen-Eichelhardt
Bestätigung einer Eilentscheidung

2. Rückübertragung des Verbandsgemeindeverbindungsweges
Nr. 28

3. Verschiedenes
4. Ortsbesichtigungen
im anschluss an die sitzung erfolgen gemeinsam mit dem kin-
dergartenausschuss ortsbesichtigungen verschiedener kin-
dertagesstätten.
Verbandsgemeinde Altenkirchen I.V. Heinz Düber

Erster Beigeordneter

besuchen sie das

■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/allgemeine badezeit:
Dienstag ..................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ..................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ....................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ............................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ....................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene .................................................. 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche ................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene .............................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ............................................... 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte .................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
schwimmkurse für kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ........................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. .............................. 02681/4222
aqua-Fitness und aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt.
Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222 !
schwimmkurse für erwachsene finden nach terminabspra-
che statt !
infrarotkabine im hallenbad altenkirchen
30 Minuten.................................................................... für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad,
Tel. 02681/4222, oder unter
www.hallenbad-altenkirchen.de

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr altenkir-
chen
... am Donnerstag, 12. Oktober 2017, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr mehren
... am Sonntag, 15. Oktober 2017, 9 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr neitersen
... am Donnerstag, 19. Oktober 2017, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr weyerbusch

... am Montag, 16. Oktober 2017, 19.30 bis 21.30 Uhr (Unterricht)
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Bitte an wetterfeste Kleidung denken! Wer Apfelpflückgeräte besitzt,
möchte diese bitte mitbringen. Im Anschluss an die Apfelernte ist
ein kindgerichtes Picknick organisiert.
hinweis zum obstpresstag am Freitag, 20.10.2017
Ab 8 Uhr werden wir erleben dürfen, wie aus unseren heimischen
Äpfeln leckerer Apfelsaft hergestellt wird. Hierbei werden wir durch
die Obstpresse der Firma Obstbaumpflege Benjamin Junge unter-
stützt. Da die Kinder in der Schule bzw. im Kindergarten sind, bit-
ten wir Eltern und Großeltern um Unterstützung bei der Befüllung
der Obstpressmaschine.
Der Saft wird wie in den Vorjahren sofort in 5 Liter-Packs abgefüllt
und kann gegen einen Kostenbeitrag erworben werden. Der Erlös
aus dem Apfelsaftverkauf wird wieder für den nächsten Familien-
ausflug verwendet.
Falls eine Mitbürgerin oder Mitbürger privat ihre/seine Äpfel zu
Apfelsaft verarbeitet haben möchte, wäre eine Voranmeldung bei
der Ortsbürgermeisterin erwünscht.

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Freitag, 13. Oktober 2017, 19.30 Uhr, findet im Konferenzraum
des Bürgerhauses eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Antrag des MSC Altenkirchen zur Durchführung der 34. ADAC

Westerwald-Rallye am 07.04.2018
2. Bestätigung Eilbeschluss

- Anschaffung von Streusalz-
3. Erlass der Satzung über die Erhebung der Hundesteuer
4. Anfrage zur Anbringung eines Werbeschildes im Neubauge-

biet „Im Gassegarten“
5. Bürgerbefragung zur Gestaltung der Ortsmitte / „Hannikums“
6. Angebote zur Anschaffung eines Aufsitz-Rasenmähers
7. Information der Ortsbürgermeisterin
8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche sitzung:
10. Grundstücksangelegenheiten

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 16. Oktober 2017, findet im Gemeindetreff eine Sitzung
des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche sitzung, beginn 20 uhr
1. Vertragsangelegenheit
Öffentliche sitzung, beginn 20.30 uhr
2. Erlass einer Satzung zur Änderung der Satzung über die Er-

hebung von Hundesteuer
3. Haushaltsplanung und Steuerhebesätze für die Haushaltsjah-

re 2018 und 2019
4. Errichtung einer Wartehalle (Buswartehalle) am Kindergarten
5. Anschaffung einer neuen Doppelschaukel
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

Wolfgang Lanvermann, Ortsbürgermeister

Fiersbach

■ Vertretung Ortsbürgermeister
In der Zeit vom 16.10. bis 27.10. vertritt mich der Erste Beigeord-
nete Frank Heuten, zu erreichen unter der Tel.-Nr. 02686-987005

Siegfried Krämer, Ortsbürgermeister

■ Öffnung Häckselplatz
liebe mitbürgerinnen und mitbürger,
der gemeindeeigene Häckselplatz ist - wie im Frühjahr bekanntge-
geben - ab sofort wieder geöffnet.
Ich möchte nachdrücklich darauf hinweisen, dass nur reiner
astrückschnitt dort gelagert werden darf. Unsachgemäße Ablage-
rungen werden kostenpflichtig verfolgt.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung!

Siegfried Krämer, Ortsbürgermeister

trierung und Legitimation jedes einzelnen Besuchers vor Eintritt
erforderlich. Bereits vor einem Jahr hatte sich der Beigeordnete
Friedhelm Reinhardt darum gekümmert, einen Termin für eine
Gruppenführung zu ergattern.

Die Internationale Raum-
station ISS (hier ein Modell)
umkreist die Erde in einer
Höhe von 400 KM und ist
somit sogar mit bloßem
Auge zu sehen.

Daher war man um so
glücklicher, dass man ein
freies Plätzchen im Kalen-
der für die Beroder Seni-
orinnen und Senioren zur
Verfügung stellte. Bevor
man aber das Institut für
Planetenforschung ansteu-
erte, sorgte erst einmal
ein leckeres Mittagsessen

im Brauhaus Porz für die notwendige Grundenergie, um Einblick
in die Forschungsfelder Luftfahrt, Raumfahrt, Verkehr, Energie und
Sicherheit nehmen zu können. Das Rückgrat der Forschung und
Entwicklung bilden Großversuchsanlagen, beispielsweise Windka-
näle, Triebwerks- und Materialprüfstände und ein Hochflussdichte-
Sonnenofen. Der Standort Köln ist zudem Sitz des DLR-Vorstands
und der Zentralverwaltung. Im Forschungsgebäude der Luft-und
Raumfahrttechnik informierten sich die Seniorinnen und Senio-
ren beispielsweise über Therapie- und Trainingsmethoden, die für
Astronauten entwickelt wurden. Am Sonnenofen des Instituts für
Solarforschung wurden unter anderem Konzepte für solar erzeugte
Treibstoffe und effiziente Speichertechnologien für Solarthermie
vorgestellt. Auf dem 1959 eröffneten, 55 Hektar großen Gelände
ist neben den Forschungs- und Zentraleinrichtungen des DLR auch
das Astronautenzentrum EAC der Europäischen Weltraumbehörde
ESA angesiedelt.

Im Anschluss an eine zweistündige Führung hatten es sich die
Beroder Seniorinnen und Senioren redlich verdient, bei leckerem
Kaffee und Kuchen im Krewelshof in Lohmar die Eindrücke und
Erlebnisse auszutauschen. Die alljährliche Kürbis-Pyramide sowie
die vielen Kürbis-Tierfiguren auf dem Krewelshof zogen alle Blicke
auf sich, wobei der erstplatzierte Kürbis mit 691 kg schon ein ech-
ter Hingucker war.
Gegen 17.30 Uhr trat man dann die Heimreise an und traf um 19
Uhr im Heimatort Berod ein.
Auf der Rückfahrt im Bus wurden schon Pläne fürs nächste Jahr
geschmiedet und man war sich jetzt schon ganz sicher: Wir sind
gerne wieder dabei!

■ Apfelernte für den Obstpresstag
liebe kinder, eltern
und großeltern,
am Donnerstag, 19.10.2017, heißt
es wieder, gemeinsam Äpfel ern-
ten für den Obstpresstag. Hierzu
treffen wir uns um 15 Uhr auf dem
Bürgerhausparkplatz.
Von dort aus starten wir zu den
gemeindeeigenen Apfelbäu-
men. Es wäre gut, wenn man sich
wieder zu Fahrgemeinschaften
zusammenschließen würde, da

die gemeindeeigenen Apfelbäume auf verschiedenen Wiesen zu
finden sind.
Die Aufsichtspflicht über die Kinder liegt an beiden Veranstaltungs-
tagen bei den Eltern bzw. Großeltern.
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Das erforderliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wurde her-
gestellt.

· Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen informiert mit
Schreiben vom 21.07.2017 über das Breitbandprojekt des Krei-
ses. Der Breitbandausbau beginnt in der Verbandsgemeinde
Flammersfeld und in der Stadt Kirchen. Je nach Kapazität der
Tiefbaufirmen soll an mehreren Stellen gleichzeitig gearbeitet
werden. Für die Verbandsgemeinde Altenkirchen ist der Baube-
ginn für März bis Mai 2018 vorgesehen. Die Bauzeit beträgt vor-
aussichtlich, nach Baubeginn, ca. 9 bis 12 Monate. Mit einer Inbe-
triebnahme ist Mitte 2019 zu rechnen.

· Mit Schreiben vom 05.10.2016 von der Kreisverwaltung Alten-
kirchen wurde die Ortsgemeinde Helmenzen darüber informiert,
dass zur Wiederherstellung der Verkehrssicherungspflicht das
Totholz an der Eichengruppe in der Gemarkung Helmenzen,
Flur 4, Flurstück 116/2, zu entfernen ist. Es lag ein Angebot in
Höhe von 3.439,10 € vor. Gemäß der Regelung der Kostende-
ckung übernimmt der Landkreis 1/3, die Ortsgemeinde 1/3 und
der Eigentümer 1/3 dieser Kosten. Der Ortsbürgermeister hat-
te die Kreisverwaltung Altenkirchen gebeten, bei der Firma Utsch
aus Katzenbach ein weiteres Angebot einzuholen. Mit Schreiben
vom 26.07.2017 von der Kreisverwaltung Altenkirchen wurde die
Wiederherstellung der Verkehrssicherungspflicht angezeigt. Die
Maßnahme wurde von der Firma Utsch zu einem Gesamtpreis
von 702,10 € durchgeführt. Auf die Ortsgemeinde entfallen somit
234,03 €.

· Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen hat mit Schreiben
vom 09.08.2017 über die Festsetzung der Schlüsselzuweisung
für das Haushaltsjahr 2017 vom Ministerium des Innern und für
Sport im Einvernehmen mit dem Ministerium der Finanzen infor-
miert. Das Schreiben vom 14.07.2017 ist am 04.08.2017 bei der
Verbandsgemeinde Altenkirchen eingegangen. Die auf die Orts-
gemeinde Helmenzen entfallende Schlüsselzuweisung A beträgt
218.744 €. Nach Abzug der Kreisumlage in Höhe von 44 % und
der Verbandsgemeindeumlage in Höhe von 43 % verbleiben für
die Ortsgemeinde noch 13 %, dies entspricht ca. 28.436,72 €.

· An dem Giebel des Anbaues an der Friedhofshalle sind von au-
ßen kurz oberhalb des Bodenbereichs Verfärbungen im Verputz
aufgetaucht.
Unter dem Eingang durch das Schmiedeeiserne Tor ist der Ver-
putz sogar vom Mauerwerk abgeplatzt. Das deutet auf Feuchtig-
keit hin. Der Vorsitzende vermutet eine unzureichende Isolierung
der Fundamente. Der Ortsbürgermeister hat das mit Bildern do-
kumentiert und die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
gebeten, die Gewährleistung zu prüfen und sich mit der seiner-
zeit ausführenden Firma in Verbindung zu setzen, um eine Klä-
rung herbei zu führen.

· In Eichelhardt wird im Herbst ein alter Backes abgebaut. Der
Backofen könnte erworben werden. Der Ortsgemeinderat sprach
sich gegen einen solchen Kauf aus.

· Aus der Ortsgemeinde sind einige Beschwerden eingegangen,
im Hohlweg 11 wachsen Hecken und Büsche in den Verkehrs-
raum, und das Gelände befindet sich in einem verwahrlosten Zu-
stand. Bereits am 26.07.2017 hat der Ortsbürgermeister diese
Beschwerden an das Ordnungsamt der Verbandsgemeinde Alten-
kirchen weiter geleitet. Eine Klärung ist noch offen.

· Der abgesenkte Straßeneinlauf in Oberölfen vor dem Haus „Tal-
weg 4“ wurde vom Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
angehoben und instandgesetzt.
Anschließend stand die Hausnummerierung in der Straße „Zum
Galgenberg“ auf der Tagesordnung. Im Rahmen der Prüfung ei-
nes Bauantrags und der damit einhergehenden Vergabe der
Hausnummer ist aufgefallen, dass einige Grundstücke im Bereich
der Straße „Zum Galgenberg“ nicht oder nicht schlüssig durch-
nummeriert sind.
In der Ortsgemeinderatssitzung vom 18.05.2017 hatte der Vorsit-
zende über die beabsichtigte Neunummerierung informiert. Sei-
tens der Verwaltung wurden mit Schreiben vom 08.08.2017 die
Eigentümer der betroffenen Grundstücke angeschrieben. Die gel-
tend gemachten Bedenken der Anlieger wurden durch den Vor-
sitzenden und den Ersten Beigeordneten mit der Verwaltung be-
sprochen.
Bei den Grundstücken 182/12, 136/11 und 136/12 handelt es sich
um Baugrundstücke, die bisher noch keine Hausnummer erhal-
ten haben. Dies soll mit der vorliegenden Nummerierung geän-
dert werden.
Das Grundstück 181/8 (Hausnummer alt 28) liegt unmittelbar ne-
ben der Hausnummer 32. Die Hausnummer 30 wurde bisher nicht
vergeben. Hier ist eine tatsächliche Änderung der Hausnummer
erforderlich.
Das Grundstück erhält zukünftig die Nummer „Zum Galgenberg
30“.
Auf dem Grundstück 182/13 befinden sich zwei getrennt stehen-
de Wohnhäuser. Beide haben die Hausnummer „Zum Galgenberg
26“, hier erhält ein Haus die Hausnummer „Zum Galgenberg 26
a“.

Fluterschen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Am Donnerstag, 19. Oktober 2017, 19 Uhr, findet im Landgasthof
Koch eine Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Wahl einer/eines Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsaus-

schusses
2. Jahresabschlüsse der Ortsgemeinde Fluterschen für die

Haushaltsjahre 2012, 2013, 2014, 2015 und 2016
2.1 Prüfung der Jahresabschlüsse durch den Rechnungsprü-
fungsausschuss
2.2 Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß § 114 Abs. 1
Satz 1 GemO
2.3 Entlastung des Ortsbürgermeisters sowie des Bürger-
meisters der Verbandsgemeinde gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2
GemO

3. Verschiedenes
Ralf Lichtenthäler, Ortsbürgermeister

Gieleroth

■ Einladung zum Kreativ-Café
Nach der Sommerpause geht es bereits im 3. Jahr weiter mit dem
Café - die Treffen finden von Oktober bis März immer am 3. Don-
nerstag im Monat im Brunnenhaus, statt.
am 19. oktober 2017, 15 uhr, wird wieder fleißig gebastelt, Hand-
arbeit gemacht, gemalt und Ideen ausgetauscht. Jeder der Lust
dazu hat, dieses in geselliger Runde bei Kaffee und Kuchen zu tun,
ist herzlich eingeladen. Wir freuen uns über viele Teilnehmer/innen.
Euer Orga-Team der Dorfmoderation „Mensch & Miteinander“

Helmenzen

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 31. August 2017

ortsbürgermeister klaus schneider informierte die ratsmit-
glieder zunächst wie folgt:
· Aus der Ortsgemeinde sind etliche Beschwerden über den teil-

weise sehr ungepflegten Zustand von Gräbern auf dem Friedhof
in Helmenzen eingegangen. Der Ortsbürgermeister hat die ent-
sprechenden Gräber ausfindig gemacht. Die Verbandsgemein-
deverwaltung Altenkirchen hat die Nutzungsberechtigten ange-
schrieben und aufgefordert, binnen einer gesetzten Frist das
Erscheinungsbild der Gräber wieder in Ordnung zu bringen. Lei-
der haben noch nicht alle darauf reagiert. Ein Nutzungsberechtig-
ter konnte erst durch die Veröffentlichung im Mitteilungsblatt aus-
findig gemacht werden.

· Der hintere, teilweise befestigte, Weg zu unserem Friedhof ist von
den Gemeindearbeitern der Ortsgemeinde ausgebessert worden.
Die schadhaften Stellen im oberen Bereich wurden mit Schotter
verfüllt.

· Der Ortsbürgermeister hat den Auftrag zur Herstellung, Lieferung
und Montage von zwei Handläufen mit entsprechenden Pfosten in
der Ausführung aus Edelstahl für den Eingangsbereich der Fried-
hofshalle am 11.07.2017 an die Firma „SKM-Metallbau“, Gewer-
bestraße 16, 57612 Kroppach, vergeben. Anfang der Kalender-
woche KW 34 wurden die beiden Handläufe montiert.

· In der Gemarkung Oberölfen, Flur 3, Flurstücke 13/2, beabsich-
tigt ein Ehepaar, ein Einfamilienwohnhaus mit Garage zu errich-
ten. Am 26.04.2017 wurde ein Antrag auf Freistellungsverfahren
nach § 67 LBauO eingereicht. Das zur Bebauung vorgesehene
Grundstück befindet sich innerhalb des rechtskräftigen Bebau-
ungsplans „Auf dem Kömbchen“ der Ortsgemeinde Helmenzen
und entspricht den Festsetzungen. Das erforderliche Einverneh-
men wurde hergestellt.

· Es lag ein Bauantrag zur Errichtung einer Gartenmauer in der
Gemarkung Helmenzen, in der Straße „Rehhardt“, vor. Das zur
Bebauung vorgesehene Grundstück liegt innerhalb der im Zu-
sammenhang bebauten Ortsteile. Die Erschließung ist gesichert.
Die Zulassung des Vorhabens beurteilt sich nach § 34 BauGB.
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Das Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum(DLR) habe den Weg
als förderfähig eingestuft und die Verbandsgemeinde werde bei
einem Ausbau einen Zuschussantrag stellen. Die Ortsgemeinde
habe zwei Möglichkeiten: die Rückübertragung nach Ausbau oder
die Rücknahme gegen eine Entschädigung von rund 17.400 €. Der
Weg gehöre auf Wölmerser Gebiet dem Staatsforst und das Forst-
amt habe betont, dass der Weg auf jeden Fall für den Durchgangs-
verkehr gesperrt würde. Bei Wirtschaftswegen handle es sich nach
dem Landesstraßengesetz grundsätzlich um nichtöffentliche Wege,
die nur der Land- und Forstwirtschaft dienen sollen. Der Weg
solle aber weiterhin von Radfahrern genutzt werden können. Dies
bedeute auch eine gegenüber landwirtschaftlichem Verkehr gestei-
gerte Verkehrssicherungspflicht. In der Diskussion wurde noch-
mal deutlich, dass der Weg vom Durchgangsverkehr stark befah-
ren werde, da er ein Abkürzung Richtung Weyerbusch sei und auch
von den ortsansässigen Bürgerinnen und Bürger genutzt werde.
Immer wieder komme es allerdings auch zu gefährlichen Situatio-
nen, da der Weg sehr schmal und kurvig sei und auch kein Win-
terdienst gefahren werde. Wichtig war den Ratsmitgliedern, dass
der Weg verbreitert und den heutigen landwirtschaftlichen Fahrzeu-
gen angepasst werde. Eine Rücknahme nach Ausbau sei auf jeden
Fall für die Ortsgemeinde die günstigere Variante, zumal der Weg
ab Staatsforst sowieso für den Durchgangsverkehr gesperrt würde.
Für die Errichtung des Dorfgemeinschaftshauses wird von der Bau-
aufsichtsbehörde ein Lärmschutzgutachten gefordert. Der Rat ver-
gab den Auftrag einstimmig für einen Betrag von 2915,50 € an das
Ingenieurbüro Pies aus Boppard.
unter Verschiedenes informierte der ortsbürgermeister wie
folgt:
· Der Erste Beigeordnete Hans Peter Berg und der Ortsbürgermeis-
ter haben im Rathaus an einer Besprechung mit dem Bauamt, den
Werken und der Finanzabteilung teilgenommen. Gesprächsgegen-
stand war der Ausbau und die Erschließung der Gemeindestraßen.
Die Behörde empfiehlt der Ortsgemeinde, von der Prioritätenliste
abzuweichen und zunächst die Erschließungsstraßen „Im Winkel“
und „Am Sonnenhang“ (teilweise) auszubauen. Da es sich hier um
eine Ersterschließung handelt, müssten die Anlieger andernfalls
auch an den wiederkehrenden Beiträgen der Ausbaustraßen „Gar-
tenstraße“ und „Hauptstraße“ beteiligt werden. Das Bauamt wird
Erschließungs- und Ausbaupläne erarbeiten und dem Gemeinderat
vorlegen. Es ist daher mit einem Baubeginn erst in 2019 zu rech-
nen. Möglicherweise werden allerdings in 2018 bereits teilweise die
Wasserleitungen und schadhafte Hydranten ausgewechselt.
· Das Tiefbauamt empfiehlt, in der Straße „Auf dem Pferdsborn“ klei-
nere Sanierungsarbeiten durchzuführen, um Ausbaumaßnahmen
hinauszuschieben.
· Das Bauamt informiert, dass im Bebauungsplangebiet „Auf dem
Pferdsborn“, „Gartenstraße“ und „Hauptstraße“ (teilweise) Anbauten
nicht mit dem Bebauungsplan übereinstimmen. Nach einer Prüfung
wird dem Ortsgemeinderat eine Empfehlung für das weitere Vorge-
hen vorgelegt.
· Nach Verkehrsunfällen und Anwohnerbeschwerden über unerträg-
liche Geschwindigkeitsüberschreitungen auf der Hauptstraße wurde
der Landesbetrieb Mobilität, Diez, erneut angeschrieben und um
geschwindigkeitsregulierende Maßnahmen gebeten.
· Die Beseitigung der Ölspuren oder anderer wassergefährden-
der Stoffe obliegt innerhalb geschlossener Ortschaften grundsätz-
lich derrOrtsgemeinde. Zunächst ist aber immer der Verursacher
zur Beseitigung verpflichtet. Sollte dies nicht möglich sein oder liegt
Gefahr im Verzuge vor, veranlasst die Ortsgemeinde die Reinigung
auf Kosten des Verursachers. Die Verwaltung schließt für die Orts-
gemeinden einen neuen Vertrag mit einem Reinigungsunternehmen
ab. Der Ortsbürgermeister wird die Vereinbarung unterzeichnen.
· Erneut musste ein Anlieger schriftlich aufgefordert werden, sei-
ner Straßenreinigungspflicht und der Beseitigung von Astüberhang
nachzukommen. Sollte der Anlieger seiner Verpflichtung nicht nach-
kommen, wird ihm eine Ersatzvornahme angedroht.
· Die EAM verlegt „Auf dem Bäumchen“ von Beul und Busenhausen
aus kommend bis zur Trafostation Gartenstraße Erdkabel. Die Mas-
ten mit den Hochspannungskabeln werden dann im Winter abge-
baut.
· Mit der Vermieterin des „Helenenhofes“ wurde eine neue Verein-
barung getroffen und der Mietvertrag bis zum 31.05.19 verlängert.
· Vom Ortsbürgermeister wurden aufgrund des Ortsgemeinderats-
beschlusses ein Laubbläser und zwei Elektroheizgeräte für das Bür-
gerhaus angeschafft.
· Der Erste Beigeordnete Hans Peter Berg wird den Ortsbürger-
meister in der Zeit vom 15. - 22.10.2017 vertreten.
Aus dem Ortsgemeinderat wurde folgendes mitgeteilt:
· An den Bushaltestellen im Oberdorf und Beul blättert die Farbe ab.
Ein Anstrich ist erforderlich.
· „Im Schneidershohn“ hat sich die Asphaltdecke über der Rhenag-
Gasleitung abgesenkt.
· Das Dach einer Willkommenstafel am Ortseingang wurde bei Mäh-
arbeiten beschädigt und muss repariert werden.
termine:

Bei dem Grundstück 3/4 und 3/9 handelt es sich um das Eck-
grundstück „Zum Galgenberg“/Backesfeld. Die Zufahrt auf das
Grundstück erfolgt schon immer über die Straße „Backesfeld“.
Das Grundstück erhält daher zukünftig die Anschrift „Backesfeld
1“. Dies wurde im Vorfeld mit dem Eigentümer besprochen.
Der Lageplan hierzu lag den Ratsmitgliedern vor. Der vorgesehe-
nen Hausnummerierung wurde entsprechend dem Lageplan zu-
gestimmt.
Unter Punkt 3 der Tagesordnung stimmte der Rat dem Erlass ei-
ner Satzung über die Erhebung von Hundesteuer zu. Die Satzung
wird in einer der nächsten Ausgaben des Mitteilungsblattes veröf-
fentlicht.

Des Weiteren gab es Informationen zum Thema Dorfmoderation.
Unter Punkt Verschiedenes wurden folgende Angelegenheiten erörtert:
· Am Sonntag, 15.10.2017 findet die Stichwahl für den Bürgermeis-

ter der Verbandsgemeinde Altenkirchen statt. Wahllokal ist der
Landgasthof „Westerwälder Hof“.

· Die seitliche Wegemarkierung als Schutzstreifen auf der Fahr-
bahn der Straße „Rehhardt“ durch die Unterführung der Bundes-
straße B 8 ist vom Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
durchgeführt worden. Ein Anwohner hat sich beim Ordnungsamt
der Verbandsgemeinde Altenkirchen über diese Markierung be-
schwert. Eine endgültige Entscheidung über die letztendlich Aus-
führung wird vor Ende Oktober nicht getroffen.

· Zwei Ratsmitglieder und mehrere Anwohner aus der Stra-
ße „Mühlenweg“ beschweren sich über die Nichteinhaltung der
Höchstgeschwindigkeit. Der Vorsitzende hat sich beim Ordnungs-
amt der Verbandsgemeinde Altenkirchen erkundigt; es besteht
bereits eine Anordnung, eine große 30er Markierung von beiden
Fahrtrichtungen auf der Fahrbahn zu markieren. Diese Markie-
rung gab es schon einmal und ist im Laufe der Jahre abgenutzt
und nicht mehr erkennbar. Der Vorsitzende wird den Bauhof der
Verbandsgemeinde Altenkirchen beauftragen, diese Markierun-
gen zu erneuern. In diesem Zuge soll sich der Ortsbürgermeister
bei einigen Nachbargemeinden zu den Auswirkungen von mobi-
len Messgeräten erkundigen und die Kosten solcher Messeinrich-
tungen anfragen.

· Am 12.07.2017 ist von der Verbandsgemeindeverwaltung Alten-
kirchen eine beschädigte Straßenlampe (Schaden vom Bauhof)
in der Straße „Rehhardt“ im Bereich der Unterführung der B 8 an
Energienetz-Mitte gemeldet worden. Diese Lampe ist immer noch
nicht in Ordnung gebracht worden, obwohl die GVV Kommunal-
Versicherung am 11.07.2017 der Reparatur zugestimmt hat.

· Die beschädigte Lampe im Bornenweg, gegenüber Dialysezent-
rum, ist schon lange repariert. Von der Polizeiinspektion Altenkir-
chen liegt zurzeit auch keine Information vor, ob die Pkw-Fahre-
rin aus der Dialyse, als Verursacher, ausfindig gemacht werden
konnte.

· Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen veröffentlicht die
neueste Gemeindestatistik mit Stand vom 30.06.2017. Darin ran-
giert Helmenzen hinter der Stadt Altenkirchen, den Ortschaften
Weyerbusch und Mammelzen an vierter Stelle mit 882 Einwoh-
nern.

· Die nächste Sitzung des Ortsgemeinderats findet am Donners-
tag, 26.10.2017, um 19.30 Uhr, im Landgasthaus „Westerwälder
Hof“ statt.

Helmeroth

■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
In der Zeit vom 14.10. - 21.10.2017 vertritt mich der Beigeordnete
Tobias Otterbach. Herr Otterbach ist telefonisch zu erreichen unter
der Nr. 02682 - 966661 und 0175 - 2222593.

Paul Stefes, Ortsbürgermeister

Heupelzen

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 19. September 2017
Der Ortsgemeinderat beschloss nach eingehender Diskussion ein-
stimmig, dass der Verbandsgemeindeverbindungsweg Nr. 28, Heu-
pelzen - Wölmersen, nach Instandsetzung durch die Verbandsge-
meinde an die Ortsgemeinde zurückgeht. Nach dem Ausbau wird
der Weg für den Pkw-Durchgangsverkehr gesperrt.
Aufgrund der öffentlichkeitswirksamen Berichterstattung in der
Rhein-Zeitung erläuterte Ortsbürgermeister Rainer Düngen noch-
mals die Entstehungsgeschichte der Verbandsgemeindeverbin-
dungswege und informierte über das laufende Verfahren der Rück-
übertragung.
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Die Adorfs haben eine Tochter und einen Sohn, die mit ihren Fami-
lien, darunter drei Enkelsöhne, zu den ersten Gratulanten am Fest-
tag gehören werden.
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen und die Ortsgemeinde Heupel-
zen gratulieren ganz herzlich und wünschen Gesundheit, Glück und
Wohlergehen.
i.V. Heinz Düber Rainer Düngen
Beigeordneter Ortsbürgermeister

Kettenhausen

■ Dorfausflug der Ortsgemeinde Kettenhausen
Vor 10 Jahren hat die Ortsgemeinde Kettenhausen erstmals zu
einem Dorfausflug eingeladen. In diesem Jahr führt dieser Ausflug
in die unmittelbare Nachbarschaft unserer Heimatgemeinde.
Der Einladung zu einer gemeinsamen Wanderung waren wieder
knapp 60 Bürgerinnen und Bürger gefolgt, darunter alle Gemein-
deratsmitglieder. Neben der hohen Teilnehmerzahl war dabei auch
sehr erfreulich, dass sowohl Kleinkinder wie auch Senioren mit
dabei waren. Das Programm begann um die Mittagszeit auf dem
Gelände des Neuen Leben Zentrums in Wölmersen. Hier war von
unseren Mitbürgern Olaf und Elke Becker mit leckerem Gegrill-
tem, Salaten und Getränken eine erste Verpflegung vorbereitet.
Da eine große Gruppe von Sportlern aus Kettenhausen anlässlich
des Sponsporenlaufes 2016 ein Grillfest gewonnen hatte, wurde
diese mittägliche Verpflegung fast ausschließlich übernommen. Den
Sportlern und dem Neuen Leben herzlichen Dank dafür.

Der erste Abschnitt der Wanderung führte uns - teilweise über den
Westerwald-Steig - zum Beulskopf, wo von der Möglichkeit, den
Raiffeisenturm zu besteigen und die Aussicht zu genießen, reich-
lich Gebrauch gemacht wurde. Nach einer Stärkung mit Geträn-
ken und Süßigkeiten führte die Wanderung weiter in Richtung Ölsen
und dort zum Bickenberg, im Volksmund „Böckemech“ genannt, der
mit einer Höhe von 364 m nur 25 m niedriger ist als der Beulskopf.
Auf dem Weg dorthin wurden den beiden Figuren eines uns unbe-
kannten Künstlers, dem „Köhler Jörg und seine Frau“, im Wald bei
Birkenbeul ein Besuch abgestattet, wo auch das Gruppenfoto ent-
stand. Viele der Wanderer waren der Meinung, dass insbesondere
dieser weniger bekannte Abschnitt vom Beulskopf zum „Böcke-
mech“ wegen der schönen Aussichten in das Siegtal und in das
Bergische Land besonders attraktiv war. Auf der gesamten Wander-
strecke begleitete uns - entgegen der Vorhersage - bestes, zumeist
sonniges Wetter. Der schöne Ausflug fand seinen Abschluss im
Landgasthof „Westerwälder Hof“ in Helmenzen mit einem von der
Gemeinde mitfinanzieren Essen nach Karte. Der Ortsbürgermeister
und der Gemeinderat hoffen, dass ähnliche Ausflüge in den kom-
menden Jahren ebenfalls einen so großen Zuspruch finden.

Kraam

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 16. Oktober 2017, 20 Uhr, findet in der Grill- und
Jugendhütte eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung;
Öffentliche sitzung:
1. Beschlüsse über Jahresabschlüsse 2011 - 2016
2. Erlass einer Satzung zur Änderung der Satzung über die Er-

hebung von Hundesteuer
3. Beschluss Bauvorhaben eines Einfamilienhauses
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

07.11.17, 19.30 Uhr: Treffen Planungsteam 525-Jahr-Feier im Hele-
nenhof
15.11.17, 19.30 Uhr: Sitzung des Ortsgemeinderats im Helenenhof
12.12.17, 19.30 Uhr: Sitzung des Ortsgemeinderats im Helenenhof

■ 50 Jahre Hand in Hand durchs Leben
Am Samstag, 14. Oktober 2017, feiern die Eheleute Eleonore und
Friedhelm Adorf ihre goldene Hochzeit.
Foto: K. Müller

Eleonore Adorf kam am 7. Juli 1949 in Oberirsen zur Welt. Nach
dem Schulabschluss arbeitete sie zunächst als Köchin in der dama-
ligen Pension ihrer Eltern. In einem Hotel in Bad Marienberg absol-
vierte sie eine Lehre zur Hauswirtschafterin. Mit 16 Jahren lernte sie
in einem Tanzlokal in Oberirsen-Marenbach Friedhelm Adorf ken-
nen, den sie mit 18 Jahren heiratete. Seit dieser Zeit unternehmen
die beiden nahezu alles gemeinsam, beruflich wie privat. Als Fried-
helm Adorf 1967 die Auto- und Landmaschinenschlosserei sowie
den Handel gründete, stieg seine Frau hier in die Buchhaltung ein.
Ab den Siebzigerjahren fuhren die beiden zusammen lange Zeit
europaweit Auto-Rennen, unter anderem Vorrennen auf Formel-
1-Strecken. Später traten beide in die Altenkirchener Sportgemein-
schaft ein, wo sie sich dem Laufsport widmeten. Zu den Hobbys von
Eleonore Adorf gehört außerdem das Singen. So war sie früher Mit-
glied im ehemaligen Frauenchor Oberirsen und ist seit 30 Jahren
aktiv in der Singgemeinschaft Busenhausen. Außerdem wirkt sie
seit 25 Jahren im Koblenzer Frauenkammerchor ‚Pro Musica‘ mit.
Zudem war sie 12 Jahre lang im Presbyterium der Ev. Kirche Alten-
kirchen und 14 Jahre Mitglied des Verbandsgemeinderats Altenkir-
chen.
Friedhelm Adorf wurde am 25. September 1943 in Heupelzen gebo-
ren. Schon damals war er ‚nicht zu bremsen‘, was sich ja später bei
den Auto-Rennen und dem Laufsport fortsetzen sollte. Noch bevor
die Hebamme vor Ort war, drängte es ihn ans Licht der Welt. Im
Anschluss an die Schulzeit trat er mit 14 Jahren eine dreijährige
Ausbildung als Kfz-Schlosser in Altenkirchen an. Eine Zeitlang war
er hier noch als Geselle tätig. Im Anschluss daran leistete er ein-
einhalb Jahre seinen Dienst bei der Bundeswehr. 1966 machte er
seinen Meister im Schmiedehandwerk und zwei Jahre später den
Kfz-Meister. Im Jahr 1967 gründete er den vorgenannten Betrieb,
zunächst in Heupelzen, später siedelte er damit nach Altenkirchen
um. Zwischenzeitlich ist Sohn Dirk mit in die Geschäftsführung des
Altenkirchener Autohauses eingestiegen. Friedhelm Adorf war von
1967 bis 2007 in der Handwerkerrolle eingetragen. Von 1987 bis
2007 war er Obermeister der Kfz-Innung. Er war zudem Gründer
des Versorgungswerks der Kreishandwerkerschaft Altenkirchen in
1980. Von 2002 bis 2008 war er Vorsitzender der Rhein-Westerwald
Versorgungswerke, um nur einige seiner Aktivitäten zu nennen.
Auch im Ortsgemeinderat Heupelzen war er über einige Wahlperio-
den im Einsatz, als Ratsmitglied und Ortsbeigeordneter. Das Singen
gehört seit Jahrzehnten auch zu seinen Hobbys. Bis heute ist er 2.
Vorsitzender des MGV Beul-Heupelzen. Sportlich orientierte er sich
mit 60 Jahren - nach einer kurzen Lauf-Pause - um und konzent-
rierte sich auf Kurzstrecken-Läufe und Weitsprung. Seitdem gewann
er für die ASG Altenkirchen und die LG Sieg zunächst Regional-
meisterschaften, qualifizierte sich dann national und es folgte - wie
aus der Presse bekannt - eine steile Karriere mit zahlreichen DM,
EM- und WM-Siegen, wie zuletzt bei der Senioren-EM in Dänemark
in diesem Jahr. Nicht zuletzt durch den Sport von Friedhelm Adorf
gehört auch das Reisen zu den Leidenschaften des Paares.
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4. Zustimmung zur Annahme von Zuwendungen
5. Erlass der Satzung über die Erhebung der Hundesteuer ab

2018
6. Festlegung und Beschluss über die Steuerhebesätze für ge-

fährliche Hunde
7. Informationen des Bürgermeisters
8. Wegeinstandsetzungsmaßnahmen 2018
9. Einwohnerfragestunde

10. Verschiedenes
Michael Kirchner, Ortsbürgermeister

Volkerzen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 26. oktober 2017, 20.30 Uhr, findet im Grillraum
des Ortsbürgermeisters eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
3. Erlass einer Satzung zur Änderung der Satzung über die Er-

hebung von Hundesteuer
4. Gestaltung der neuen Grabfelder
5. Vorberatung Doppelhaushalt 2018/2019
6. Verschiedenes
7. Anfragen
8. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche sitzung:
9. Vertragsangelegenheit

Knut Eitelberg, Ortsbürgermeister

Werkhausen

■ Werkhausens Senioren besuchen Regierungsbunker
in Bad Neuenahr-Ahrweiler

Die Ortsgemeinde Werkhausen hatte ihre Senioren zum Tagesaus-
flug nach Bad Neuenahr-Ahrweiler eingeladen. Ziel war der ehe-
malige Regierungsbunker der Bundesrepublik Deutschland. Regen
begleitete die Werkhauser Senioren den ganzen Tag. Die Stimmung
trübte das allerdings recht wenig.
Letztlich die feuchte Jahreszeit hatte Löcher in die Teilnehmerzahl
gerissen, da diese Personen mit Erkältung das Bett hüten mussten.
Am Dorfgemeinschaftshaus hatte sich rund 30 Männer und Frauen
eingefunden, um das monströse Bauwerk aus der Zeit des kalten
Krieges in Augenschein zu nehmen.

Fotos: Till-Erik

Ortsbürgermeister Otmar Orfgen begrüßte seine Mitbürger und
einige Gemeinderatsmitglieder im Bus und gab einige Instruktionen
zum bevorstehenden Geschehen.
In der frühen Mittagszeit nutzten die Werkhauser eine Regenpause,
um auf einem Rastplatz bei Andernach eine Kaffeepause einzule-
gen.
Fleißige Helfer hatten für kulinarische Stärkung und heißen Kaffee
gesorgt. Die Pause war gerade beendet, die Werkhauser hatten den
Bus bestiegen, als auch schon wieder der Regen gegen die Schei-
ben prasselte. Das änderte sich auch in Bad Neuenahr nicht. Wohl
wissend vom langen Aufstieg zum Regierungspunker hatte Darius

nichtöffentliche sitzung:
6. Vertragsangelegenheit

Thomas Bay, Ortsbürgermeister

Obererbach

■ Waldinteressenten Niedererbach
Am Freitag, 20. Oktober 2017, 19 Uhr findet eine außerordentliche
Versammlung im Hähnershof in Obererbach statt.
tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Waldvorsteher
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Totengedenken
4. Wahl des Protokollführers und der Unterzeichner
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Wahl eines Versammlungsleiters
8. Entlastung des Vorstands
9. Wahl eines neuen Vorstands

10. Verschiedenes
Heinz Eschemann, Waldvorsteher

■ Obererbacher Kulturbauwagen
herbstbilder
Am Sonntag, 15. Oktober, werden
wir aus Naturmaterialien bunte Bilder
legen. Zuerst sammeln wir gemeinsam
Stöcke, Tannen- und Kiefernzapfen,
Steine und Eicheln. Dann wollen wir
draußen damit Naturbilder legen. Wir
freuen uns auf Euch! Beginn 14 Uhr.
Bis dahin,

Euer Bauwagenteam

Oberirsen

Öffentliche bekanntmachung
■ Wahl zum Ortsgemeinderat

Oberirsen am 25. Mai 2014
nachrückendes ratsmitglied
Das Ratsmitglied Maik Henning hat sein Mandat im Ortsgemeinde-
rat niedergelegt.
Als Nachfolger wurde Herr Thomas Augst, Wiesenweg 5, 57635
Oberirsen, in den Ortsgemeinderat Oberirsen einberufen.
Oberirsen, den 2. Oktober 2017 Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister
Ortsgemeinde Oberirsen und Gemeindewahlleiter

Ölsen

■ 60 Jahre gemeinsam durchs Leben
Am Mittwoch, 11. Oktober 2017, feierten die
Eheleute Wilfried und Margot Kirchner das
Fest der diamantenen Hochzeit.
Im Kreise der Familie - mit den drei Söh-
nen und deren Familien, darunter vier Enkel-
kinder und drei Urenkel - blickte das Ehe-
paar an diesem Tag auf den gemeinsamen
Lebensweg zurück.
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen und die
Ortsgemeinde Ölsen gratulieren ganz herz-
lich und wünschen Gesundheit, Glück und
Wohlergehen.
i. V. Heinz Düber Michael Kirchner
Erster Beigeordneter Ortsbürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Freitag, 20. Oktober 2017, findet im Bürgerhaus Ölsen eine Sit-
zung des Ortsgemeinderats statt.
nicht öffentliche sitzung, beginn 19.30 uhr
1. Verschiedenes
2. Vertragsangelegenheit

Öffentliche sitzung, beginn 19.45 uhr
3. Vorgespräch zum Haushalt 2018/ 2019
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■ Eheschließung
Denis Bräul, Gieleroth und Bettina Hipke, Hennef (Sieg)

■ Sterbefälle
Erhard Richard Seifen, Isert
Josef Hertel, Altenkirchen
Ernst Johannes Maria Morlath, Altenkirchen
Walter Thiel, Isert

sonstige mitteilungen

■ Kölscher Owend der Lebenshilfe
inklusion: „hännes“ rockt Flammersfeld

Im Bürgerhaus in Flammersfeld richtet die Lebenshilfe im Landkreis
Altenkirchen zusammen mit der Verbandsgemeinde Flammersfeld
am samstag, 04.11.2017, ab 19 uhr (Einlass: 18 Uhr) einen Köl-
schen Owend aus. Die Kölsche Coverband „Hännes“ wird an die-
sem Abend mit seinen kölschen Liedern das Bürgerhaus zum
Kochen bringen. karten erhalten sie im Vorverkauf bei der Spar-
kasse Westerwald/Sieg Altenkirchen, Flammersfeld und Horhausen,
der Westerwald Bank Altenkirchen und Flammersfeld, der Post in
Flammersfeld und in den Westerwald-Werkstätten in Altenkirchen
und Flammersfeld.
Bei Rückfragen wenden sie sich bitte an Gerlinde Räder, Drieschei-
derweg 57, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/983021-20;
Email: g.raeder@lebenshilfe-ak.de

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
russischsprachkurse ab 16. oktober
Mit Beginn des neuen Semesters bietet die
Kreisvolkshochschule zum wiederholten
Mal Russischsprachkurse an.
Einen ersten Einblick in die russische Spra-
che und Kultur vermittelt der Russisch-
sprachkurs für Anfänger, der am Montag,

16. Oktober, um 19.30 Uhr in den Räumen der Kreisvolkshoch-
schule in Altenkirchen beginnt.
Im Mittelpunkt des Unterrichts stehen die Vermittlung der russischen
Alltagssprache und eine Einführung in die russische Grammatik. Als
Vorbereitung für eine Geschäfts- oder Urlaubsreise wird die Ver-
ständigung in typischen Alltagssituationen geübt. Dabei genügen oft
einfache Redewendungen und Dialogteile, um sich während einer
Reise zurechtzufinden. Der erste Termin ist ein kostenloser Schnup-
pertermin für alle Interessierten.
Für Personen, die bereits Vorkenntnisse in der russischen Sprache
besitzen, findet am Montag, 16. Oktober, bereits ab 18 Uhr ein wei-
terer Kurs statt.
Die Teilnehmergebühr für die Sprachkurse beträgt bei acht Teilneh-
menden jeweils 60 Euro. Kursleiterin ist die Muttersprachlerin Tat-
jana Kuhfeld. Die Kurse umfassen jeweils 12 Termine.
Nähere Informationen zu den Angeboten gibt es bei der Kreis-
volkshochschule unter Tel. 02681/81 - 22 11 oder per E-Mail unter
kvhs@kreis-ak.de
neuer spanischkurs für anfänger am Vormittag
Auch im Rahmen des aktuellen Programms organisiert die Kreis-
volkshochschule in Altenkirchen wieder zahlreiche Sprachkurse.
Das Spektrum der angebotenen Sprachen reicht hierbei von Eng-
lisch, Italienisch, Deutsch als Zweitsprache, Niederländisch, Schwe-
disch, Portugiesisch, Chinesisch, Französisch über Russisch bis
hin zu Spanisch-Sprachkursen. Spanisch ist nach Englisch inzwi-
schen zur zweitwichtigsten Weltsprache avanciert. Es gibt viele gute
Gründe Spanisch zu lernen: ob es der geplante Urlaub in Spanien
ist, spanisch sprechende Freunde und Verwandte oder notwendige
Sprachkenntnisse für den Beruf.

Tawrowski die Fahrt mit seinem Privatwagen angetreten und ange-
boten, einige Personen zum Bunker zu fahren. Der Rest zog, mit
Regenschirmen geschützt, zu Fuß den Berg hoch. Bei strömendem
Regen begrüßte der riesige Betonklotz des Eingangsbereichs die
Werkhauser. In zwei Gruppen aufgeteilt ließen sie sich den Rest
der einst 18 Kilometer langen Anlage zeigen und seine Geschichte
erläutern. Von diesen 18 Kilometern sind noch knapp 250 Meter als
Museumsteil übrig geblieben. Die Planung des Regierungsbunkers
reicht bis in das Jahr 1950 zurück. Das Bauwerk, ein Schutzmittel
gegen einen Atomschlag, wurde über Jahrzehnte gebaut und kos-
tete Milliarden. Wenn sich draußen kein Leben mehr regte, hatten
die 3.000 Personen im Bunker noch 30 Tage zu leben.

Dieser Bunker war eine Kleinstadt mit allem, was der Mensch zum
Leben benötigte.
Spartanisch allerdings zeigte sich die Einrichtung der Aufenthaltszo-
nen, wie die Schlafstätten.
Beeindruckend hingegen die wuchtigen Schleusenschotten, die
im Ernstfall den Bunker gegen Strahlen sicherten. Nach einer fast
zweistündigen Führung ging es wieder in den strömenden Regen
und zum Restaurant „Altenwegshof“ in den Weinbergen, um dort
gemütlich das etwas spätere Mittagessen zu genießen. Wie die
Fahrt begonnen hatte, so endete sie am frühen Abend in Werkhau-
sen, bei strömendem Regen.
Die Senioren versäumten es allerdings nicht, sich bei den Organisa-
toren, insbesondere bei Darius Tawrowski, zu bedanken. (wwa)

wir gratulieren

Zum geburtstag alles gute und gesundheit!
altenkirchen
19.10.2017 Helena Rul.........................................................80 Jahre
birnbach
16.10.2017 Ursula Rohnstadt...............................................75 Jahre
Fluterschen
16.10.2017 Maria Maurer .....................................................70 Jahre
16.10.2017 Renate Stürz......................................................80 Jahre
hemmelzen
15.10.2017 Heinz Schüchen ................................................75 Jahre
kettenhausen
18.10.2017 Roswitha Müller .................................................70 Jahre
kraam
19.10.2017 Renate Bay........................................................70 Jahre
mammelzen
16.10.2017 Eveline Gisbrecht ..............................................85 Jahre
oberwambach
18.10.2017 Inge Lore Krautz ................................................70 Jahre
19.10.2017 Karl-Heinz Pfeifer...............................................80 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

standesamtliche nachrichten

■ Geburten
Levin Sell, Almersbach
Noah Kroeker, Wölmersen
Daliah Laureen Wibe, Weyerbusch
Leonard Paul Greis, Weyerbusch
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mittwoch, 18.10: 9 - 10.30 Pflegestützpunkt nur nach vorheriger
Anmeldung; 10 - 12 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe; 10 - 12 Uhr
Atelier im Mittendrin; 14 - 17 Uhr Handarbeitsgruppe; 15 - 17 Uhr
Generationencafé; 17 - 18.45 Uhr Ehrenamt-Stammtisch; 19.30 -
21.30 Uhr Amnesty International
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Förderverein für Gesundheit, Vitalität
und Lebensqualität e.V.

hilferufe Deines körpers erkennen
Zu folgendem Termin lädt der Förderverein für Gesundheit, Vitalität
und Lebensqualität e.V. zu einem ca. 2-stündigen, öffentlichen Vor-
trag (keine Verkaufsveranstaltung) mit anschließender Gesprächs-
runde ein:
montag, 23.10.2017 - 19 uhr - haus Felsenkeller, heimstr. 4,
57610 altenkirchen
Unter dem Motto „erkenne die hilferufe Deines körpers und
bring ihn wieder in balance“wird erörtert, wie sich Stoffwech-
sel-Blockaden und das Thema „Übersäuerung des Organismus“
auf die Lebensqualität jedes Einzelnen auswirken können. Haben
Symptome wie Übergewicht, Hautprobleme, Allergien, Herz-Kreis-
lauf-Probleme, Verspannungen und Kopfschmerzen ihre Ursache in
den belastenden Einflüssen unserer modernen Welt? Welche Rolle
spielen Ernährung und Bewegung? Diesen Fragen wird bei einem
interaktiven Vortrag nachgegangen und anschließend zum regen
Erfahrungsaustausch eingeladen.
anmeldung erwünscht unter tel. 0151-54648344
Der Eintritt ist frei, um eine kleine Spende an den Verein wird gebe-
ten.

■ Erster Erlebnisweg im Landkreis Altenkirchen
wird am 22. Oktober in Mudersbach eröffnet

naturregion sieg:
Seit Sommer 2015 ist der Landkreis Altenkirchen mit dem rhein-
land-pfälzischen Teil des Prädikatswanderweges Natursteig Sieg
Mitglied in der Naturregion Sieg. 18 thematische Rundwanderwege
gab es zudem bisher in der Naturregion. Am 22. Oktober findet die
offizielle Eröffnung des 19. Erlebnisweges um 11 Uhr auf dem Hof
der Erzquell Brauerei, Kölner Str. 1, in 57555 Mudersbach statt. Inte-
ressierte sind herzlich eingeladen, an der Eröffnung teilzunehmen.
Neben geführten Wanderungen für Familien oder ambitionierte
Wanderer gibt es ein buntes Rahmenprogramm und leckere Ver-
pflegung auf dem Gelände der Brauerei. Der nunmehr erste Erleb-
nisweg im Landkreis Altenkirchen, der „Erzquellweg Sieg“, geht auf
die gemeinsame Initiative verschiedener Partner zurück. Neben der
Naturregion Sieg sind dies die Erzquell Brauerei, der Heimatverein
Mudersbach und die Haubergsgenossenschaften, über deren Ter-
rain der Weg führt.
Der etwa 12 Kilometer lange Rundwanderweg „Erzquellweg Sieg“
führt durch die Schatzkammer des Giebelwaldes und verbindet die
Themen „Bergbau, Bier und Baumriesen“. Infotafeln am Weg erzäh-
len von der jahrtausendealten Besiedlung und Nutzung der Boden-
schätze, Quellen und Wald.
Besonders in Mudersbach stiften „Wasser“ und „Eisen“ seit Jahr-
hunderten Identität und Tradition. Die Elemente haben hier nicht
nur die Landschaft geprägt, sondern auch die Lebenswirklichkeit
der Menschen und deren Glaubenstraditionen, was die Marien-
grotte eindrucksvoll belegt. Alte und jüngere Geschichte vereinen
sich in dieser Region auf eindrucksvolle Weise. Keltische Öfen aus
der La-Tène-Zeit zeugen ebenso wie die alten Schlackehalden des
Stahlstandortes Mudersbach von der uralten Bergbautradition und
eröffnen dem Wanderer einen Einblick in die „Grubenwelten“ des
Kreises Altenkirchen. Ob im Giebelwald mit seinen vielen Quellen
oder am Erzquellstollen, Wasser als Sinnbild für das Leben begeg-
net dem Wanderer hier in vielen Facetten. In dieser Grenzregion
zum benachbarten Siegerland gehören Wasser und Eisen, aber
ebenso Arbeit und Bier einfach zusammen. Da ist es nicht verwun-
derlich, dass es in Mudersbach eine eigene Wasserversorgung gibt,
die auch die Erzquell Brauerei mit dem frischen und klaren Quell-
wasser versorgt.

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der ev. kirchengemeinde altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche) ....... Tel. 02681/70972
Internet: ................................... www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch ...... von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ..... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ................................................... geschlossen

■ Neue Verhaltenstherapie für Kinder und Jugendliche
Vortrag am 25. oktober in altenkirchen
Immer häufiger nehmen Kinder und Jugendliche psychotherapeu-
tische Hilfen in Anspruch. Und stetig werden die Möglichkeiten der
Psychotherapie durch neue Behandlungsansätze erweitert und das
Spektrum der modernen Therapiemethoden vergrößert.

Der neue Spanischkurs für Anfänger am Vormittag bietet jetzt den
idealen Einstieg. Die Kursleitung übernimmt Maria de Schneider.
Der Kurs beginnt am Donnerstag, 19. Oktober, in der Zeit von 9 bis
10.30 Uhr in der Kreisvolkshochschule. Die Kursgebühr beträgt 60
Euro.
Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule unter Tel. (02681)
81-2212 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de entgegen.
spaß am kochen für männer - einsteigerkurs
Die Kreisvolkshochschule hat ab Montag, 16. Oktober, einem Koch-
kurs speziell für Männer im Angebot. An insgesamt drei Abenden
gibt es zwischen 18.30 und circa 20.45 Uhr für Männer die Gele-
genheit, unter ihresgleichen Kochen zu lernen. Der Kurs bietet eine
grundlegende Einführung in das Kochen und vielseitige Rezepte. Es
werden pfiffige, leicht nachzukochende Menüs ausprobiert. Zudem
gibt es Tipps, Ideen und Anregungen für die Alltagsküche. Natür-
lich endet jeder Kursabend mit dem gemeinsamen Essen der zube-
reiteten Gerichte. Der Kurs findet jeweils montags in der Schulküche
der Altenkirchener Realschule plus statt. Er kostet 27 Euro zuzüg-
lich der jeweiligen Lebensmittelzulage. Interessierte können sich
bei der Kreisvolkshochschule unter Tel. (02681) 81-2212 oder per
E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de anmelden.
einführungskurs in die homöopathie - erste hilfe mit kleinen
kügelchen im alltag

Am Donnerstag, 19. Oktober, star-
tet die Kreisvolkshochschule in
Altenkirchen den Kurs „Erste Hilfe
mit kleinen Kügelchen im Alltag“.
Dabei handelt es sich um einen
kompakten Einführungskurs in die
Homöopathie mit insgesamt sechs
Terminen. Naturheilverfahren als
sanfter Weg zur Heilung erfreuen

sich wachsender Beliebtheit. Viele Menschen vertrauen auf die Heil-
kraft homöopathischer Tropfen und der kleinen weißen Globuli-
Kügelchen. Im Kurs, der donnerstags von 19 bis 21 Uhr stattfindet,
vermittelt Kursleiterin und Heilpraktikerin Beate Schönborn, welche
homöopathischen Mittel bei Schnupfen, Husten, Verletzungen,
Magen-Darminfekten und vielen weiteren Erkrankungen helfen kön-
nen. Von A wie Allergie bis Z wie Zahnschmerzen. Jeder Teilnehmer
bekommt ein Skript über die im Kurs vorgestellten Mittel.
Die Kursgebühr beträgt 60 Euro.
Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule unter Tel. 02681/81 -
22 12 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de entgegen.

■ Vortrag über Divertikelentzündung
am 18. oktober im Drk krankenhaus altenkirchen
Divertikel (Aussackungen) des Dickdarms stellen eine Volkskrank-
heit in der westlichen Welt dar, so dass viele Patienten in der Folge
auch hierunter leiden.
In diesem Vortrag wird Herr Werner, Chefarzt der Inneren Abteilung
am DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg, Standort Altenkir-
chen, über die möglichen prophylaktischen Maßnahmen, diagnosti-
schen Methoden sowie Therapieoptionen informieren. Herr Werner
wird verschiedene Ernährungs- und Behandlungsmethoden vorstel-
len und den Zuhörern eine Möglichkeit aufzeigen, wie sie ihr Leben
modifizieren können, um die Divertikel sowie bestehende Beschwer-
den zu vermeiden. Der Vortrag findet am Mittwoch, 18.10.2017, um
18.30 Uhr in der Caféteria des DRK Krankenhaus Altenkirchen,
Leuzbacher Weg 21, statt. Er ist kostenlos; eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

wochenvorschau
Donnerstag, 12.10: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 10 - 11.30
Uhr Englisch VHS Kurs; 14 - 17 Uhr Café-Haus-Nachmittag; 15 - 17
Uhr Einfach(e) Kunst; 17.30 - 19 Uhr ‚Du bist nicht allein‘ mit Hart-
mut oder Alfons, Tel. 0157 34088989; 20 - 21.30 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Freundeskreis
Freitag, 13.10: 10 - 12 Uhr Freitagstreff: Informiert Euch, engagiert
Euch, Vortrag: „Armut macht krank, Krankheit macht arm“. Referent:
Hans Röhrig; 15.30 - 17.30 Uhr Brückenschlag-Kontakt-Café offe-
ner Treff für Menschen mit und ohne Behinderung; 15.30 - 17.30
Uhr Kirchenmäuse in „Aktion“ Lern-und Spielstube Eltern-Kind
Spielgruppe im Martin-Luther-Saal
samstag, 14.10: 9 - 12 Uhr Reparatur Café
montag, 16.10: 10.30 - 12 Uhr Tagesstätte; 14 - 16.30 Uhr Café-
Treff am Montag mit frischen selbstgebackenen Waffeln; für Men-
schen mit und ohne psychische Erkrankung. Einzelberatung ist
möglich; 17 - 18 Uhr Abendbrot am Montag; 17 - 19 Uhr Deutscher
Mieterbund; Beratung für Mitglieder in sämtlichen Mietangelegen-
heiten
Dienstag, 17.10: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer; 14
- 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr Kon-
versationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe.
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an das Diakonische Werk Rheinland-Westfalen-Lippe (innovative
Projekte u. Förderung der Arbeit mit Ehrenamtlichen). Bitte fühlen
Sie sich nicht genötigt oder gedrängt, etwas zu geben. Es geht um
eine freiwillige Gabe im Rahmen Ihrer Möglichkeiten. Bitte bringen
Sie den Sammler/innen Respekt und Wertschätzung entgegen! Bei
Fragen wenden Sie sich an Pfarrer Triebel-Kulpe.
gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12.00 Uhr, Tel. 02681-2864, Fax: 02681-
9843688; E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790; Homepage: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
gemeindebüro altenkirchen, stadthallenweg 16, (Frau müller)
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49, Email:
ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
sonntag, 15.10.2017: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Ehr-
hardt, 10.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchen-Café, Ehrhardt
montag, 16.10.2017: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 17.10.2017: 15.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Nord-
bezirk, 16.30 Uhr ökumen. Kinderchor im Martin-Luther-Saal, 19.30
Uhr Kantorei
mittwoch, 18.10.2017: 15.00 Uhr Bibelstunde in Kettenhausen mit
Heupelzen, 16.00 Uhr Bibelstunde in Bachenberg mit Busenhau-
sen, 17.00 Uhr Bibelstunde in Helmenzen
Donnerstag, 19.10.2017: 19.00 Uhr Presbyteriums-Sitzung, 19.30
Uhr Posaunenchor
Freitag, 20.10.2017: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe im Martin-Luther-Saal
Die eeb lädt ein:
luther auf der Couch am 26.10.2017, 19.00 uhr im gemeinde-
zentrum; referent: ulrich seim
Theologen und Historiker haben Martin Luther in diesem Reforma-
tionsjahr ausführlich gewürdigt. Dies führte zu neuen Sichtweisen
und zu einem besseren Verständnis des großen Reformators.
Unerklärlich aber blieb Luthers Judenhass, in den sich dieser ein-
fühlsame Seelsorger und großzügige Helfer der Armen in seinen
letzten Lebensjahren immer mehr hinein steigerte.
Ob psychologische Erklärungsversuche weiterführen und ob sich
daraus vielleicht sogar heilende Maßnahmen ergeben? Dieser
Frage soll gemeinsam nachgegangen werden.

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
hauptstraße 52 b (eingang schulstraße), asbach; gemeinde-
büro:tel. 02683 949340,
mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 uhr
Freitag, 13.10.: 9.45 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Uhr Jugendchor
sonntag, 15.10.:Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufen; 11.15
Uhr Kirche mit Kindern
Dienstag, 17.10.: 15.45 Uhr Konfirmandenunterricht
mittwoch, 18.10.: 15 Uhr Dankgottesdienst mit anschließendem
Kaffeetrinken zum 70-jährigen Bestehen der Frauenhilfe Asbach
unsere büchereiöffnungszeiten in asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 13.10.2017: Weyerbusch: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
20.00 Probe Posaunenchor
sonntag, 15.10.2017: Birnbach: 10.00 Gottesdienst (Pfr. Turk),
anschl. Kirchen-Café
montag, 16.10.2017: Weyerbusch: 16.00 Krabbelgruppe
Dienstag, 17.10.2017: Weyerbusch: 16.00 Katechumenen-Unter-
richt, 17.00 CVJM-Männerkreis - Abfahrt zur Karl-Rahner-Akade-
mie (Köln) - „Ich und der Vater wirken zusammen“, Referent Prof. Dr.
Klaus Wengst (Beginn der Veranstaltung: 19.00, 17.00 Gemeinde-
bücherei, 20.00 Probe Kirchenchor, 20.30 CVJM-Männerkreis
mittwoch, 18.10.2017: Birnbach: 19.00 Meditatives Abendgebet;
Weyerbusch: 17.30 Mädchen-Jungschar - Martin-Luther-Jahr - Wir
kochen wie im Mittelalter, 18.30 Frauenkreis
Donnerstag, 19.10.2017: Birnbach: 17.30 Vortreffen für das krip-
penspiel, Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die Spieloase“; 17.00 -
19.00 Begegnungen zwischen Flüchtlingen und Einheimischen
herzliche einladung zum „kleinen Diakonischen herbstmarkt“
Wann: am Sonntag, 22.10.2017, im Anschluss an den Gottesdienst
im Ev. Gemeindezentrum Weyerbusch
Was: Kaffee und Kuchen, Kartoffelbrote, selbstgemachte Marmela-
den u.a. (Spenden in Form von selbstgemachten Produkten - Kar-
toffelbrot, Marmeladen, Brote, Kuchen u.a.- sind herzlich willkom-
men und können am Samstag, 21.10.17, zwischen 16.00 und 18.00

Aber: - Wie funktioniert eine moderne Psychotherapie von Kindern
und Jugendliche überhaupt?, - Und kommt eine solche Psychothe-
rapie für Ihr Kind in Betracht?
Diese und andere Fragen werden bei der Vorstellung einer neuen
Form der kognitiven Verhaltenstherapie, der sogenannten „Schema-
therapie“, erklärt. Die Schematherapie kombiniert Elemente zahl-
reicher anderer Therapierichtungen und eignet sich durch ihre bild-
hafte bzw. symbolhafte Darstellungsweise auch für jüngere Kinder
mit unterschiedlichsten psychischen Problemen.
Frau Dr. med. Andrea Haverkamp-Krois, Chefärztin des Zentrums
für Kinder- und Jugendpsychiatrie am DRK Krankenhaus Altenkir-
chen-Hachenburg, wird zu diesem Thema referieren.
Der Vortrag findet am mittwoch, 25.10.2017, um 18.30 uhr in der
Caféteria des Drk krankenhaus altenkirchen, Leuzbacher Weg
21, statt. Der Vortrag ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

■ Multiple Sklerose - Patientenforum in Asbach
am samstag, 14.10.2017
1.- Vortrag: ms und ernährung
Auch wenn es bisher keine spezielle „MS-Diät“ gibt, so liefern doch
sehr viele Studien wertvolle Hinweise darauf, dass die Ernäh-
rung einen Einfluss auf die Entstehung und Entwicklung der Mul-
tiplen Sklerose nehmen kann. Je nachdem welche Stoffe aus der
Nahrung herausgefiltert werden, können unterschiedliche Funk-
tionen aktiviert werden. Gene werden an- und ausgeschaltet, das
Immunsystem und die Darmflora entscheidend beeinflusst. Mit die-
sem Wissen gewinnt das komplexe Zusammenspiel aus Nahrung,
Immunsystem, Darmflora und Wohlbefinden für die MS-Forschung
immer mehr an Bedeutung.
Es gibt aktuell eine Reihe von Ernährungsempfehlungen, die bei
dieser Veranstaltung näher betrachtet und erklärt werden sollen.
Welche Ernährungsempfehlungen gibt es und warum sind diese
Empfehlungen sinnvoll oder nicht?
2. - Vortrag: Fit für den alltag: rehabilitation bei ms
Medizinische Rehabilitation ist ein wichtiger Pfeiler in der Therapie
und Langzeitvorsorge bei Multipler Sklerose. Ziele sind: Erhalt oder
Verbesserung der funktionellen Leistungsfähigkeit; Förderung von
Selbständigkeit und Mobilität; Erhalt bzw. Verbesserung der sozia-
len Einbindung in Beruf, Familie und soziales Umfeld; Vorbeugung
sowie Behandlung möglicher Folgeschäden bestehender Symp-
tome; Verminderung von Pflegebedürftigkeit und Intensität der erfor-
derlichen Betreuung. Insgesamt soll damit die Lebensqualität der
Betroffenen erhalten bzw. verbessert werden.
Ein erfahrener Rehamediziner, Dr. med. Stefan Kelm, Ärztlicher
Direktor der Westerwaldklinik Waldbreitbach, wird uns zu den Inhal-
ten einer Rehabilitation wichtige Informationen vortragen und erläu-
tern sowie Publikumsfragen beantworten.
termin: samstag, 14.10.2017, 14 bis 17 uhr; ort: DRK-Kamillus-
Klinik, Hospitalstraße 6, 53567 Asbach
referenten: Dr. Dieter Pöhlau, Chefarzt der DRK-Kamillus Klinik
Asbach und Dr. Stefan Kelm, Ärztlicher Direktor der Westerwaldkli-
nik Waldbreitbach
Die Teilnahme ist kostenfrei.

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Freitag, 13.10.17, Bürgerhaus Gieleroth, (Pfr. Triebel-Kulpe) 10.30
Uhr Gottesdienst mit dem Kindergarten Gieleroth; 18.00 Uhr Kirche
Oberwambach Probe Power Station, anschl. Offener Jugendtreff,
Gemeindehaus Oberwambach
sonntag, 15.10.17, (18. so. n. trin.) - Oberwambach (Pfr. Triebel-
Kulpe) 10.00 uhr herzliche einladung zum gottesdienst mit der
Power-station band.thema: „Plant for the planet?“
montag, 16.10.17, 9.00 Uhr Müttertreff, Gemeindehaus Oberwam-
bach
Dienstag, 17.10.17, 16.00 Uhr Katechumenenunterricht, Gemein-
dehaus Oberwambach
mittwoch, 18.10.17, 15.00 Uhr Frauenhilfe, Gemeindehaus Ober-
wambach, Infos: Fr. Bitzer (Tel. 4904)
Donnerstag, 19.10.17, 18.00 Uhr Bibelstunde, Pfarrsaal Almers-
bach
Freitag, 20.10.17, 19.00 Uhr Offener Jugendtreff, Gemeindehaus
Oberwambach
Diakoniesammlung in der ev. kirchengemeinde almersbach

Vom 16. bis 28.10.17 werden Presbyter/innen und
andere Gemeindemitglieder von Haus zu Haus
gehen und Sie um eine Spende für die Diakonie bit-
ten. Von dem Erlös der Sammlung verbleiben 35% in
der Ev. Kirchengemeinde Almersbach (für besondere
diakonische Maßnahmen für Jugendliche und Senio-
ren unserer Kirchengemeinde), 25% gehen an das
Diakonische Werk (hilfsbedürftige Menschen), 40%
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reformation
Dienstag, 31,10.2017, 19.00 Uhr Reformationsgottesdienst der
Region in Birnbach
kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags und mittwochs in
der Zeit von 10 - 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912, E-Mail: schoeneberg@ekir.de; Kontakt Küster
Vertretung Heidi Schmidt, Tel. 0176/36806433; Kontakt Jugendleiter
Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801; Kontakt Pfarrer Bernd Melch-
ert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
sonntag, 15.10.2017: 10 Uhr Gottesdienst in Berod mit Prädikan-
tin Kopold
mittwoCh, 18.10.2017: 14.30 Uhr Frauenhilfe Wahlrod

■ Katholische Kirchengemeinde St. Jakobus
und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro rathausstr. 9, altenkirchen,
Tel. 02681/5267, Fax. 02681/70548;
E-Mail: buero@wwkirche.de
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von
15 bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis
15.45 Uhr
kirche st. Jakobus altenkirchen
Freitag, 13.10.17: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18.00
Uhr Wortgottesdienst in der Krypta
samstag, 14.10.17: 18.00 Uhr Hl. Messe
sonntag, 15.10.17: 10.30 Uhr Familienmesse mit Eröffnung der
Ausstellung „Flucht bewegt“.
Dienstag, 17.10.17: 19.00 Uhr kfd Gottesdienst anschließend Okto-
berfest der kfd Altenkirchen
mittwoch, 18.10.17: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta;
18.00 Uhr Hl. Messe in der Krypta
konzert am 15. oktober

Mit dem Konzert am kommenden sonntag, 15. oktober 2017, um
18.00 uhr in der katholischen Pfarrkirche endet die neue musi-
kalische Reihe “musiksommer st. Jakobus altenkirchen”. Dieser
Zyklus möchte vor allem ausgefallene und eher selten zu hörende
Stücke vorstellen. So erklangen bisher Kompositionen für Flöte solo
und Tanz sowie “Die Bremer Stadtmusikanten” in einer Fassung
für Orgel, Sprecher und Bildprojektion. Nun können sich die Zuhö-
rer auf eine interessante kombination von orgel und gesang
freuen.
Die Musiker Wolfgang Münchow (*1969) und Carmen Folz (*1977)
musizieren bereits seit einigen Jahren gemeinsam im Saarland und
dem benachbarten Rheinland-Pfalz und haben unter dem Thema
“Erhalt uns Herr, bei deinem Wort” ein besonderes Programm rund
um die Ökumene, die in diesem Jahr auch ganz im Zeichen des
Reformators Martin Luther steht, erarbeitet. Beruflich sind die bei-
den Künstler in der Pfarreiengemeinschaft Wadgassen/Saar als Kir-
chenmusiker und Gemeindereferentin beheimatet. Bei freiem Eintritt
präsentieren sie Vokal- und Orgelkompositionen aus drei Jahrhun-
derten von Giulio Caccini, Antonio Vivaldi, Heinrich Schütz, Antonin
Dvorák, John Rutter u.a.
mitmach-ausstellung „FluCht bewegt“ ab 15. oktober

„Ich war fremd und obdachlos
und Ihr habt mich aufgenom-
men!“ (Mt 25,35)... Unter die-
sem Thema finden in der Zeit
vom 15. - 29. Oktober 2017 in
der Katholische Kirche St. Jako-
bus in Altenkirchen, Rathausstr.

Uhr entgegengenommen werden!) Der Verkaufserlös kommt diako-
nischen Zwecken zugute!
Außerdem gibt es viele Informationen zur diakonischen Arbeit im
Kirchenkreis und eine theateraufführung der „wäller wichtel“
als internationales Figurentheaterprojekt für groß und klein.
Weitere Infos unter 02681-986710 (Martina Kubalski-Schumann)
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„glauben entdecken - leben gestalten“
Donnerstag, 12.10.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15
Uhr Seniorenoase, 20 Uhr Vortrag zum Thema „Demenz“ von Gud-
run Gille, Dipl. Pflegewissenschaftlerin
Freitag, 13.10.: Hohegrete (Erholungsheim): 17 Uhr Jungschar,
20 Uhr Jugendkreis
sonntag, 15.10.: Helmerother Höhe Gemeindehaus): 10 Uhr Got-
tesdienst, Predigt: Udo Vach, Hohegrete (Erholungsheim): 10 Uhr
EC - Kindergottesdienst
montag, 16.10.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
Dienstag, 17.10.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volleyball
mittwoCh, 18.10.: Hohegrete (Erholungsheim): 19 Uhr Teenager-
kreis
Donnerstag, 19.10.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30
Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein (Nähe-
res auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth, Höhen-
straße 6, Tel. 02682-1770, E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 12.10.2017: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
sonntag, den 15.10.2017: 10.00 Uhr Gottesdienst in Eichelhardt
mit Pfr. Volk
montag, den 16.10.2017: 20.00 Uhr Posaunenchor in Eichelhardt
Dienstag, den 17.10.2017: 16.00 Uhr Krabbelgruppe II, 16.15 Uhr
Konfirmanden-Unterricht
mittwoch, den 18.10.2017: 15.00 Uhr Frauenhilfe, Thema: Die
Lutherin - Katharina von Bora, 16.00 Uhr Krabbelgruppe I
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
Freitag, 13.10.17, 19.00 Uhr Time-Out Teenkreis
samstag, 14.10.17, 19.30 Uhr Jugendhauskreis
sonntag, 15.10.17, 11.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. B. Melchert)
mittwoCh, 18.10.17, 14.30 Uhr Frauenhilfe im Ev. Gemeindehaus
Freitag, 20.10.17, 19.00 Uhr Timeout-Teenkreis; 19.00 Uhr Bibel-
lesekreis
Vorankündigung
Am Sonntag, 29.10.2017, findet im Anschluss an den 11.00 Uhr
Gottesdienst ein Mittagessen im Gemeindehaus statt. Interessierte
mögen sich bitte anmelden bei Karola Lindscheid, Tel. 02686/581
oder im Gemeindebüro.
bekanntmachungen:
urlaub:
Das Gemeindebüro ist vom 01.10. bis einschließlich 15.10.2017
nicht besetzt!
kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags und don-
nerstags 10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis 18 Uhr. Gemein-
desekretärin: Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237, Fax dienstl.
02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neiter-
sen, Tel. 02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801, Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und
0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
sonntag, 15.10.2017, 9.30 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 17.10.2017, 16.30 Uhr Konfirmanden Kurs in Mehren
mittwoCh, 18.10.2017, 14.30 Uhr Frauenhilfe, Kontakt: Renate
Walterschen, Tel. 02685/7242
bekanntmachungen:
urlaub:
Das Gemeindebüro ist vom 01.10. bis einschließlich 15.10.2017
nicht besetzt!
kindergruppe und teenkreis:
Kindergruppe und Teenkreis finden ab Oktober nach Absprache mit
Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel. 015165864801, statt.
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samstag, 14.10.2017, 19.30 Uhr Jugendtreff JU-ALL (ab 14 Jahre)
sonntag, 15.10.2017, 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag, 17.10.2017, 9.30-11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rappelkiste“
(0-3 Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel. 02681/8786258,
17.30-18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
mittwoch, 18.10.2017, 15.00 Uhr Hauskreis, 17 - 18 Uhr Kids-Treff
(4-8 Jahre), 16.30-18.00 Uhr Jungschar (9-12 Jahre), 20 Uhr Haus-
kreise
Freitag, 20.10.2017, 18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13-15 Jahre)
Die Veranstaltungen finden nur nach vorheriger Ankündigung statt.
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681 7 09 42
oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
heinestraße 10, 57610 altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
leuzbacher weg 2
ev. freie Pfingstgemeinde
Donnerstag, 12.10.2017, 19 Uhr Gebet
Freitag, 13.10.2017, 19 Uhr Gebet
samstag, 14.10.2017, 19 Uhr Gebet
sonntag, 15.10.2017, 16 Uhr Gottesdienst
montag, 16.10.2017. 19 Uhr Gebet für Heilung
Dienstag, 17.10.2017. 19 Uhr Gebet für Heilung
mittwoch, 18.10.2017, 19 Uhr Gebetsabend
Donnerstag, 19.10.2017, 19 Uhr Gebet
Freitag, 20.10.2017, 19 Uhr Gebet
auskunft / kontakt: Herr David Wesel 0157 / 38 20 64 68
auskunft / kontakt: Herr Alfred Wesel 0175 / 6 06 68 23
Info unter: http://www.cz-altenkirchen.de
Vorankündigung:
sonntag, 22.10.2017, Gottesdienst mit Gastsprecher ricardo wolf
Freitag, 27. - 29.10.2017, Prophet. Seminar „Gottes Botschaft hören
& verstehen“ mit Ehepaar genzmer
Freitag, 24. - 26.11.2017, Israel Konferenz mit tobias krämer Csi

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
altenkirchen-honneroth, schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt ; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ FeG Altenkirchen
(im bund Freier evangelischer gemeinden in Deutschland
kdör)
koblenzer straße 4 (2. stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 15. Oktober 2017, um 10.30
Uhr statt.
Dienstag: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18.00 Uhr: Power-Kids
(Jungschargruppe 8 - 12 Jahre)
mittwoCh: 10.00 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19.00 Uhr: Gemeindege-
bet (zweiwöchentlich in ungerader Woche)
Freitag: 18.30 Uhr: Teeny; 20.00 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr
Einlass)
sonntag: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404
oder unter www.feg-altenkirchen.de

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im hähnchen 19, 57610 altenkirchen
wir laden sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden sonntag um 10 uhr: gottesdienst, parallel kinder-
gottesdienst und anschl. gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
sonntags um 18 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst
mit Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
Jeden sonntag ab 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Dienstag, 20 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittwoCh, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat,16.30 Uhr seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)

9, eine Mitmach-Ausstellung „FLUCHT beWEGt“ statt. Der Eröff-
nungsgottesdienst ist am Sonntag, 15. Oktober 2017, um 10.30 Uhr
in St. Jakobus. Anwesend werden an diesem Tag sein die Künstlerin
Jana Merkens und Bischof Martin Mtumbuka aus Malawi. Es gibt im
Rahmen der Ausstellung verschiedene Aktionen, z. B. ein Theater-
projekt, ein Konzert und ein internationales Figurentheater. Ebenso
einen kulinarischen Abend mit Bauchtanz. Flyer mit den genauen
Termin zu dieser Ausstellung liegen in allen unseren Kirchen aus.
kapellengemeinde st. aloisius beul
samstag, 14.10.17: 16.30 Uhr Hl. Messe
Das Danken nicht vergessen

Auch beim diesjähri-
gen Erntedankgottes-
dienst der Kapellen-
gemeinde St. Aloisius
Beul am Samstag,
30.09.2017, wurde
ein besonderer Got-
tesdienst gefeiert, in
dem die Bewahrung
der Schöpfung und
das Danken für die
Ernte im Mittelpunkt
standen. Die Hl.
Messe wurde von den

Kirchenchören aus Altenkirchen und Beul unter der Leitung von
Thorsten Schmehr mitgestaltet. Dazu hatte ein Vorbereitungsteam
mit Gabi Kreuser, Vinzenz Jung und Markus Fink einen besonderen
Gottesdienst vorbereitet, der von Pfarrer Bruno Nebel unter Mithilfe
des Seniors Pater Wim Schellekens zelebriert wurde. Im Gottes-
dienst kam in allen Texten zum Ausdruck, dass aus Gottes Schöp-
fung alle unsere Gaben hervorgegangen sind und uns zum
Geschenk gemacht wurden. Es wurde aber auch der Blick auf die
Menschen geweitet, die wenig Anlass zur Dankbarkeit verspüren,
sei es, dass ihnen alles selbstverständlich erscheint oder sie sich
das Nötigste zum Leben kaum leisten können. Herrn Pfarrer Nebel
animierten die Meditationstexte zu einer spontanen Zusatzkollekte
zur Unterstützung der Arbeit der Tafel in Altenkirchen.
Bei der Gabenprozession konnten auch einige Gemeindemitglie-
der ihr Mittun zeigen. Ein besonderer Dank, ausgesprochen von
Pfarrer Nebel, galt allen, die zur Messgestaltung beigetragen hat-
ten und den überaus zahlreichen Besuchern. Nach der Messe saß
man noch bei einem vom Chor, der Seniorengruppe und einigen
Gemeindemitgliedern vorbereiteten Erntedank-Imbiss lange bei
regem Gedankenaustausch in geselliger Runde zusammen.
kirche st. Joseph weyerbusch
sonntag, 15.10.17: 9.00 Uhr Familienmesse mit Katechese für die
Kommunionkinder
kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
Freitag, 13.10.17: 18.00 Uhr Hl. Messe anschl. Rosenkranzgebet
sonntag, 15.10.17: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12.00 Uhr Hl.
Messe mit den Pilgern von Hamm
Dienstag, 17.10.17: 18.00 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet
Donnerstag, 19.10.17: 15.30 Uhr Kreuzweg der Pilger kfd Birken
Honigsessen; 16.00 Uhr Pilgermesse der Pilger kfd Birken Honig-
sessen

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/erwachsenenarbeit, hofstr. 3,
57610 altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘(hofstr. 3, ak):
In gemütlichem Ambiente Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks u.v.m. genießen!
Geöffnet: Do 9 - 13 Uhr und Fr 12.30 - 22 Uhr (Fr ab 16 Uhr Live-
Musik).
kids-treff/Young Force:
Di 17.10., 17.15 - 18.45 Uhr. Bei Interesse: 02685/988070
mamimo:
mi 18.10., 9.30 - 11 Uhr - für Mütter mit Kindern bis 3 Jahre, Café
‚friends‘, Hofstr. 3, AK. Mehr Infos unter
www.friends-of-jesus.de/de/cafe-friends/
gottesdienste (im hähnchen 8, ak):
so 22.10., 10.30 Uhr
so 05.11., 10.30 Uhr
so 19.11., 10.30 Uhr
sPeCial:
15. + 16.11.2017 - Anbetung mit den Friends und Prophetie mit
Ehepaar Fedele aus Nordamerika in der Friends of Jesus-Halle.
Mehr Infos folgen.
büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr, Tel.
02681/950890 oder info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
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aus Vereinen und Verbänden

■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e. V.
mehr integration durch sprachpartner-
schaft
Viele reden von besserer Integration von
Ausländern in Deutschland. Aber wie kann
man dies umsetzen, und wie kann man

selbst mit anpacken? - Die Lösung: Übernahme einer Sprachpart-
nerschaft
Der DRK-Kreisverband Altenkirchen e. V. führt seit Mai 2017 im
Raum Altenkirchen das alt bewährte Projekt mit dem Namen
„Sprachpartnerschaft“ zur Integration von Migranten aus den unter-
schiedlichsten Herkunftsländern durch. Dafür werden sowohl Per-
sonen, die Deutsch als Muttersprache besitzen, angesprochen als
auch jene, die die deutsche Sprache nicht beherrschen.
Ziel der Sprachpartnerschaft ist es, die „Integrationsbremse“
Sprachproblem abzubauen. Dazu können sich Interessierte beim
DRK-Kreisverband melden. Von dort aus erfolgt eine Vermittlung an
ausländische Interessenten. Dies ist bereits in einigen Fällen erfolg-
reich geschehen. 9 deutschsprachige Sprachpartner unterstützen
mittlerweile 13 Migranten. Dennoch besteht weiterhin Bedarf, da 31
hoch motivierte Menschen, die unbedingt besser deutsch sprechen
möchten, dringend auf einen deutschsprachigen Partner warten.
Gesucht werden Sprachpartner besonders für Flüchtlinge/Migran-
ten, die in den Verbandsgemeinden Altenkirchen, Hamm, Wissen,
Flammersfeld und Betzdorf wohnen.
Neu Zugezogene u. a. aus Syrien, Afghanistan, Eritrea und Russ-
land treffen sich mit ihren Sprachpartnern z. B. im Café, zum Ein-
kaufen oder zu Hause, um mindestens einmal pro Woche mit ihnen
Deutsch zu sprechen. - Zeitlich sind nach oben natürlich keine
Grenzen gesetzt. Und wer weiß, vielleicht entwickelt sich sogar eine
multikulturelle Freundschaft.
Die bisherige Erfahrung hat gezeigt: Von einer Sprachpatenschaft
profitieren beide Partner! Eine fachliche Begleitung seitens des
DRK-Kreisverbandes ist natürlich gewährleistet.
Elisabeth Sörger vom DRK-Kreisverband: „Wenn sich jemand noch
nicht sicher ist, ob eine Sprachpartnerschaft etwas für ihn wäre,
kann er sich bei mir melden und sich von mir beraten lassen. Gerne
gebe ich telefonisch (02681 8006-29) oder per E-Mail (soerger@
kvaltenkirchen.drk.de) Auskunft. Es ist auch kein Problem, zunächst
Informationsmaterial zur Sprachparterschaft an Interessierte zu ver-
schicken.“
turnen für die kleinsten noch wenige Plätze frei -
motorik und spiel
Bewegung ist ein zentraler Baustein in der gesunden Entwicklung
eines jeden Kindes. Ab dem 27. Oktober starten wir wieder in Alten-
kirchen, beim DRK-Kreisverband, Kölner Str. 97 (Lehrsaal) zu einem
wöchentlichen Treffen. Um 15.30 Uhr sind „die Läufer“ am Start.

Durch verschiedene Bewegungsangebote wie Spiele, Parcours
regen zum Laufen, Hüpfen, Springen, Klettern und Balancieren an.
Das Selbstvertrauen wird aufgebaut und Ängste abgebaut. Zudem
werden die Grundlagen für alle wichtigen motorischen Fähigkeiten
vermittelt. Die Kurse sind fortlaufend. Anmeldungen und Informatio-
nen gibt es beim DRK-Kreisverband Altenkirchen, bei Birgit Schrei-
ner, Tel. 02681-800644 (vormittags) oder per E-Mail schreiner@
kvaltenkirchen.drk.de
modifizierte Drk-kleiderkammer wird immer beliebter und
sucht helfende hände
Die Kleiderkammer des Roten Kreuzes in Altenkirchen gibt es
zwar schon seit Jahrzehnten und ist daher auch bei den Bürgern
schon lange bekannt, aber nach einer längeren Schließungsphase
und anschließender Renovierung erfreut sie sich immer größerer
Beliebtheit. Die 70 qm großen Räumlichkeiten im Untergeschoss
des DRK-Gebäudes wurden von einem engagierten ehrenamtlichen

Donnerstag, 17 - 19 Uhr Teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit kosten-
losem Abendessen);18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle;
19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info Glaubens-
kurs, Tel. 02681/9849866)
Freitag,16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14- tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts
(Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868.
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19,
57610 Altenkirchen, www.efg-altenkirchen.de, E-Mail: benne@egfd.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
kölnerstr. 11, 57635 hasselbach,tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
mittwoch: Gebetskreis 19.00 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10.00 Gottesdienst mit
anschließendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2, altenkirchen
„Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt
ist, welcher ist Jesus Christus.“ 1. Korinther 3,11
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15.00
Uhr (für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr
(für Jugendliche ab 16 Jahren)
mittwoch: Bibelbetrachtung um 19.00 Uhr
samstag: Gebetsstunde um 19.00 Uhr (Sommerzeit) bzw. um
18.00 Uhr (Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Gemeinschaft der Baha’i Altenkirchen
Freitag, 19.30 uhr: Gäste- und Infoabend - Möglichkeit, sich
über die Baha‘i-Religion, die jüngste Weltreligion (Körperschaft des
öffentl. Rechts), zu informieren.
Jeder ist herzlich willkommen!
thema des gästeabends: Besserung der Welt? Realist sein:
„Befasst euch gründlich mit den Nöten der Zeit, in der ihr lebt, und
legt den Schwerpunkt eurer Überlegungen auf ihre Bedürfnisse und
Forderungen.“ (Baha‘u‘llah 1817-1892)
interreligiöse andacht
Alle Veranstaltungen finden statt im Baha‘i-Kulturzentrum, Raiffei-
senstr. 48, Kroppach.
Nähere Informationen und Anmeldung
unter Tel. 02681-9843702.

■ Zelt der Begegnung e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
CbZw ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des CbZw
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen.
bitte kontaktieren sie uns:
Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de; E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
sonntag, 15.10.2017: 9.30 Uhr Gottesdienst; 9.30 Uhr Vorsonn-
tagsschule | Sonntagsschule
montag, 16.10.2017: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Dienstag, 17.10.2017: 20 Uhr Jugendbetreuertreffen in Limburg
mittwoch, 18.10.2017: 20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen;
Ansprechpartner: Lothar Kiel, Tel. 02688 8862
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Wer jetzt selbst mit Karate beginnen möchte, kann jederzeit in
Puderbach, Horhausen oder Altenkirchen einsteigen. Mehr Infor-
mationen per Telefon (02684-956000), im Internet (www.ksc-puder-
bach.de) auf Facebook oder direkt vor Ort.

■ Schachkreis Altenkirchen e.V.
gelungener saisonauftakt für alle
mannschaften
1. mannschaft, oberliga südwest
Gegen den klaren Favoriten aus Heim-
bach-Weis gelang ein hart erkämpfter,
glücklicher 4,5:3,5 Erfolg.
Die erste Partie endete nach etwas über
drei Stunden. Martin Kaster hatte sich Brett
6 eine solide, feste Stellung erarbeitet. Sein

Gegner sah keine Gewinnmöglichkeiten mehr und bot Remis, was
Martin gerne akzeptierte, da er gegen diesen Gegner bisher nie
wirklich gut ausgesehen hatte. Doch dann fingen die Probleme an.
Oliver Heidorn an Brett 4 wollte eigentlich nur temporär einen Bau-
ern opfern. Leider übersah er eine starke Antwort seines Gegen-
übers. Der Bauer war dauerhaft weg. Diesen Vorteil gab der erfah-
rene Gegner nicht mehr her und gewann. Ähnlich erging es Max
Weimann an Brett 2, gegen den Internationalen Meister Youri Boid-
mann. Eigentlich sah die Stellung o.k. aus… doch der IM hatte wei-
ter gerechnet und einen feinen Zug gefunden, der sowohl Matt als
auch Materialverlust droht und gewann. Ingo Schmerda hatte an
Brett 8 eine falsche Stellungseinschätzung seines viel stärkeren
Gegners genutzt und als einziger Spieler des SKAK eine sehr vor-
teilhafte Position erhalten. Leider konnte er dies nicht in einen vollen
Punkt verwandeln. Remis! Nun liefen bei einem 3:1 Rückstand noch
vier Partien, die alle schlechter für den SKAK standen. Doch jetzt
begannen die glücklichen Fügungen. Claude Wagener an Brett 3
hatte zwei Figuren geopfert und den Gegner unter Druck gesetzt. Er
bekam eine zwar zurück doch der Rest war mehr als unklar. Doch
die intensive, notwendige Rechenarbeit forderte Ihren beim Vertei-
diger Tribut. Er überschritt die Zeit nur einen Zug vor der Zeitkon-
trolle! Nur noch 3:2. Holger Telke an Brett 5 hatte eine Figur, eine
verlorene Stellung, aber noch taktische Angriffschancen. Diese
nutze er voll aus und schaffte das 3:3. Der Mannschaftsführer Rei-
ner Schmidt hatte an Brett 7 einen Bauern weniger und stand auf
Verlust. Er opferte zwei Figuren für einen Turm um den Lauf des
Spiels zu ändern. Genau das gelang. Der Gegner fühlte sich in dem
auf einmal sehr taktischen Stellungsgefüge unwohl und fing an zu
zaudern. Dies konnte für einen unaufhaltsamen Mattangriff zum 4:3
genutzt werden. Andreas Brühl an Brett 1 hatte die Scherben sei-
ner Partie in Form eines verlorenen Läuferendspiels vor sich. Doch
auch hier hielt unser Glück an. Beim Übergang ins Bauernend-
spiel verrechnete sich sein Gegner nach fast sechs Stunden Spiel-
zeit und auf einmal war die Partie für ihn nicht mehr zu gewinnen.
Sieg zum Auftakt in eine lange Saison mit einer Mannschaft mehr in
der Klasse (durch einen Bundesliga-Rückzug von Trier). Der Abstieg
ist eigentlich vorprogrammiert. Aber das war er letzte Saison auch.
Wenn es so weiter geht... mal sehen was kommt. Hoffnung ist da.
2. mannschaft, rheinlandliga
Der Gegner hieß SC Idar-Oberstein I. Die wollen höherklassig spie-
len und haben vier (!) russische Spieler engagiert, die Bundesliga-
niveau haben um dieses Ziel auch zu erreichen. Mal sehen was der
SKAK da ausrichten kann. Da die Gäste ihren GM (Flieger verpasst)
nicht dabei hatten, konnte Markus Hahmann an Brett 2 einen uner-
warteten Punkt für sich verbuchen. Uwe Jungbluth an Brett 3 steu-
erte recht schnell noch ein Remis hinterher und die Hoffnung stieg.
Bei Dr. Ralf Kölbach an Brett 6 entwickelte es sich gut, 3 Mehrbau-
ern! Mathias Resch an Brett 7 ging zügig in die Vollen, die Damen
flogen vom Brett und es entwickelte sich ein Spiel zu unseren Guns-
ten. In der Zwischenzeit hatte Konstantin Weber an Brett 8 seine
Partie mit einem Punktgewinn beendet. Wolfgang Cleve-Prinz durfte
sich an Brett 1 gegen einen der eben genannten Spieler mit Bun-
desliganiveau behaupten und dies tat er sehr, sehr gut.
Auch Alexander Hertlein hatte es an Brett 4 mit solch einem Kaliber
zu tun. Daniel Berkers Spiel schien sich an Brett 5 leider nicht zu
seinen Gunsten zu entwickeln und sah schwierig aus.
Bei Dr. Ralf Kölbach lief es plötzlich nicht mehr rund, ein ungüns-
tiger Zug, der einen Qualitätsverlust zur Folge hatte und schließ-
lich in dem Verlust der Partie endete. Ebenso musste sich Alexan-
der Hertlein seinen übermächtigen Gegner beugen. Die Hoffnung
lag jetzt in den 3 verbleibenden Partien. Mathias Resch konnte den
Druck verstärken und sein Gegner nichts mehr entgegensetzen,
3,5-2,5. Ein Unentschieden fehlte noch zum Mannschaftsremis, ein
ganzer Punkt zum Sieg. Beides war vorher nicht für möglich gehal-
ten worden!
Jetzt kam die Wende in Daniel Berkers Spiel. Sein sich unermüdli-
ches Stemmen gegen den Vorteil seines Gegners und seine Fähig-
keit, die Partie nicht einfach abzuschenken, sondern den Gegner
immer wieder vor neue Probleme zu stellen, die dieser lösen muss,
um eine bessere Partie zu gewinnen, zahlte sich aus. Sein Kontra-
hent sah einen scheinbaren Gewinnzug, der aber durch ein Zwi-

Team neu ausgestattet und die Ausgabe neu konzipiert. Demnach
kann jeder Besucher (bedürftig oder nicht) das Angebot der Kleider-
kammer in Anspruch nehmen und bis zu fünf Textilien kostenlos mit-
nehmen. Für jeden weiteren Artikel wird eine Schutzgebühr von 1
€ erhoben, also eher ein symbolischer Beitrag. Das Geld fließt wie-
derum in die sozialen Projekte des DRK-Kreisverbandes Altenkir-
chen. Seit Anfang des Jahres konnte so eine Summe von 675 € von
gespendet werden.

Seit der Umstrukturierung gibt es eine ganze Welle von Kleider-
spenden aus der Bevölkerung. „Die Menschen bringen ihre aus-
sortierte Kleidung extra zu uns, um mit ihren noch tragbaren Tex-
tilien Benachteiligten zu helfen. Oftmals sind die abgegebenen
Kleidungsstücke sogar gewaschen, gebügelt und sauber zusam-
mengelegt, wenn sie bei uns ankommen. Darüber freuen wir uns
besonders!“, so die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen der DRK-Klei-
derkammer.
Durch die großzügigen Spenden kann das Rote Kreuz nicht nur
eine stattliche Auswahl an Kleidung, Schuhen und Heimtextilien für
Erwachsene anbieten, auch stehen für Kinder kostenlos zum Mit-
nehmen kleinere Spielsachen, Kuscheltiere und Bücher bereit. Für
ein Angebot von großen Spielsachen ist leider kein Platz.
Die kleiderkammer in der altenkirchener kölner str. 97 ist
immer mittwochs von 10 - 12 uhr geöffnet. „Es lohnt sich vor-
beizukommen!“, so Elisabeth Sörger vom DRK-Kreisverband. „Auch
suchen wir noch Männer und Frauen, die uns in der Kleiderkammer
helfen! Interessierte können sich gerne bei mir telefonisch (02681
8006-29) oder per E-Mail (soerger@kvaltenkirchen.drk.de) melden.
Wenn jemand etwas für die Kleiderkammer abzugeben hat, kann er
sich auch bei mir melden oder er kommt einfach - egal wann - bei
uns vorbei.“

■ KSC Karate Team: Herbst Camp und viele Prüfungen
22 teilnehmer bestehen die Prüfung zum nächsten gürtel
Das KSC Herbst Camp ist traditionell einer der Höhepunkte im Jahr
für alle, die den nächsten Karate-Gürtel bestehen wollen. Zusätzlich
dient es als Vorbereitung für die Deutsche Meisterschaft. Mit 35 Teil-
nehmern war das Herbst Camp wie immer voll besetzt, und es stan-
den diverse Themen an. Für 22 Kinder und Jugendliche stand die
nächste Gürtelprüfung auf dem Programm.
Es wurde von Freitag bis Sonntag fleißig trainiert, und am Ende
haben alle Teilnehmer ihre Prüfung bestanden.

Die Teilnehmer der zweiten Prüfungsgruppe

Für die Wettkampfmannschaft ging es noch weiter und am Diens-
tag, 3.10., gab es noch ein spezielles Vorbereitungstraining mit allen
Teilnehmern, die am 21. Oktober auf der Deutschen Meisterschaft
in Bielefeld bzw. auf der Weltmeisterschaft in Teneriffa/Spanien star-
ten werden.
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(Gong). Durch Qi Gong-Übungen, dem Arbeiten mit der Lebens-
energie, erreicht man, das Qi im Körper in gleichmäßigem Fluss zu
halten. Die Selbstheilungskräfte des Körpers werden aktiviert und
der Qi-Fluss wird harmonisiert, um Krankheiten und chronischen
Stresszuständen (Burn-out) entgegenzuwirken. Körper und Geist
kommen zur Ruhe und regenerieren. Die Bedeutung von Gong liegt
in der Aktivität, etwas für sich zu tun, um entspannt und gesund zu
sein.
Montags, ab 23.10., 18:30h - 20h, 9-mal 90 €; Nr. 0506-1017K
tai Chi
Tai Chi Chuan ist als innere Kampfkunst zur Selbstverteidigung
vor Jahrhunderten im alten China entstanden. Diese Tradition der
Kampfkunst ist auch heute noch lebendig und wird von vielen Üben-
den praktiziert. Bekannt geworden ist Tai Chi bei uns im Westen vor
allem als Methode, die die eigene Gesundheit erhält und fördert.
Die Tai Chi-Form der Familie Yang, der Yang-Stil, ist eine Bewe-
gungsfolge zusammenhängender Figuren. Diese Figuren werden
in langsamer, fließender Bewegung ausgeführt. Durch den meditati-
ven Bewegungsablauf der Tai Chi-Figuren wird nicht nur der Körper
entspannt und geschmeidig, auch die Gedanken kommen zur Ruhe.
Die Wiederherstellung des inneren und äußeren Gleichgewichtes
führt zu einer Aktivierung der Lebensenergie. Die Übungen sind für
jedes Alter geeignet.
Montags, ab 23.10., 20h - 21:30h, 9-mal 90 €; Nr. 0507-1017K
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ SPD-Fraktion im Verbandsgemeinderat Altenkirchen
auf Brandts Spuren in Unkel

Ihre jährliche Klausurtagung verbrachte die SPD-Verbandsgemein-
deratsfraktion Altenkirchen 2017 in Unkel, dem letzten Wohnort
Willy Brandts. Im Willy-Brandt-Forum informierten sie sich bei einer
Führung über Leben und Wirken des ehemaligen Bundeskanzlers.
Brandts Aussage „Mehr Demokratie wagen“ ist noch immer aktuell,
waren sich die Fraktionsmitglieder einig.

Neben dem Besuch des Willy-Brandt-Forums stand vor allem die
Vorbereitung der Fusion mit der Verbandsgemeinde Flammersfeld
auf dem Programm. „Die Verhandlungen zum Fusionsvertrag bedür-
fen noch weiterer Betrachtung von Details, damit die Fusion für

schenschach von Daniel nicht funktionierte. Das hieß, Daniel ver-
blieb mit einem Mehrturm und konnte den Gegner zur Aufgabe
zwingen. Somit hatte die Mannschaft 4,5 Punkte und den Sieg
sicher. Die spannende Frage war, kann Wolfgang Cleve-Prinz sich
für sein tolles Spiel gegen den russischen Meister belohnen und
das Remis halten? Leider nicht, er verlor tief im Endspiel einen Bau-
ern und musste sich geschlagen geben. Sehr schade! Aber für die
Mannschaft ein toller, so nicht erwarteter Sieg.
Weitere Berichterstattung erfolgt in der nächsten Ausgabe.

■ Eine-Welt-Gruppe Altenkirchen
Fair gespeist im Felsenkeller
Was wäre die Faire Woche in Altenkirchen ohne den Weltladen?
Und was wäre der Weltladen ohne die vielen freiwilligen Helfer, die
ihn am Leben halten?
Am Freitag, 28.9.2017, traf sich das Ladenteam zu einem geselli-
gen Abendessen im Lokal des Felsenkellers ‚Na Endlich‘. Im Ange-
bot waren Speisen und Getränke aus fairem Handel: Gemüse-
pfanne mit Quinoa, Crêpe mit ‚fairer‘ Banane und Schokosauce
und selbstverständlich fair gehandelte Getränke: Rotwein aus Chile,
Mango-Maracuja-Saft oder Rotbuschtee aus Afrika.
Das Lokal leistete in dieser Woche einen besonderen Beitrag zum
fairen Handel. Von jedem Gericht und jedem Getränk, ausgesucht
aus der fairen Speisekarte, geht 1 Euro an den Weltladen. Da war
es für die Mitarbeiter des Ladenteams selbstverständlich, von dem
Angebot dieser Speisekarte reichlich Gebrauch zu machen.

■ Kinder- und Jugendflohmarkt in Altenkirchen
am samstag, 21. oktober, veranstaltet
der Kinderschutzbund Altenkirchen in
Kooperation mit dem Rewe Center in der
Zeit von 10 bis 14 Uhr einen Flohmarkt nur

für Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre. Der Flohmarkt findet in den
oberen Verkaufsflächen des Rewe Centers in Altenkirchen statt. Sie
haben die Möglichkeit, bei frischen Waffeln sich ganz in Ruhe die
Flohmarktstände der Kinder anzuschauen.
Kinder und Jugendliche, die Spiele, Bücher etc. verkaufen möchten,
können sich bis zum 20. oktober im Kinder-Secondhandladen des
Kinderschutzbundes in der Wilhelmstr. 33 montags bis freitags in
der von Zeit 9 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr oder unter Tel. 02681/70209
anmelden. Also, schnell anmelden - Plätze sind begrenzt!
Da die Angebote nur auf Decken ausgebreitet werden dürfen, wird
keine Standgebühr erhoben.

■ AWO Altenkirchen e.V.
Fahrt durch den westerwald am 19. oktober
Mit der schon traditionellen „Fahrt ins Blaue“ schließt der Ortsverein
der Arbeiterwohlfahrt e.V. am Donnerstag, 19.10.2017, sein diesjäh-
riges Jahresausflugsprogramm ab. Die Fahrt führt durch den Wes-
terwald. Nach einer ca. eineinhalbstündigen Fahrt werden wir in
einer gemütlichen Gaststätte einkehren, bevor es dann wieder lang-
sam in Richtung Altenkirchen zurückgeht. Abfahrt ist um 13 Uhr am
Busbahnhof in Altenkirchen. Die Rückkehrt ist für ca. 18 Uhr vor-
gesehen. Weitere Auskünfte und Reservierung bitte bei Klaus Käfer
(02686 988 722) oder Erika Heidepeter (02681 2715).

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
bildungsangebote in kooperation
mit der Verbandsgemeinde altenkir-
chen
befreiung vom Überfluss
Nach einer vollen Arbeitswoche möchte
man sich ja auch mal etwas gönnen:
ein neues Auto, ein iPad, einen Flach-
bildfernseher oder etwas zum Anzie-

hen oder, oder…. Ruckzuck steckt man im Teufelskreis aus Kons-
umwunsch und Zeitmangel. Und nicht nur das: der stete Ruf nach
„mehr“ lässt Rohstoffe schwinden und treibt die Umweltzerstörung
voran. Aber noch ist die Welt nicht bereit, von der Droge „Wachs-
tum“ zu lassen. Die Diskussion über ein Ende der Maßlosigkeit
nimmt an Fahrt auf. Der Umweltökonom Niko Paech liefert dazu
die passende Streitschrift, die ein sogenanntes „grünes“ Wachs-
tum als Mythos entlarvt. Dabei gelten „grünes“ Wirtschaftswachstum
und „nachhaltiger“ Konsum als neuer Königsweg. Doch den feinen
Unterschied - hier „gutes“, dort „schlechtes“ Wachstum - hält Niko
Paech für Augenwischerei.
Kooperationsveranstaltung: WIBeN e.V.; Förderverein für nachhalti-
ges regionales Wirtschaften e.V.; Ev. Landjugendakademie Altenkir-
chen e.V., Evangelischer Kirchenkreis Altenkirchen
Referent: Niko Paech, Volkswirt, Umweltökonom
Veranstaltungsort: UNIKUM Regionalladen, Bahnhofstr. 26, 57610
Altenkirchen
Freitag, 20.10., 20h - 22h kostenfrei; Nr. 0702-1017I
Qi gong
Der Name Qi Gong kommt aus China und bedeutet das Aktivieren
der allgegenwärtigen Lebensenergie (Qi) und das beharrliche Üben

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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rent: Dr. Andreas Wilde, Iranist, Arabist und Islamwissenschaftler an
der Universität Bamberg
- mittwoch, 29.11.17, 18 - 20 Uhr, evangelisches Gemeindehaus
Daaden, Hachenburger Str. 1, Fluchtursachen Iran; Referent: Dr.
Andreas Wilde, Iranist, Arabist und Islamwissenschaftler an der Uni-
versität Bamberg.
Weitere Informationen erhalten Sie bei: Frau Miriam Jaeger, Diako-
nisches Werk Altenkirchen, Tel. 02681-800820,
Email: info@diakonie-altenkirchen.de

■ LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
Bezirk Altenkirchen

betriebsführung bei Palettenwerk Puderbach in
berod
Der LandFrauen Bezirk Altenkirchen besich-
tigt am samstag, 21.10.2017, das Palettenwerk
Puderbach in Berod. Treffpunkt ist um 10.15 Uhr
am Bürgerhaus in Berod, dort sind ausreichend
Parkplätze vorhanden. Wir gehen gemeinsam zur
Firma Puderbach und nehmen an einer Betriebs-

führung teil. Im Anschluss daran wird im Bürgerhaus ein Imbiss
gereicht. Alle Interessierten sind herzlich willkommen. Da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung bis spätestens
zum 18. oktober 2017 bei Elke Hackbeil, Tel. 0151 20 55 87 87).
tagesfahrt am 3. november 2017 nach Dillenburg
am Freitag, 3.11.2017, fahren wir um 8 Uhr ab Altenkirchen, Wey-
erdamm, nach Dillenburg. Dort besuchen wir die Firma Läderach
(Pralinen & Schokolade) und nehmen an einer 1 ½-stündigen Füh-
rung mit fünf Naschstationen teil. Bitte beachten: Es geht auch steile
Treppen hoch, und es gibt keine Möglichkeit zum Sitzen während
der Führung.
Anschließend kann nach Herzenslust im „Schokoladenshop“ einge-
kauft werden. Mittags sind für uns in einem Lokal die Tische reser-
viert, die Speisekarte wird morgens im Bus weitergegeben. Um ca.
14.30 Uhr sind wir zu einer kleinen Filmvorführung im Leinen- und
Spitzenmuseum Haiger-Seelbach angemeldet.
Im Anschluss bleibt noch Zeit zur freien Verfügung bis zur Heim-
fahrt um ca. 17 Uhr. Da nur noch wenige Plätze frei sind, bitten wir
um Anmeldung bis spätestens zum 25. oktober 2017 bei Heike
Fuchs, Tel. 02681/984732. Alle Interessierten sind herzlich willkom-
men.

■ Wanderfreundschaft aufgefrischt
wanderverein rando65 aus tarbes/Frankreich zu gast im wes-
terwald
Zum dritten Mal war eine fünfzehnköpfige Wandergruppe von
„Rando65“ aus Tarbes zu Besuch beim Westerwald-Zweig-Ver-
ein Fluterschen e.V. Die Westerwälder-Wanderfreunde hatten ein
umfangreiches, interessantes und abwechslungsreiches Wander-
und Kulturprogramm zusammengestellt.
Die Heimatgemeinde des Westerwaldvereins hatte den Backes-
tag auf den Ankunftstag der französischen Wanderfreunde ver-
legt. So gab es zum Empfang Apfel- und Zwetschgenkuchen. Orts-
bürgermeister Ralf Lichtenthäler und Vorsitzender Bernd Krämer
begrüßten die Gäste und waren erfreut, dass die vor wenigen Jah-
ren begonnene Partnerschaft mit einer weiteren Begegnung hier
im Westerwald fortgesetzt werden konnte. Auch der erste Beige-
ordnete der Verbandsgemeinde Altenkirchen, Heinz Düber, ließ es
sich nicht nehmen, die Gäste zu begrüßen. Der neue Vorsitzende
von „Rando65“, Jean Christian Savoye, der erstmals in Altenkirchen
weilte, bedankte sich für den überaus herzlichen Empfang. Der
erste Tag endete mit Gesang und Akkordeonbegleitung durch Adolf
Seiler fröhlich und harmonisch. Zum Abschluss des ersten Wan-
dertages überreichten die Wanderfreunde aus Tarbes die Gastge-
schenke.
Für den nächsten Tag war eine Wanderung auf dem Natursteig Sieg
von Wissen bis nach Dauersberg vorgesehen. Der Start erfolgte
mit der Wanderung durch den Park von Schloss Schönstein. Die
Freunde aus Tarbes bekamen dabei reichlichen Eindruck über die
Landschaft des Westerwaldes, getreu dem Lied: „Westerwald, du
bist so schön“ Die Mittagsrast mit Rucksackverpflegung wurde am
Campingplatz „Eichenwald“ in Mittelhof bei strahlendem Sonnen-
schein eingelegt. Abschluss war auf dem Berghof in Dauersberg.
Am folgenden Tag stand die 17. Etappe des Westerwaldsteigs von
Breitscheid nach Herborn auf dem Programm. In Herborn, der male-
rischen Fachwerkaltstadt rund um den Marktplatz, gab es noch eine
1,5-stündige Stadtführung, die unsere Gäste aus Frankreich sehr
beeindruckte.
Die für den nächsten Tag vorgesehene Kanutour auf der Lahn von
Runkel nach Limburg fiel dem Regenwetter zum Opfer. Alterna-
tiv wanderten wir auf dem Lahnwanderweg von Balduinstein nach
Diez. Highlights waren dabei die „Franzosenley“, der Aussichtspa-
villon oberhalb Fachingen und der Blick auf das Grafenschloss Diez.
Nach einer Kaffeepause in Diez führte uns der Weg nach Limburg
zu einer einstündigen Stadtführung mit Abschluss am Limburger
Dom.

beide Partner zufriedenstellend durchgeführt werden kann“, stellte
Fraktionsvorsitzender Bernd Lindlein fest. So müsse sorgfältig über-
legt werden, welche Wunschprojekte sinnvoll seien. Einig war man
sich darüber, dass der Fusionstermin 1. Januar 2020 bestehen
bleibt.

■ SPORTING Taekwondo besteht mit guter Leistung
beim Arnsberg Cup

Auch beim zweiten Turnier der Herbstsaison schlug sich das Team
um Eugen Kiefer sehr gut. Fabian Heinz marschierte mit 20 Punk-
ten Vorsprung durchs Viertelfinale und verdiente sich so den drit-
ten Platz.
Erik Fink holte ebenfalls Bronze. Zwar durchliefen beide ein gut
gekämpftes Halbfinale gegen schwierige Gegner, mussten sich
aber letztlich leider geschlagen geben. Theodor Frank, Kai Morozov,
Kevin Diterle und Esat Turhan zogen durch bravourös gemeisterte
Halbfinale in den Endkampf ihrer jeweiligen Gewichtsklasse ein.
Max Morozov, Kevin Diterle und Esat Turhan holten dadurch gute
zweite Plätze.

Der siebenjährige Kai Morozov
(blaue Weste; rechts) gewann
souverän zwei Kämpfe und si-
cherte sich die Erstplatzierung

Den Titel gab es für Alexander
Nau, Moritz Pauli, und Maxim
Becker. Letzterer durchschritt
einen wirklich spannenden
und schwierigen Finalkampf,
wodurch die Erstplatzierung
noch ansehnlicher zu werten
ist.

Das Gesamturteil über die Leistung des Teams fällt damit sehr posi-
tiv aus, womit motiviert auf die nächsten Turniere geblickt wird. Infos
zu den nächsten Anfängerkursen sowie zum Training aller Alters-
klassen gibt es unter 0160 94 50 47 97 oder im Internet unter www.
sporting-taekwondo.de

■ Hospizverein Altenkirchen e.V.
Ökumenischer gedenkgottesdienst am 20. oktober
Der Hospizverein Altenkirchen e.V. lädt ganz herzlich zu einem öku-
menischen Gedenkgottesdienst am Freitag, 20. Oktober 2017, um
19.00 Uhr in die Katholische Kirche St. Joseph, Kölner Str. 17,
Weyerbusch, ein. Mitgestaltet wird dieser Gottesdienst von der Sän-
gervereinigung Ingelbach. Wir erinnern uns gemeinsam mit den
ehrenamtlichen HospizhelferInnen, Angehörigen und Gemeindemit-
gliedern an die Menschen, die ihren letzten Lebensweg gegangen
sind und mit uns verbunden bleiben im Gedenken an sie.
Eingeladen sind alle, die mit uns diesen Gottesdienst feiern möch-
ten. Wir laden Sie ein, im Anschluss miteinander noch etwas Zeit im
Pfarrsaal zu verbringen.
Für Rückfragen und Informationen unter Tel. 02681-879658 oder
Mobil: 0177 8589397 stehen wir gerne zur Verfügung.

■ Diakonisches Werk Altenkirchen
Veranstaltungsreihe „Fluchtursachen kom-
pakt“
Am 19.10.17 startet die Veranstaltungsreihe mit
vier Abenden an vier Orten im Landkreis zu vier
Herkunftsstaaten von Flüchtlingen. Das Diako-
nische Werk Altenkirchen und die Fridtjof-Nan-
sen-Akademie für politische Bildung im Weiterbil-
dungszentrum Ingelheim laden alle Interessierten

zu einer vierteiligen Veranstaltungsreihe zu den Fluchtursachen
in einigen der wichtigsten Herkunftsstaaten von Flüchtlingen ein,
die zurzeit nach Deutschland kommen. Die aktuelle Debatte über
Flüchtlinge kann nur derjenigen beurteilen, der versteht, warum die
Menschen ihr Glück in Europa und Deutschland suchen - dabei sol-
len die vier Abende zu Somalia, Afghanistan, dem Iran und Syrien
unterstützen. An jedem Abend wird ein Länderexperte in einem
kompakten Vortrag erläutern, warum Menschen aus dem jeweili-
gen Land auf der Flucht sind. Anschließend schildern Flüchtlinge
aus diesem Land im Gespräch ihre persönlichen Beweggründe, ihre
Heimat zu verlassen. Zugleich wird genügend Zeit für das Publikum
bleiben, Fragen an Experten und Flüchtlinge zu stellen. Für alle Ver-
anstaltungen ist der Eintritt frei und eine Voranmeldung nicht nötig.
Die termine im einzelnen sind:
- Donnerstag, 19.10.17, 18 - 20 Uhr, evangelische Kirchenge-
meinde Kirchen (Sieg), Kirchplatz 8, Fluchtursachen Somalia; Refe-
rent: Dr. Florian Pfeil, Politikwissenschaftler und Völkerrechtler, Lei-
ter der Fridtjof-Nansen-Akademie
- Dienstag, 07.11.17, 18 - 20 Uhr, evangelische Kirchengemeinde
Wissen (Sieg), Auf der Rahm 18, Fluchtursachen Syrien; Referent:
Dr. Oliver M. Piecha, Historiker und Journalist
- Freitag, 17.11.17, 18 - 20 Uhr, evangelisches Gemeindehaus
Flammersfeld, Raiffeisenstr. 38, Fluchtursachen Afghanistan; Refe-
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wiesen, dass man die Gesteine auf keinen Fall anfassen darf, weil
sie sonst kaputt gehen. Das ist unglaublich wichtig, sich daran zu
halten. So hatten die Kids den Auftrag, ein Auge auf die Erwachse-
nen zu haben, damit auch die nichts berühren. Zum Schluss zeigte
uns Jana einige Fundstücke und diese Gesteinsproben durften wir
in die Hand nehmen. Auch gab es Knochenstücke von einem riesi-
gen Höhlenbären. Einst hielten diese Tiere in der Höhle ihren Win-
terschlaf. Jana erklärte, wie er sich im Dunkeln der Höhle zurecht-
fand. Man muss tasten, denn - und das haben wir auch ausprobiert
- ohne Tageslicht oder LED-Beleuchtung ist es wirklich stockdunkel
und man sieht absolut nichts. Es war richtig toll! Wir kommen auf
jeden Fall wieder!

■ Sommerfest der Kinderkrebshilfe
nicht die birnbacher, sondern die obererbacher
haben gewonnen
Die Plätze belegten: Platz 1: Dream Team Obererbach, Platz 2:
Birnbach, Platz 3: Daaden und Roßbach, Platz 5: Kunterbunt, Platz
6: DLRG Altenkirchen, Platz 7: Team Optimum, Platz 8: Damen SV
Gehlert, Platz 9: KG Steinebach, Platz 10: Kreisverwaltung AK,
Platz 11: Herpteroth, Platz 12: Westerwald Bank, Platz 13: Wilde
Wutzen, Platz 14: Reitteufel, Platz 15: Deutsche Bank und Platz
16: Giesenhausen. Bei der Siegerehrung war bei allen Mannschaf-
ten der Jubel groß, und begeistert und zufrieden nahmen sie ihre
Pokale entgegen.

Foto: Till-Erik

■ Bürgerinitiative Ingelbach
wir machen wieder saft
Die Bürgerinitiative Ingelbach macht auch
in diesem Herbst Apfelsaft. Am Freitag, 13.
Oktober 2017, steht ab 9 Uhr die mobile
Saftpresse in Ingelbach am Sportplatz
bereit. Dann gibt es ihn wieder, unseren

„Ingelbacher“. In den vergangenen beiden Jahre haben wir jeweils
mehr als 4 Tonnen Äpfel zu natürlichem Direktsaft verarbeitet, der
durch Erhitzen haltbar gemacht wurde. Auch diesmal kann „Der
Ingelbacher“ als 5-Liter-Paket mitgenommen werden. Eine ganz
besondere Einladung geht wieder an unsere Kinder. Schaut Euch
an, wie Apfelsaft gemacht wird. Ihr könnt uns gerne dabei helfen

Am Mittwoch (13.09.) stand die Landfrauenroute „Grenze-Geschich-
ten-Land und Leute-Lebensweisen“ mit Start und Ziel in Mauls-
bach auf dem Programm. Am Vormittag wurde Teil I der Route vom
Schützenhaus Maulsbach über die Motte Broichhausen, die romani-
sche Kirche in Kircheib und weiter zum Dorfplatz bewältigt.
Am Schützenhaus Maulsbach warteten die Mittwochswanderer
bereits auf uns, so dass sich die Wandergruppe verdoppelte und
mit über fünfzig Teilnehmern die Strecke über Niedermaulsbach,
Mehren und Fiersbach zurück zum Schützenhaus nach Maulsbach
antraten. Im Fachwerkdorf Mehren wurde selbstverständlich das
ehemalige Verlies, aber auch „Bules’Je“ genannt, besucht.
Ein besonderes Erlebnis war der Besuch des Vulkanpark und des
Kaltwassergeysir in Andernach mit Schifffahrt auf dem Rhein.
Abschließend folgte am Nachmittag eine kleine Wanderung um die
Brombeerschenke mit tollen Ausblicken ins Rheintal.

Die Wandergruppe am Backhaus im Raiffeisen-Begegnungs-Zent-
rum in Weyerbusch

Die Wanderwoche wurde beendet mit einer herrlichen Wande-
rung auf dem Wanderweg-W3 von Hemmelzen über den Asberg
nach Weyerbusch und zurück. Im Raiffeisen-Begegnungszentrum
wurde die Wanderschar vom ehemaligen Vorstandsmitglied Ewald
Edinger begrüßt und in einem Kurzvortrag und einem Film über
F.W.Raiffeisen informiert. Anschließend wurden die Räumlichkeiten
des Begegnungszentrums besichtigt und die bereitgestellten Köst-
lichkeiten genossen.
Mit lobenden und anerkennenden Worten bedankten sich die Wan-
derfreunde aus Tarbes beim Abschlussabend im Hotel „Heisterholz“
in Hemmelzen. Bei Musik und Gesang wurde Abschied genom-
men, aber bereits Pläne für einen Gegenbesuch im kommenden
Jahr geschmiedet. Erfreulich, dass täglich jeweils rund dreißig Wan-
derfreunde von hier und aus Tarbes gemeinsam unterwegs waren.
Immer begleitet von Regenschauern, was jedoch keineswegs die
Harmonie und das fröhliche Miteinander störten.

■ Naturkundepass Fluterschen
im herbstlabyrinth war‘s schön (und) spannend!
Am 24.09.2017 begaben sich 12 Naturkundepass-Kinder und vier
erwachsene Begleiter mit Guide Jana zunächst auf einen Karstlehr-
pfad, der gleich am Parkplatz beginnt. Jana erzählte auf spannende
Weise, dass die Karstlandschaft ein einst vom Meer bedecktes
Korallenriff ist, sodass man hier heute Muscheln und anderes Getier
als Fossilien finden kann. An einem Berg voller Steine und Schiefer-
scherben suchten wir dann alle nach solchen Fossilien. Die „Aus-
beute“ konnte sich sehen lassen: Jeder fand etwas! Wir wander-
ten weiter und stießen auf Steinkammern, die zu Zeiten frühester
menschlicher Besiedelung als Grabkammern genutzt wurden. Rich-
tig toll war eine weitere Höhle, aus der man hinausrutschen konnte.

Diese Rutsch-Gelegenheit nutzten unsere Höhlenforscher natür-
lich gerne mehrmals. Nach einem Picknick stiegen wir 124 Stu-
fen hinab ins 9 °C kühle Herbstlabyrinth, eine wunderschöne Tropf-
steinhöhle. Wir haben gelernt, was Stalaktiten und Stalakmiten
sind und wie man sich mit den Buchstaben T und M gut merken
kann, was was ist. Jana hat immer aufgepasst und darauf hinge-
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…
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enchor Hilgenroth, Dirigat Birgit Keil:“Count on me“ und „Aufrecht
gehen“. Der Projektchor MGV Hüttenhofen, Dirigat Markus Müller
mit seiner Premiere: „Oh Happy Day“. Nun wartete die Köchin Karin
Ströder mit ihrem Helfern, das hieß Essen fassen. Nach dem Essen
kam Angelika Schneider mit dem gemischten Chor Schöneberg: „El
Paradiso“ und „Rote Rosen, Rote Lippen, Roter Wein“. MGV San-
geslust Hallscheid, Dirigat Christa Gürke: „Haven is a wonderful
Place“ und „Abendfrieden“. Chorgemeinschaft Westerwald, Dirigat
Christa Gürke: „Laß die Sonne in dein Herz“ und „Alle Menschen
dieser Welt“. Jetzt wurde das Kuchenbüfett aufgebaut und Kaffee
gekocht. Mittlerweile mussten die Gäste schon draußen am Bier-
wagen Platz nehmen, das Dorfgemeinschaftshaus war überfüllt. Mit
dieser Veranstaltung hat der Frauenchor Mammelzen gezeigt, dass
mit Motivation und Einsatz ein solches Fest zu einem unvergesse-
nen Highlight werden kann.

■ SV „Adler“ Michelbach 1958 e. V.
tag des schießsports - schnuppern bei einem wettbewerb

am samstag, 21. oktober, von 16 Uhr bis ca.
20 Uhr, bietet der Schützenverein Adler
Michelbach einen Tag des Schießsports für
jedermann im Schützenhaus in Michelbach an.
Im Luftgewehrsport können sich Mannschaften
von 3 bis 5 Schützen bilden, aber auch Einzel-
wettbewerber sind herzlich willkommen. Die
Regeln sind 20 Wettkampfschüsse plus 5 Pro-
beschüsse. Das Startgeld beträgt 3 Euro pro
Schütze. Jugendliche im Alter von 6 bis 14
Jahren können an beiden Wettbewerben mit

einem elektronischen Gewehr teilnehmen. Beim Kleinkaliberwettbe-
werb ab 18 Jahre geht es um das Einzelschießen mit 10 Schüssen
und 5 Probeschüssen. Das Startgeld hier beträgt 5 Euro. Es warten
auf die Gewinner tolle Preise, wie Pokale und wertvolle Gutscheine,
die bei der Siegerehrung am selben Abend verteilt werden. Natür-
lich werden die Sportgeräte vom Verein zur Verfügung gestellt.
Aktive Schützen sind nicht startberechtigt.
Bitte Fragen oder Anmeldungen bei Heinz-Willi Ellert, Tel. 02681-
2645, ellert@t-online.de und/oder bei Günter Imhäuser, Tel. 02681-
1696, guenter.imhaeuser@t-online.de

■ Landfrauenverband Frischer Wind e.V.
Bezirk Weyerbusch

Zu gast bei der Ziegenbäuerin
Am 6. September besuchten die Landfrauen aus Weyerbusch erst
die Töpferei für salzglasiertes Steinzeug in Alpenrod. Frau Fürst
zeigte uns die Herstellung von salzglasierter Keramik manuell auf
dem Drehteller. Sie erklärte auch die Dekoration und den Brennvor-
gang. Danach gab es einen Mittagsimbiss auf der Alpenroder Hütte.
Um 15 Uhr trafen wir dann in Oberrod bei der Ziegenbäuerin Clau-
dia Schäfer-Trumm ein.

Wir besichtigten die Stallung und die Melkanlage. Frau Schäfer-
Trumm erzählte uns, dass alle Tiere ihren Namen auf dem Hals-
band tragen. Bei 160 Tieren könnte man sie sonst durcheinander-
werfen.
Nach der Besichtigung gab es in der kleinen Fromagerie noch eine
Verköstigung von verschiedenen Ziegenkäsesorten. Eines konnten
wir auf jeden Fall feststellen, dass Ziegenkäse gut schmeckt und
nicht nach Ziege riecht. Nach einem interessanten Tag traten wir
dann um 18 Uhr die Heimreise an.

■ SSV Weyerbusch
spielberichte der Fußballjugend
C-Jugend:
ssV weyerbusch - Jsg rossbach ii ......... 0:3
Eine Heimniederlage gab es für unsere
C-Jugend im Duell mit dem Tabellennachbarn
aus Rossbach.
In einem verteilten Spiel nutzten die Gäste ihre
Chancen konsequenter und entführten so die

und den ein oder anderen Becher vom ganz frischen Apfelsaft direkt
an der Saftpresse probieren. Wir freuen uns auf Euch.

Bei der gemeinsamen Verarbei-
tung der Apfelernte aus den
Ingelbacher Gärten sind Helfer
sehr willkommen! Jeder der hilft
bekommt einen Karton Saft.
Für Essen und Trinken wird
bestens gesorgt.
Zur besseren Planung und opti-
malen Ausnutzung der Saft-
presse bittet die BI Ingelbach
um Anmeldung am Apfelsaft-
telefon unter der Rufnummer
02688/8281.

■ MGV Hüttenhofen
geburtstagsständchen für ehrenmitglied
Bedingt durch Erkrankung unseres Ehrenmitglieds
Gerd Hermani haben wir Anfang September das
Ständchensingen bei schönstem Wetter auf das
Anwesen von Ute und Gerd Hermani verlagert.
Nach einem kurzen Ansingen am Dorfgemein-
schaftshaus versammelten sich die Sänger bei
den Hermanis, um einige Lieder dem Gerd zu sei-
nem 77. Geburtstag als Ständchen vorzutragen.

Die Sänger bereiten sich zum Ständchensingen vor.

Sein besonderes Wunsch-Lied „Der Bajazzo“ durfte natürlich bei
den Liedvorträgen nicht fehlen. Ute Hermani hatte leckere Schnitt-
chen und gekühlte Getränke vorbereitet, so konnte man noch
in einer gemütlichen Runde zusammensitzen und noch einige
Schwätzchen halten. Gerd Hermani hatte sich sichtlich gefreut,
mal wieder in der Runde seiner Sangesfreunde zu sitzen, und für
uns Sänger war es auch ein bewegendes Gefühl, ihn mal wieder in
unserer Mitte zu haben.

■ 35 Jahre Frauenchor Mammelzen
Das Dorfgemeinschaftshaus Mammelzen war für diesen Anlass am
17. September hergerichtet. Margarete Kiesau ließ als Vorsitzende
des Frauenchors ab 11 Uhr in ihrer beeindruckenden Ansprache die
35 Jahre des Chors noch einmal Reveu passieren. Sie sprach auch
in ihrer Rede die Sorgen um den Fortbestand des Chors an, was
auch vielen anderen Chören unter den Nägeln brennt.
Das war nun der Startschuss für ein schönes harmonisches Freund-
schaftssingen mit ansprechender Chorliteratur, die von den befreun-
deten Chören mit Freude und Motivation vorgetragen wurden, so als
erstes der Frauenchor Mammelzen als Jubilar mit seinen muska-
lischen Grüßen unter dem Dirigat von Christa Gürke: „Wir grüßen
Euch alle“, „Wir sind Menschen einer Erde“.

Der Frauenchor Mammelzen; ganz rechts: Dirigentin Christa Gürke

Der gem. Chor Sörth mit Chorleiter Klaus-Peter Voss: „Liebe das
Leben“ und „Kleine Marie“. Der MGV Hüttenhofen, Dirigat Mar-
kus Müller: „Butterfly“, „Tage wie diese“ und „Weit, Weit weg“. Frau-
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F1-Junioren u9: neue trainingsanzüge

Die F1 des SSV Weyerbusch wurde dank der Unterstützung durch
die DEVK Versicherungsagentur Michael Kranz mit neuen Trainings-
anzügen in den typischen SSV-Farben ausgestattet.

■ Landfrauenverband Frischer Wind
Bezirk Flammersfeld

landFrauen folgen dem nachtwächter
Nachtwächter Günter Imhäuser
erzählt aus seiner Tätigkeit in
früheren Zeiten. Die Land-
Frauen treffen sich am 26.
oktober zur stadtführung.
Folgen Sie dem Hüter von Ord-
nung und Sicherheit auf seinem
Rundgang durch die Gassen
der Stadt, welche er von Uneh-
renhaften frei zu halten ver-
sucht und erfahren Sie Interes-
santes aus der 700-jährigen
Stadtgeschichte Altenkirchens.
Aber Vorsicht: Manches ist wahr
und manches nicht. Das können
Sie am besten selbst im Rah-
men der Führung herausfinden.
Teilnehmerkosten 2,50 Euro.

Start ist auf dem Schloßplatz/Ecke China Restaurant in Altenkir-
chen um 18 uhr. Danach ist ein gemütliches Beisammensein im
Felsenkeller geplant. Fahrgemeinschaft um 17.30 Uhr ab Bürger-
haus Flammersfeld wird angeboten. Verbindliche Anmeldungen bei
Heidrun Hinz unter Tel. 02685/70105 oder landfrauen-flammers-
feld@gmx.de

schul- und kindergartennachrichten

■ Kursvorschau
der Kreisvolkshochschule Altenkirchen

wege zum kreativen acrylbild - frei -
ausdrucksstark - individuell - workshop
Samstag, 14.10.2017, 11 bis 16 Uhr - 1
Termin
Volker Vieregg - 35 €
exkursion „auf die muhlau bei wall-
menroth“

Samstag, 14.10.2017, 14.30 bis 18 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5 €
Yoga für kinder und Jugendliche - für alle, die lust auf Fitness
mit Yoga haben
Montag, 16.10.2017, 15.45 bis 16.45 Uhr - 9 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 76,50 €
schwimmkurs für erwachsene
Montag, 16.10.2017, 16 bis 17 Uhr - 12 Termine
Harald Bracht - 60 €
Yoga für kinder und Jugendliche - für alle, die lust auf Fitness
mit Yoga haben
Montag, 16.10.2017, 17 bis 18 Uhr - 9 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 76,50 €
Deutsch für migranten - auf zur b2-Prüfung
Montag, 16.10.2017, 17 bis 20 Uhr - 13 Termine
Erika Uber - 150 €
russisch für anfänger - a1
Montag, 16.10.2017, 18 bis 19.30 Uhr - 12 Termine
Tatjana Kuhfeld - 60 €
russisch für anfänger mit Vorkenntnissen - a1.2
Montag, 16.10.2017, 19.30 bis 21 Uhr - 12 Termine
Tatjana Kuhfeld - 60 €

Punkte aus Weyerbusch. Für unsere Jungs war mehr drin, aber es
wollte leider kein Tor fallen.
D-Jugend:
ssV weyerbusch ii - Jsg ak/neitersen iii ............................ 10:0
Keine Probleme hatte die D2 in ihrem Spiel mit der Drittvertretung
des Nachbarn. Die Jungs spielten solide und gewannen ihr Spiel
verdient. Somit steht die Mannschaft von Trainer Timo Lenz nach
dem siebten Spieltag auf einem hervorragenden zweiten Tabellen-
platz. Unsere D1 mit ihrem Trainer Norbert Berners belegt aktuell
einen tollen vierten Platz. So kann es weitergehen!
e-Jugend:
sg 06 betzdorf - ssV weyerbusch i ........................................ 1:2
Im Spitzenspiel konnte sich die E1 knapp aber verdient durchset-
zen. Beide Mannschaften spielten gut und so sahen die Zuschauer
ein klasse Spiel mit vielen Guten Aktionen der Kinder. Dabei nutzte
Weyerbusch eine Chance mehr als der Gastgeber und brachte
so drei weitere Zähler mit nach Weyerbusch. Mit der optimalen
Punktausbeute von 18 Punkten aus sechs Spielen grüßt das Team
von Patric Blum und Timo Heiden weiterhin von der Tabellenspitze.
F-Jugend:
Jsg gebhardshainer land - ssV weyerbusch i .................... 8:6
Viele Tore gab es im Spiel mit der JSG Gebhardshainer Land zu
sehen. Es war ein sehr spannendes und schönes F-Jugendspiel
mit dem besseren Ende für die Gastgeber. Unsere Kinder spielten
super, hatten aber manchmal nicht das Glück auf ihrer Seite, aber
das kommt in den nächsten Spielen bestimmt zurück.
Jsg kirchen - ssV weyerbusch ii ........................................... 7:1
Trotz vieler fehlender Kinder, machte sich unsere F2 auf zum Spiel
nach Kirchen. Dabei spielte unsere F2 über weite Strecken sehr gut
mit, hatte leider aber auch unkonzentrierte Phasen.
ssV-lauftreff: auf die Draisine, fertig, los!

Auch ein stillgelegtes Bahngleis kann eine Herausforderung für
Sportlerinnen und Sportler sein. Dies erlebten 13 Personen, die am
frühen Vormittag des 1. Oktober 2017 in den Hohen Westerwald
aufgebrochen waren, um eine 12 km lange Schienenstrecke per
Handhebeldraisine zu bewältigen. Vom Startpunkt, dem Schützen-
haus von Fehl-Ritzhausen, aus hebelten sie sich auf zwei zusam-
mengekuppelten Draisinen, unterstützt durch vier Helfer der Inter-
essengemeinschaft Westerwald-Querbahn, stetig ansteigend nach
Rennerod. Schnell wurde den acht, teilweise zehn Personen an den
Handhebeln klar, dass ordentlich Muskelkraft benötigt wird, um die
Draisinen in Bewegung zu halten. Die Sonne löste den Morgenne-
bel ab, gegenseitiges Anfeuern war zu hören und so stieg das Stim-
mungsbarometer der Gruppe spürbar an. Am Wendepunkt wurde
gerastet und die mitgebrachte Verpflegung verspeist. Auf der Rück-
fahrt ging es dann regelrecht gemütlich zu, die Helfer betätigten
sich überwiegend als „Bremser“ und boten für zwei Personen der
Gruppe noch eine Sonderfahrt auf einem selbst gebauten Mofa-
Schienenfahrzeug an. Alle waren sich am Ende dieses gelungenen
Gruppenausflugs einig: „Eine Draisinentour auf einer ansteigen-
den Strecke macht einfach Laune und eignet sich hervorragend, um
Kräfte zu messen“. Walking und Nordic Walking beim SSV-Weyer-
busch: Wir bieten mit dem SSV-Lauftreff ein gesundheitsorientiertes
Bewegungsangebot im Rahmen des Breitensports und freuen uns
über interessierte Läuferinnen und Läufer, die sich uns anschließen
wollen. Die Übungsleiterin Claudia Weßler steht Ihnen gerne als
Ansprechpartnerin zur Verfügung. Tel. 02686 988877.
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Carina Löhr - 19 €
infotreffen „Qualifizierung von sprachförderkräften“
Mittwoch, 25.10.2017, 15 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Siglinde Czenkusch – kostenfrei
songbegleitung mit gitarre für anfänger
Mittwoch, 25.10.2017, 18:45 bis 20:15 Uhr - 10 Termine
Stefan Henn - 65 €
rechtsfragen im Verhältnis zwischen kindertagesstätte und el-
tern
Donnerstag, 26.10.2017, 09:00 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Hartmut Gerstein - 50 €
arabisch für einsteiger
Donnerstag, 26.10.2017, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Amin Abu-Shukur - 60 €
Qi gong und die Quellen des Qi
Freitag, 27.10.2017, 09:30 bis 11:00 Uhr - 6 Termine
Anke Eberst - 36 €
kroatisch für anfänger - a1
Freitag, 27.10.2017, 18:30 bis 20:00 Uhr - 12 Termine
Sofija Nikolic - 60 €
imania - like it! - apple-mac kurs mit dem eigenen macbook für
einsteiger und umsteiger
Samstag, 28.10.2017, 08:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
Das aktuelle Programmheft der Kreisvolkshochschule ist im Rat-
haus und in der Kreisvolkshochschule zu erhalten. Nähere Informa-
tionen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen, 02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de

wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
ein niedriger u-wert reicht nicht aus
Wer sich schon einmal mit den Themen Hausneubau oder Altbausa-
nierung beschäftigt hat, weiß wahrscheinlich, dass der so genannte
U-Wert (Wärmedurchgangswert) eine Aussage darüber macht, wie
viel Energie durch ein Bauteil wie eine Außenwand, ein Dach oder
ein Fenster nach außen verloren geht.
Je kleiner dieser U-Wert ist, umso weniger Wärme dringt durch die
Fläche nach draußen. Deshalb werben viele Anbieter von Bau- und
Dämmstoffen, aber auch Fertighaushersteller mit niedrigen U-Wer-
ten für ihre Produkte.
Neben diesem U-Wert spielen aber noch andere Faktoren wie
eine kompakte Bauweise, eine luftdichte Ausführung der gesamten
Gebäudehülle und der richtige Einbau von Dämmstoffen oder Fens-
tern eine wichtige Rolle bei der Energiebilanz eines Hauses. Darum
sind eine sinnvolle Planung und eine genaue Ausführung sowohl
beim Neubau als auch bei der Altbaurenovierung sehr wichtig, um
die durch niedrige U-Werte geweckten Erwartungen an die Energie-
einsparung nicht zu enttäuschen.
Alle Details, die für eine effektive Energieeinsparung im Haus wich-
tig sind, erläutern gerne die Energieberater der Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz in einem persönlichen Gespräch. Damit die Bera-
tungen ungestört und ohne lange Wartezeit erfolgen können, ist
eine telefonische Terminvereinbarung erforderlich.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprech-
stunden der Energieberater finden in altenkirchen am mittwoch,
26.10.17, von 8.30 - 16.45 uhr in der Verbandsgemeindeverwal-
tung Zimmer E 12, Rathausstraße 13, statt. Voranmeldung unter
02681/850.
Für weitere informationen und einen kostenlosen beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

-Anzeige-
■ Das Hopfengartenfest bei Nacht
ist zur schönen und gut gepflegten Tradition der Brauerei gewor-
den. Jedes Jahr im September richtet die Hachenburger Brauerei
ihren Fokus auf Vereinsvorstände aus dem Westerwald und seinen
Anrainer-Gebieten, um gemeinsam die Hopfenerntezeit zu feiern.
Für die Vereinskunden der Brauerei ist es ein Dankeschön für die
Zusammenarbeit, aber auch Nichtkunden durften mitfeiern und sich
von der Event-Kompetenz der Hachenburger Brauerei überzeugen.
Denn wenn die Hachenburger Brauer außer dem Bierbrauen noch
etwas besonders gut können – dann ist es das Feiern.
Brauereichef Jens Geimer legt besonders großen Wert auf die per-
sönliche Kundennähe und -betreuung: „Als private Familienbrauerei
ist es uns sehr wichtig, unsere Kunden auch persönlich kennenzu-
lernen. Das ist genau das, was uns von den vielen Fernsehbier-
brauereien unterscheidet. Und außerdem möchten wir, dass unsere
Kunden sehen, wo und wie wir arbeiten, daher laden wir auch
immer zu Rundgängen durch die Brauerei ein.“

einsteigerkurs „kochkurs für männer - kochen lernen leicht
gemacht“
Montag, 16.10.2017, 18.30 bis 20.45 Uhr - 3 Termine
Andrea Langens - 27 €
meditation entdecken - meditation und entspannung
Dienstag, 17.10.2017, 19 bis 20 Uhr - 8 Termine
Judith Marie Huppert - 48 €
Polnisch für anfänger ohne Vorkenntnisse - a1
Dienstag, 17.10.2017, 19:00 bis 20:30 Uhr - 12 Termine
Dr. Georg Friesdorf - 60 €
meditation entdecken - meditation und entspannung
Dienstag, 17.10.2017, 19:00 bis 20:00 Uhr - 8 Termine
Judith Marie Huppert - 48 €
Von der idee zum bild - malen mit acryl und aquarellfarben
Dienstag, 17.10.2017, 19:00 bis 21:15 Uhr - 10 Termine
Marion Oberender - 77,50 €
endlich loslassen - einführung in techniken der entspannung
und stressbewältigung
Mittwoch, 18.10.2017, 14 bis 17:00 Uhr - 1 Termin
Kerstin Hübner - 25 €
erweiterungs- und kompaktkurs:textverarbeitung mit word
Mittwoch, 18.10.2017, 17:30 bis 20:45 Uhr - 2 Termine
Jörg Orthen - 40 €
englisch fürteilnehmende mit Vorkenntnissen - easy english a2.1
Mittwoch, 18.10.2017, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
nähkurs für anfänger und Fortgeschrittene
Mittwoch, 18.10.2017, 19:00 bis 21:15 Uhr - 6 Termine
Annemarie Schödl - 60 €
spanisch für anfänger am Vormittag - a1
Donnerstag, 19.10.2017, 9:00 bis 10:30 Uhr - 12 Termine
Maria de Schneider - 60 €
infoabend zur telc-englischprüfung b1/b2 business
Donnerstag, 19.10.2017, 18:30 bis 19:30 Uhr - 1 Termin
Gambhira Heßling - kostenfrei
grundlagenkurs „sütterlin - eine fremde buchstabenwelt“
Donnerstag, 19.10.2017, 16 bis 17:30 Uhr - 6 Termine
Ulrich Braun - 36 €
„martha hat ausgang“ stadtführung in altenkirchen
Donnerstag, 19.10.2017, 17 bis 18:30 Uhr - 1 Termin
Marita Reichwein - 3 €
Praxis der kita-Verpflegung: speisen für unter Dreijährige
Donnerstag, 19.10.2017, 17 bis 20 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 10 €
aufbaukurs „sütterlin - eine fremde buchstabenwelt“
Donnerstag, 19.10.2017, 17:30 bis 19 Uhr - 6 Termine
Ulrich Braun - 36 €
Der neue mindjet mindmanager 16 - Die ideale kombination mit
office 2016
Donnerstag, 19.10.2017, 18:00 bis 21:15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 15 €
einführung in die homöopathie - erste hilfe mit kleinen kügel-
chen im alltag
Donnerstag, 19.10.2017, 18:30 bis 20:30 Uhr - 6 Termine
Beate Schönborn - 60 €
malkurs - malerei und Zeichentechnik von a - Z
Donnerstag, 19.10.2017, 19:00 bis 21:00 Uhr - 8 Termine
Margarita Gerber - 100 €
besser Fotografieren - bildgestaltung & beleuchtungstechnik
für Fortgeschrittene
Freitag, 20.10.2017, 18:30 bis 21:30 Uhr - 2 Termine
Olaf Pitzer - 40 €
tastschreiben für schülerinnen und schüler
Samstag, 21.10.2017, 09:00 bis 12:15 Uhr - 5 Termine
Maria Fuchs - 50 €
workshop „Zeit für Deine stimme - Zeit für Dich“
Samstag, 21.10.2017, 10 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Cordelia Carola Geitler - 35 €
Dynamisches Yoga - Yoga workshop im gesundheitszentrum
windeck
Samstag, 21.10.2017, 14 bis 17:00 Uhr - 1 Termin
Nadine Bösken - 39 €
Japanisch für einsteiger - a1
Samstag, 21.10.2017, 15 bis 17:15 Uhr - 6 Termine
Hisashi Shigenobu - 50 €
tänze aus aller welt - tanzworkshop
Samstag, 21.10.2017, 15 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Iris Heise - 25 €
tastschreiben für schülerinnen und schüler - samstagskurs
Samstag, 21.10.2017, 9 bis 12:15 Uhr - 5 Termine
Maria Fuchs - 50 €
e-mails verschicken und internet optimal und sicher nutzen
Montag, 23.10.2017, 17 bis 19:00 Uhr - 4 Termine
Kitja Müller - 40 €
themenkochabend: kürbis
Dienstag, 24.10.2017, 18:00 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
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ter Nähe über das Unternehmen zu informieren. In entspannter
Runde diskutierten Vertreter von Tube-Tec offen über die Herausfor-
derungen eines Mittelständlers im ländlichen Raum. Darunter fielen
neben weit verbreiteten Problemen wie Verkehrsanbindung, Fach-
kräftemangel und Digitalisierung auch ganz konkrete Eindrücke aus
den letzten internationalen Projekten.
Im Bezug darauf gab Herr Dr. Nick als Mitglied des Auswärtigen
Ausschuss des Bundestages direkte und interessante Einblicke
in die aktuelle Politik der Bundesregierung. Beim anschließenden
Rundgang durch die Fertigung konnten die vorher besprochenen
Themen noch einmal abseits der Theorie erläutert werden, z.B. bei
einem Gespräch mit dem Ausbildungsleiter bei Tube-Tec Herrn Diet-
mar Held.

– Anzeige –
■ Praxisanleiter-Weiterbildung

erfolgreich abgeschlossen
Das Bildungszentrum für Gesundheits- und Krankenpflege am DRK
Krankenhaus Hachenburg hat in Zusammenarbeit mit der Werner-
Schule der DRK Schwesternschaft Clementinenhaus e.V. 22 neue
Praxisanleiter ausgebildet.
Gesundheits- und Krankenpfleger sowie Altenpfleger aus dem sta-
tionären und ambulanten Bereich gehörten zur Teilnehmergruppe.
Mithin sind sie befähigt, den Auszubildenden in den jeweiligen Ein-
richtungen fundierte Anleitungen im pflegerischen Alltag zu geben.
Darüber hinaus dürfen sie während der praktischen Examensprü-
fungen als Prüfer fungieren.
Ulrike Ehrenfried, stv. Leiterin des Bildungszentrums und Monika
Lehnen, Pflegedirektorin am DRK Krankenhaus Altenkirchen –
Hachenburg gratulierten allen Teilnehmern ganz herzlich und über-
reichten die Zertifikate.
Inhaltlich befasst sich die Ausbildung zum Praxisanleiter mit päd-
agogischen Aspekten, rechtlichen Fragestellungen sowie Beurtei-
lungskriterien und Mitarbeiterführung.
Am 15. Januar 2018 startet der nächste Kurs am Bildungszentrum
in Hachenburg.

– Anzeige –
■ Tag der offenen Tür in der ALHO Raumfabrik
Auf einen Erlebnispfad durch die ALHO Raumfabrik können sich am
15. Oktober 2017 interessierte Besucher begeben.
Von 11 bis 17 Uhr öffnet die ALHO Systembau GmbH am Firmen-
hauptsitz Friesenhagen anlässlich ihres 50-jährigen Jubiläums ihre
Tore und lässt Besucher in die Welt des Modulbaus eintreten.
Im Oktober dieses Jahres blickt ALHO auf 50 Jahre erfolgreiche Fir-
mengeschichte zurück.
Dieser Anlass soll mit einem Tag der offenen Tür gefeiert werden.
Die Besucher erwartet ein Erlebnispfad durch die ALHO Raumfabrik
und spannende Einblicke in die Welt des Modulbaus.
ALHO ist einer der Pioniere des Modulbaus. Alles begann im Jahr
1967 als Schreinerei mit 5 Mitarbeitern und der Herstellung von
Bauwagen und Holzgebäuden. In den 70er Jahren wurde die Pro-
duktpalette um Container ergänzt, bevor in den 80er Jahren das
Konstruktionsprinzip weiterentwickelt wurde und somit Lösungen für
dauerhafte Gebäude im System- bzw. Modulbau geschaffen wur-
den. Heute ist ALHO als einer der führenden Anbieter und Herstel-
ler im Modulbau mit über 1.000 Mitarbeitern und europaweiter Tätig-
keit.
Die Vielfalt der Bauweise spiegelt sich im Leistungsspektrum von
ALHO wider: Kindergärten, Wohnheime, Pflegeheime, Büro- und
Verwaltungsgebäude, Kliniken, Laborgebäude, Hotels oder Wohn-
gebäude sind nur einige der realisierten Anwendungen. Als Gene-
ralunternehmer bietet ALHO das gesamte Gebäude schlüsselfertig
aus einer Hand – und das zum Festpreis und Fixtermin.
Der Tag der offenen Tür wird durch ein musikalisches Unterhal-
tungsprogramm unter Mitwirkung heimischer Vereine sowie zahlrei-
chen Attraktionen für Kinder und Erwachsene abgerundet. Für das
leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt.

Das Vertriebsteam für Vereine & Feste unter der Leitung von Klaus
Strüder und Silke Holzenthal nutzte natürlich am Abend die Gele-
genheit, um den Gästen das komplette Festequipment der Braue-
rei vorzuführen – vom Ausschankwagen bis hin zum Hopfomaten,
der Bier von unten ins Glas zapft. Aber, und das stand im Vorder-
grund, vor allem natürlich wurde bei fassfrischem Hachenburger und
der legendären Westerwälder Kartoffelsuppe kräftig und ausgelassen
gefeiert. Der Musikverein aus Holler und DJ Jens Hennemann sorgten
für beste Stimmung und gemeinsam wurde bis in die Nacht getanzt.
Das Team der Brauerei freut sich schon auf das nächste Jahr.

Das Team der Westerwald-Brauerei feierte ausgelassen mit rund
600 geladenen Vereinsgästen das Hopfenfest bei Nacht

- Anzeige -
■ „Stillstand ist Rückstand“ -

Bei TUBE-TEC ist immer etwas in Bewegung …
Die Tube-Tec Rohrverformungstechnik GmbH ist eines der weltweit füh-
renden Unternehmen in der Rohrverformungs- und Rohrschweißtech-
nik. Als leistungsstarkes, flexibles und inhabergeführtes Familienunter-
nehmen profitieren die Tube-Tec-Kunden von flachen Hierarchien und
kurzen Entscheidungswegen sowie der kontinuierlichen Investition in
qualifiziertes Personal, Maschinentechnik und neue Verfahren. Durch
die hohe Fertigungstiefe mit eigenem Werkzeugbau, eigener Blechbe-
arbeitung und der Beherrschung aller Biegeverfahren in der Kaltumfor-
mung von Rohren sowie der Beherrschung von über 120 Schweißver-
fahren besitzt Tube-Tec heute eine herausragende Position bei Kunden
und Partnern in Engineering Unternehmen, Servicegesellschaften und
dem Anlagen- und Apparatebau.
Von der Vision zur wirklichkeit …
Neben des eigentlichen Kerngeschäfts ist Tube-Tec maßgeblich an
der Realisierung eines in der Form noch nie dagewesenen Kunst-
projekts in Riad / Königreich Saudi-Arabien beteiligt gewesen. Im
Zuge eines umfangreichen Modernisierungsprojektes (2014-2017)
der Kreuzung King Khalid Road (KKR) zur King Abdullah Road
(KAR) in Saudi-Arabiens Hauptstadt Riad durfte Tube-Tec zusam-
men mit einem saudi-arabischen Partner Zulieferer für dieses her-
ausfordernde Infrastrukturprojekt werden.
Tube-Tec lieferte 27 St. „Baumkronen“ an besagter Kreuzung für die
bis zu 25 m hohen idealisierten Bäume aus Stahl. Die „Baumkro-
nen“ haben Durchmesser von 5, 7 oder 9 m und wiegen bis zu 25 t
pro Stück.
tube-teC zu gast bei siemens in berlin

Besuch Siemens in Berlin

Am 18.09. besuchten 9 Tube-Tec-Mitarbeiter den Kunden Siemens
in Berlin. Nach einem historischen Abriss über den Berliner Stand-
ort erhielten die Mitarbeiter bei der umfangreichen Betriebsbesich-
tigung ausführliche Informationen über den Bau und die Funktions-
weise der Siemens Gasturbinen. Beim anschließenden Besuch der
Brenner-Fertigung konnte live der Einbau der Tube-Tec Produkte
beobachtet werden.
unternehmensbesuch von mdb Dr. andreas nick
Vor 2 Wochen konnte Tube-Tec den Bundestagsabgeordneten des
Wahlkreises, Herrn Dr. Andreas Nick, MdB in Nistertal begrüßen,
um ihm die Möglichkeit zu geben sich persönlich und aus nächs-
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sem Winter nicht um die neuen Looks „Athleisurewear-vom Sport
inspirierte Mode“ und die neuen Hosen und Stricktrends herum. Die
ganze Welt der GROSSen Mode wurde von den Models eindrucks-
voll in Szene gesetzt.
Auch die neue Pullover- und Strickmode fand großen Anklang bei
den Kundinnen. Grobe Strukturen und interessante Rippenstruktu-
ren, Minderungen und dekorative Elemente machen den Strick rich-
tig schön: Einfach Hygge (heißt Gemütlichkeit auf Dänisch)
Die GROSSe Auswahl an Winterjacken und Mänteln kam besonders
gut an und bestach durch ihre Vielfalt. Neue Wollmäntel, Stepp- und
Daunenjacken, Baumwollparkas und Duffle Coats konnten die über-
wiegend weiblichen Besucherinnen überzeugen.
Die Präsentation der GROSS Kindermode war wie immer ein High-
light der Veranstaltung. Die Kindermodels zogen alle in ihren Bann
und werden wohl allen in besonderer Erinnerung bleiben. Auch hier
wusste das Schuhhaus Enners mit den passformsicheren Kinder-
schuhen zu überzeugen. Gepaart mit der Mischung aus modischer
Aktualität, persönlicher und fachlicher guter Beratung ist das Schuh-
haus Enners einfach überzeugend gut.
Die Männermode beeindruckt bei den Anzügen und Sakkos durch
die schlanke Linienführung und interessante Detaillösungen. Insbe-
sondere die Hemden bestachen durch die vielfältigen Muster und
Dessins. Auch die Herren-Sportswear hatte einiges zu bieten. Ins-
besondere die Auswahl an Winterjacken konnte überzeugen.
Nach der Modenschau konnten die Besucher in aller Ruhe noch bis
nach 22 Uhr die ganze Modevielfalt der GROSS Herbst-Winter-Sai-
son genießen.
Ein gelungener Abend für die Kunden des Hauses, der im Frühjahr
sicherlich eine Wiederholung erfahren wird.

Die Erlöse der Veranstaltung kommen über die „ALHO Stiftung zum
Wohle junger Menschen“ dem Don Bosco Stiftungszentrum zugute,
welches sich für Jugend- und Bildungsarbeit im In- und Ausland ein-
setzt.

– Anzeige –
■ Herbstmodenschau bei GROSS

mode & mehr in Hachenburg!

gross & enners, die modische Verbindung in hachenburg
Rund 300 Gäste konnten Elke und Volker Schürg sowie Sascha
Krumm und Kai Enners vom Schuhhaus Enners bei der GROSS
mode & mehr Herbstmodenschau am 29. September begrüßen.
Bereits zum sechsten Mal konnte das Modehaus GROSS seine
Kunden zur Modenschau in den neuen Räumen im Adolf-Münch-
Weg 1 willkommen heißen. Bei einem Glas Sekt und den schon
berühmten selbstgemachten Häppchen präsentierten die Models,
die allesamt aus dem GROSS Kundenkreis und aus Mitarbeitern
stammen, die neue Herbst Schuh und Textilmode.
„Die Präsentation der neuen Herbstmode durch unsere Kunden
und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie deren Kinder ist einfach
glaubwürdiger. So sieht man an ‚Menschen wie du und ich‘, dass
unsere Mode einfach für unsere Kunden gemacht ist“, erläutert Vol-
ker Schürg, Inhaber des Modehauses.
Die über 180 gezeigten Kollektionen wurden durch das Schuh-
haus Enners einfach perfekt ergänzt. Egal ob Stiefel, Sneakertypen,
sportlich elegant, Pumps, Ballerinen oder Herrenschuhe in der gan-
zen Vielfalt. Zu jedem Outfit der passende Enners-Schuh.
Bei der Modepräsentation standen dann natürlich die neuen Looks
im Vordergrund. Wer modisch gekleidet sein möchte, kommt in die-

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
keVag telekom gmbh bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
betten Jung gmbh bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
koDi bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

beilagenhinweis



Altenkirchen 31 Donnerstag, 12.10.2017

wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

mitteilungsblatt der Vg altenkirchen.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen, Telefon: 02681 /5321

sie erreichen uns:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 /911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110

Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111

Rechnungserstellung Tel. 211

Redaktionelle Beiträge Tel. 191

Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen u. Prospektwerbung

henry kleinke elke müller
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171/4960181 Tel. 02624/911-207
h.kleinke@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen unter
archiv.wittich.de/401

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr da.

Er fehlt uns.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,

die uns niemand nehmen kann.

Gerlinde Holzapfel
geb. Lindscheid

* 21.10.1948 † 10.09.2017

Danke für ein stilles Gebet;
für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben;

für einen Händedruck, wenn Worte fehlten;
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft;

für Zuwendungen, Blumen und Kränze.

Wilfried Holzapfel
Silvia & Klaus Helzer mit Niklas & Louis

Clarissa & Torsten Saynisch mit Benedikt & Paulin
Mathilde, Hans-Jürgen & Aurelia Langenbach

Bettgenhausen im Oktober 2017

Grabmale

individuelle Grabmalgestaltung
durch eigene Fertigung

große Auswahl an Grabsteinen
Freirachdorfer Straße 13 · 56271 Roßbach/WW
Tel. 0 26 80/15 88 · Fax 0 26 80/15 77 · Mobil: 01 70 / 2 77 50 32

Grabsteine
aus 2016 zu

Sonderpreisen

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein ...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry
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Am Mittwoch, den 18. Oktober 2017 ist unsereEiserne Hochzeit.
Aus gesundheitlichen Gründen möchten wir diesen Tag

nur im engsten Familienkreis feiern.
Von Gratulationen und Geschenken

bitten wir abzusehen.
Danke.Heinrich und Renate PritzObererbach

80
Ein herzliches Dankeschön sage ich
allen Verwandten, Nachbarn,
Freunden und Bekannten, die mir

zu meinem

mit vielen Glückwünschen, Aufmerksamkeiten
und Geschenken eine große Freude bereitet haben.

Willi Beutgen

80. Geburtstag

Hilgenroth

Am 17.10.2017 werde ich 85 Jahre alt.

Aus gesundheitlichen Gründen
bitte ich von Hausbesuchen abzusehen.

Margot Schneider, Helmenzen

7070 Jahre
Am Sonntag, den 22. Oktober 2017

werde ich alt.

Alle, die mir gratulieren möchten,
lade ich herzlich ab 15.00 Uhr ins
Gasthaus Wiesental in Borod ein.

Paul Gerhard Hachenberg
Ingelbach

Am Donnerstag, den 19. Oktober werde ich80 Jahre.
Wer mir gratulieren möchte,

ist ab 15.00 Uhr im Cafe Schneider,
in Altenkirchen herzlich willkommen.Karl Heinz Pfeifer

Oberwambach

90
Für die vielen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke zu meinem

90. Geburtstag
sage ich ein herzliches „Dankeschön“.
Ich habe mich sehr gefreut.

Helma Grenz
Altenkirchen, im September 2017

Am Mittwoch, den 18. Oktober 2017,

feiern wir unsere

Diamantene Hochzeit
Alle, die uns gratulieren möchten, sind

von 15.00 - 18.00 Uhr ins Hotel Sonnenhof

in Weyerbusch herzlich eingeladen.

Horst und Lotte Stawitzki
Wölmersen

Familienanzeigen

Anzeige online aufgeben

wittich.de/geburt

Gerne auch telefonisch
unter Tel. 02624 9110

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Robert Kneschke

Mit einer Anzeige ...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/gruss
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110
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Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Baunebenkosten im Überblick
Die wichtigsten Baunebenkosten
(Quelle: Schutzgemeinschaft für
Baufinanzierende e.V.):
- Makler verlangen je nach Region,

Lage und Qualität des Grund-
stücks zwischen drei und sieben
Prozent des Kaufpreises als Pro-
vision.

- Die Grunderwerbsteuer beträgt
je nach Bundesland aktuell 3,5
bis 6,5 Prozent.

- Der Grunderwerb unterliegt der
Beurkundungspflicht bei einem
Notar. Die Kosten dafür fallen

individuell sehr unterschiedlich
aus.

- Vermessungskosten sind ein
erheblicher Teil der Bauneben-
kosten.

- Dazu kommen unter anderem
Planungskosten, Ausgaben
für Prüfstatiker und Baugrund-
gutachten, Kosten für die Er-
schließung und Verlegung der
Hausanschlüsse, für Wasser
und Abwasser, für Strom und
Baustrom und für die Gestaltung
der Außenanlagen. djd 57590pn

„Ich wähle am 15. Oktober
Fred Jüngerich, weil wir
für die Fusion mit der
Verbandsgemeinde
Flammersfeld einen
Verwaltungsfachmann
an der Spitze brauchen!“

Horst Klein,
Neitersen

Tanzkurs
Disco-Fox

20.00 Uhr
kostenloser
Schnupper-
tanzkurs mit

dem
Tanzlehrer-
Team von

der

aus Montabaur

Termine:
Immer am
2. Samstag
im Monat
von Okt. bis
Dez. 2017

Anschließend
Disco-Fox-

Dance-Party!

Tanzkurs
Salsa &
Bachata
21.00 Uhr

kostenloser
Schnupper-
tanzkurs.

Termine:
Immer am
3. Samstag
im Monat
von Okt. bis
Dez. 2017

Anschließend
Latin-Night!
Schwingen Sie
Ihre Hüften zu
lateinameri-
kanischen
Klängen wie

Salsa &
Bachata

Live-
Musik

ab 21.00 Uhr.
Einfach mal

wieder tanzen
in netter

Atmosphäre
und zu Musik,
bei der man
sich noch

unterhalten
kann.

Termine:

28.10.17

04.+25.11.17

02.+23.+30.12.17

Hotelpark „Der Westerwald Treff“
In der Huth 1, 57641 Oberlahr

Weitere Infos unter:

www.westerwaldtreff.de

www.friseurhenzel.de

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Zielgenau zu Ihrer Wunschimmobilie mit

immobilienwelt
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Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 hamm (AS Mo.)  wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 betzdorf-gebhardshain (AS Mo.)  hachenburg (AS Mi.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

sePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linus wittiCh medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

immobilienmarkt
Limbach, Bauplatz, 570 qm,

Ortsrand. Tel.: 0151/42487634

... wir suchen dringend für vor-
gemerkte Kunden Bungalows, Ein-
/Zweifamilienhäuser, Bauernhäuser
und Eigentumswohnungen in allen
Preislagen. Profitieren Sie von
unserer über 39-jährigen Erfah-
rung, wir beraten Sie gerne. Buck
Immobilien GmbH, Bad Marien-
berg, Tel.: 02661/63367
info@immobilien-buck.de

Es wird eine Gewerbehalle mit
Büroräumen oder kleinem angren-
zenden Einfamilienhaus gesucht.
Für unseren Kunden. Westerwald-
Sieg Immobilien, Stefan Bonn, Tel.:
02662/3073577

Sie möchten Ihre Immobilie

verkaufen? Für Kunden gesucht:
Wohnhäuser mit Garten in ruhiger
Lage. Gerne finden wir für Sie pro-
visionsfrei einen Käufer. Dipl. Kfm.
Klaus-Peter Held, Tel.: 02741/
9757190
www.Held-Immobilienwerte.de

Müschenbach/Hachenburg,

Baugrundstück zu verkaufen,

voll erschlossen, 927 qm leichte
Hanglage, Hachenburg 2 km, Kin-
dergarten/Schule/Arzt ca. 80 m, pri-
vat, VB 65.000 €. Tel.: 07964/
300453

Vermietung

Hachenburg, DG-Whg., 65 qm,

350 € KM + NK + 2 MM KT. Tel.:

0160/91858472

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Entsor-
gung. Tel.: 0151/41230503, Wes-
terwald-Dienstleistungen.de

EFH, Wahlrod, freist., ca. 130 qm,
5 ZKB, Abstr., gr. Balkon, ÖZH,
Keller, Garage, Stellplatz, ab
1.12.17. Tel.: 02680/989058

57614 Mudenbach, 4 Zimmer,
Küche, Bad, überdachter Balkon,
Abstell-/Waschraum, Stellplatz.
Kaltmiete: 320 €, zzgl. Nebenkos-
ten auf Nachfrage, bezugsfrei ab
01.12.2017, 50 qm Wohnfl., Altbau
(Küche kann ggf. vom Vormieter
übernommen werden). Tel.:
02688/407

Kircheib, 5 Zi.-Altbau-Whg.,

renov.-bedürft., 120 qm, Nachtspei-
cherhzg. + Kaminofen, 350 € KM.
Tel.: 0171/1202365

Busenhausen/Beul, 3 ZKB, 90
qm, Keller, Abstellr., Garage, Stell-
pl., 420 € KM + NK + 2 MM KT.
Tel.: 0177/3405088

AK, 95 qm, Whg., 1. OG, 3 ZKB,
EBK, BLK, ETH, KM 480 € + NK +
2 MM K, frei ab 1.1.18, an ruhige
Mieter. Tel.: 0160/94850753

Doppelhaushälfte zu vermieten
in ruhiger Waldrandlage in Ober-
nau bei Neitersen, inkl. ca. 400 qm
gepflegter Rasen, Garage, 4 helle
große Zimmer, Küche, Diele, helles
voll saniertes Badzimmer, größten-
teils neue Fußbodenbeläge, Dop-
pelfenster, Gas-Zentralheizung,
135 qm Wohnraum zuzüglich Keller
und Speicher, 550 € kalt, von pri-
vat, frei. Tel.: 0151/10528071 od.
02685/8263

Hachenburg, 3 ZKB, 75 qm, Miete

390 € + NK. Tel.: 0151/16835250

Altenkirchen, 3 ZKB, 80 qm,

Garage, ruhige, zentrale Lage, an

NR zu verm. Tel.: 02688/989144

Hachenburg - hochwertige,
moderne DHH zu vermieten, 128
qm, 4 Zimmer, G-WC mit Dusche,
Badew., KfW55, 3-fach-Vergl.,
Fußbhzg., EBK. Info unter Tel.:
0151/43813809,
christoph.stein@icloud.com,
WhatsApp 0170/2059010

Hachenburg, DG-Wohnung auf 2
Ebenen, 65 + 40 qm Wohnzimmer
mit integrierter Küche und darüber-
liegendem offenen Studio, Schlaf-
zimmer, Bad, Arbeitsraum, Südbal-
kon, Dachterrasse, Autostellplatz,
1-2 Personen, zum 01.01.2018 zu
vermieten, KM 470 €. Tel.: 02626/
350

Hemmelzen, 85 qm, OG-Woh-
nung, 3 Zi., Kü., Di., 2 WC mit Bad,
Auto-Stpl., evtl. mit Garage. Mitbe-
nutzung der Außenanlagen, Keller
und Waschraum, 360 € + NK + 3
MM Kaution, ab 01.12.17. Tel.:
0171/4933028

Roßbach b. Dierdorf, 3 ZKB, G-
WC m. Dusche, 75 qm, EG, Gar-
ten, Terrasse, sep. Eingang, ggf.
Garage/Werkstatt, ab 1.12. Tel.:
02680/772

Kircheib, 2-3-Zi.-Whg., 110 qm,

400 € KM. Tel.: 0171/1202365
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stellenmarkt
Rentner/Handwerker sucht

Nebenbeschäftigung. Raum Alten-

kirchen. Tel.: 0152/23165277

Suche Stelle in der Betreuung u.
hauswirtschaftlicher Versorgung
älterer Menschen in Weyerbusch,
Birnbach, Hemmelzen oder Werk-
hausen, Tel.: 0157/86794874

Suche Reinigungskraft für Einfami-
lienhaus/Puderbach. Ca. 3-4 Std.
wöchentlich. Kontakt:
wolfgang270757@gmx.de oder
Zuschriften unter Chiffre 17555147
an den Verlag.

Putzhilfe für 3 Stunden alle 2

Wochen gesucht. Euronics Henn

GmbH Idelberg. Tel.: 02688/395

kFZ-markt
100 - 10.000 € - Kaufe alle Kfz,
auch mit Motorschaden, TÜV, km-
Stand egal. Auto-Export. Tel.:
02622/8771494

4 M+S, 185/60/14, auf VW-5-
Loch-Felgen (Golf IV Polo), 40-50
%, 80 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 4.500 €. Race Line,
Ackerstr. 6a, 56727 Mayen, Tel.:
0173/3024899

Mondeo Kombi 2.0 TDCI, EZ
2005, 130 PS, Euro 4 (grün), super
Ghia-Ausst., Klima, Navi, 6-Gang
etc., viele Neuteile, grafitgrau, sehr
gepfl., TÜV/AU neu, 3.850 €. Race
Line, Ackerstr. 6a, 56727 Mayen,
Tel.: 0173/3024899

Ankauf von Gebrauchtwagen,

PKW, LKW! Egal welcher
Zustand. Tägl. 24 Std. erreichbar,
zahle bar. Abdel Gani Automobil.
Tel.: 0173/3049605, 0261/2081855

4 Winterräder, Opel Astra Sports
Tourer J, Semperit Speed Grip 2,
205/60/16 92H, orig. Opel Radzier-
blenden, ca. 9.000 km, VB 150 €,
Tel.: 0151/23655052

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätten o. 0177/8087371

4 neuw. M+S, 185/55/15, auf
neuen Stahlfelgen f. Peugeot 206,
200 €. KFZ Sutorius. Tel.: 0171/
3114259

Auto-Ankauf, von Schrott bis Top,
PKW, LKW, Unfallw., viele km,
Motorsch. o. Getriebesch., tägl. 24
Std. erreichbar, KFZ-Madi. Tel.:
0152/21000255 o. 02631/4517075

M.E Auto-Export, Achtung Ankauf
zu Höchstpreisen! PKW/LKW/Bus-
se/Geländewagen, aller Art, in
jedem Zustand, sofort Bargeld,
bitte alles anbieten. E-Sachs-Str. 7,
56070 Koblenz. Tel.: 0176/
29793431 auch WE, 0261/
39077051

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Opel Astra F, Cabrio, 52 kW, gr.
Plak., Bj. 1994, TÜV neu, 205.000
km, el. Dach, ZV, ABS, eFH, Ste-
reo, türkismet., einige Beulen/Krat-
zer, 1.400 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

sonstiges
Garten/Grundstückspflege,

Baumdienst. Fa. D. Bours,
www.galaforst.de, Tel.: 0174/
5669231

Preisw. abzugeben: Autogen-
schweißgerät mit Zubehör u.
Eigentumsflaschen, Kreissäge mit
5-PS-Motor und Keilriemenantr.,
Tel.: 02684/8841

Tierkommunikation Basiskurs ...
Sa./So., 28.-29. Oktober ... Markt-
str. 5, 57537 Wissen ... Grenzenlos
... Anmeldung unter Tel.: 0176/
57943298, Kosten 120 €

Garagenflohmarkt in Birken-Ho-

nigsessen, Hauptstr 46 von 11 bis

16 Uhr am 21.10.17

Ankauf alter und moderner

Münzen und Medaillen gegen
Barzahlung. Tel.: 02634/1076

Brennholz Fichte 1 m lg., gespalt.,

35 €/rm. Tel.: 02686/8253 ab 17 h

Kleinreparaturen aller Art, Ver-
putz- und Malerarbeiten, Garten-
pflege. akal Kunst & Handwerk.
Tel.: 0160/4057936

Umzug, Entrümpelung preisw. &
fachger. zum Festpreis, auch kurz-
fr. Tel.: 02742/9668624, UM-Um-
züge, 57537 Wissen

Ofenfertiges Brennholz, trocken,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN
A1, zu verk. Schwientek, Wiedstr.
27, 57610 Altenkirchen, Tel.:
02681/803063

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Haxen-Essen
Am Samstag, 21.10.2017 · von 12 bis 14 Uhr

• Haxen (bitte vorbestellen)
• Sauerkraut und Püree
•Weißwurst bayrische Art
• Fleischkäse
• alles auch zumMitnehmen
• verschiedene Getränke

Anmeldung/Tischreservierung wird empfohlen!
Auf euer Kommen freut sich Franka mit Team

Bauernhofmetzgerei
A. und F. Schuster

Inhaber Franka Mörtter
57614 Wahlrod

Telefon 02680 8774 · Fax 02680 1355
E-Mail: info@hehlinger-hof.com

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
7.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag
7.00 Uhr - 14.00 Uhr

Haar-Shop-Abholmarkt
Friseurbedarf für jedermann mit Fachberatung und Versand

!! Angebot im Oktober !!
Pearl Styler statt 14,95 € jetzt 12,95 €

Bahnhofstraße 10 Öffnungszeiten:
57610 Altenkirchen Mo. - Fr.: 8.30 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02681/4752 Sa.: 8.00 bis 14.00 Uhr

kleinanzeigen online
gestalten & günstig schalten.
Suchen und gefunden werden
in den „kleinen“ Zeitungen
mit der lokalen Information.
wittich.de/anzeigen

ab
5,- €
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Dr. Andreas Schmidt
Fachzahnarzt für
Oralchirurgie,
alle Kassen

Verschlafen Sie doch
einfach Ihre Zahnbehandlung!

Sanfte Träume beim Zahnarzt? Sie kennen das, Spritzen, Bohrer,
Zangen und Meißel, der Zahnarztstuhl wird zur Folterbank!
Schweißausbrüche, Übelkeit, Angstattacken und die bange
Frage: „Wie lange noch?“

Mit den neuesten Anästhesietechniken
wird die Zahnbehandlung ein Kinderspiel.

Das Medikament wird verabreicht und sanft schlummern Sie
ein. Keine lästigen Bohrgeräusche, keine Spritzenangst, die
Zahnbehandlung wird einfach verschlafen.

So einfach kommen auch Sie schmerzfrei und sanft zu schönen Zähnen!

Wo dieses neueste Verfahren angewendet wird?
In den Aurelia-Kliniken in Kaub am Rhein!

www.aurelia-kliniken.de · Infos unter: 06774/918200

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage,

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Erleben Sie den
farbenprächtigen Herbst…
Schwarzwald – Sicher, herzlich und einfach gut!

„Verwöhnwoche“
Termin: 2. bis 26. November 2017
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt/warmes Frühstücksbü-
fett, Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett, 3x Kaffee und
Kuchen, 1x Teilmassage, 1x festliches 6-Gang-Menü

7 Übernachtungen mit HP p.P. ab 393,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag, 2 oder 3
Übernachtungen mit Halbpension, 1x festliches 6-Gang-Menü,
1x Kaffee und Kuchen, 1x kl. Flasche Wein, 1x Obstteller

2 Nächte p.P. ab 163,-€

„Schwarzwaldversucherle“
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit HP p.P. ab 227,-€
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2018

Ab sofort erhältlich!

nur
8,50 €

Rheinstraße 41 - 56203 Höhr-Grenzhausen
E-Mail: heimatjahrbuch@wittich-hoehr.de

Fax 02624-911195
(zzgl. 2,60 Euro für Porto und Verpackung)

In Ihrem

oder

Buchhandel

Schäfer Hörgeräte
Frankfurter Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038

* zzgl. der gesetz. Zuzahlung von 10 €/Hörgerät

Marken-Hörgeräte
zum Schäfer-
Nulltarif*
Elegantes Miniaturdesign mit volldigitaler Technik.
Für Nullkommanix*. Jetzt gibt es keine Ausrede mehr.

Neues vom Westerwälder Hof

57612 Helmenzen
Tel. 0 26 81 - 46 67

„Waidmannsheil“
Wildsau, Hirsch, Gans,
Ente gut – „Alles Gut“

vom 13. Oktober
bis 21. November 2017

info@westerwaelder.de

Großes Schlachtfest
mit vielen Spezialitäten

vom 20. bis 22. Oktober 2017
es lädt ein: familie Mäueler,

51570 Windeck-irsen, telefon (0 26 86) 14 87
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Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse
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Bezirk Weyerbusch (360 Exemplare) Umgebung „Am alten Born“,

Ref.-Nr. 0401-063

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-148

per whatsapp0171/6474125

wir stellen sie ein als
Zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unseres

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen
im Bereich der kabelkonfektion. Für unseren Stand-
ort in 57580 Fensdorf suchen wir per sofort eine/n

maschineneinrichter/in
als Vorarbeiter/in

ihre aufgaben:
• Einrichtung und Belegung an Schneide- und

Crimpmaschinen
• Führung von Mitarbeiter(inne)n
• Terminierung der Fertigungsaufträge
• Bestandsführung, Lagerverwaltung

ihr Profil:
• Abschluss in einem handwerklichen Beruf

(bevorzugt Maschinenbau oder Elektrotechnik)
• Sie verfügen über mehrere Jahre Berufserfahrung

und sind in der Lage, ein Team zu führen.

Wenn Sie Interesse an einem sicheren Arbeitsplatz
in einem mittelständischen Unternehmen mit gutem
Betriebsklima haben, freuen wir uns auf Ihre aussa-
gefähige Bewerbung an:

boCkmÜhl-kabel gmbh & Co. kg
Werksstr. 9, 45527 Hattingen

oder per E-Mail an info@bockmuehl-kabel.de

Bäckerei Heinz Willi Grund GmbH
Koblenzer Str. 7a · 57629 Höchstenbach · Tel. 0 26 80/425

Werden Sie Mitglied
in unserem Team.

Wir suchen:
- Bäcker/in (abgeschlossene Ausbildung)
- Auszubildende als Bäcker/in (abgeschlossene Schulausbildung) in der

Produktion Höchstenbach.

Unser Angebot:
- Leistungsgerechte Vergütung u.a. Sozialleistungen
- Schulungen (inner- und außerbetrieblich)
- Teamgeist
- Bei gutem Ausbildungsabschluss innerbetriebliche

Weiterentwicklung/Übernahme

Ihr Profil:
- Flexibilität, Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
- Eigenverantwortung
- Handwerkliches Geschick
- Freude an der Herstellung von Backwaren

schriftliche Bewerbung an:
Bäckerei H.-W. Grund GmbH

Koblenzer Straße 7a | 57629 Höchstenbach
z.Hd. Daniela Grund | TK-Grund@t-online.de

GRUND
Natürlich. Aus gutem Grund.
GRUND

Bäckerei & Cafe

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine/n

Hehlinger Hof Wahlrod

Telefon 0 26 80 / 87 74

Fleischer/in
für Produktion und Zerlegung

Wir suchen Kraftfahrer Kl. CE (40t)
für Nahverkehr und Fernverkehr.

SLN GmbH 0171-4827868

Seniorenresidenz Waldhof GmbH • Schürdt
Wir stellen ein:

Pflegehelfer/in in Voll- u. Teilzeit
Hauswirtschaftshilfe Küche
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Seniorenresidenz Waldhof GmbH · Waldhof 1 · 57632 Schürdt

Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen
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ELEKTROTECHNIKER / INBETRIEBNAHMETECHNIKER (m | w)
für In- und Auslandseinsätze

LÖSUNGEN GEMEINSAM ENTWICKELN

Wir suchen zur Verstärkung des Teams Inbetriebnahme zum schnellstmöglichen Eintritt einen

Ihre Aufgaben

• Inbetriebnahme von Zerkleinerungs- und Aufbereitungsanlagen
• Optimierung und Weiterentwicklung von Maschinentechnik
• Durchführung von Werksinbetriebnahmen
• Nachrüstungen kundenspezifischer Anforderungen z.B.
elektromechanischer Systeme

• Schulung des Maschinen- und Anlagenbedienpersonals
• Begleitung der Kundenabnahme
• Prozessoptimierung
• Durchführung von Leistungsfahrten
• Serviceunterstützung / Troubleshooting

Freuen Sie sich auf

• Eine umfassende Einarbeitung
• Respekt, Freundlichkeit, Offenheit im Umgang miteinander
• Erstklassige soziale Leistungen und Arbeitsbedingungen
• Weiterbildung über interne und externe Schulungen
• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem wachsenden Unternehmen

Sie möchten Ihre Talente und Ihr Können sinnvoll einsetzen?
Sie möchten sich beruflich entwickeln und dabei die Welt
ein Stück weit besser machen? Als Pionier und international
führender Spezialist für Entsorgungs- und Recycling-
Technologien bieten wir Ihnen dazu alle Möglichkeiten. Helfen
Sie uns, Kunden weltweit mit wegweisenden Maschinen und
Anlagen zu begeistern.

Wir wünschen uns

• Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Elektrotechnik /
Mechatronik, vorzugsweise eine abgeschlossene Weiterbildung
zum Techniker oder Meister

• Programmierkenntnisse Simatic Step 7 oder TIA Portal
• Grundkenntnisse in Hydraulik und Pneumatik
• Inbetriebnahmeerfahrung ist von Vorteil
• Freundliches und kompetentes Auftreten sowie überzeugende

Kommunikationsfähigkeit
• Flexibilität und eigenverantwortliches Arbeiten
• Weltweite Reisebereitschaft und gute Englischkenntnisse

Interesse geweckt? Fragen?
Rufen Sie uns unter: 02661.62 67-290 an oder bewerben Sie sich
direkt per Mail (gerne mit Gehaltsvorstellung und möglichem
Eintrittstermin): karriere@vecoplan.de

Vecoplan AG | Vor der Bitz 10 | 56470 Bad Marienberg | Germany | karriere@vecoplan.de | www.vecoplan.com
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Automobilzulieferer  Stanzen  Baugruppen  Drahtumformung  Spezialleuchten

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin eine/n

• Bürokaufmann/frau
mit Erfahrung im Bereich Finanzbuchhaltung
täglich 4 Stunden, Mo. - Fr. 8-12 Uhr

Ihr Aufgabengebiet umfasst:

- Erledigung des Tagesgeschäfts
- Kreditoren- und Debitorenmanage-

ment
- Abstimmung von Konten

Ihr Profil:

- Selbstständiges Arbeiten
- Flexibilität und Belastbarkeit
- Gute Kenntnisse im Umgang mit PC-

Standardanwendungen (Excel, Word)
- Englischkenntnisse erwünscht

Der/die Bewerber/in sollte über bereits erworbene Kenntnisse auf
diesem Gebiet verfügen. Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunter-
lagen oder rufen Sie uns an mit Angabe Ihres frühestmöglichen
Eintrittstermines.

Gebr. Schneider GmbH
Lindenstraße 51 • 57627 Hachenburg
Tel. 02662/95 10-0 • Fax: 02662/7638
www.gsh-direkt.de • info@gsh-direkt.de

Wir suchen ab sofort
Produktionshelfer/
Pulverbeschichter (m/w)
Außerdem suchen wir ebenfalls
eine/n LKW-Fahrer/in
für unseren Werksnahverkehr auf 450-€-Basis
(Führerscheinklasse C1 bzw. 3 vorausgesetzt)

Bitte bewerben Sie sich mit Lebenslauf und Zeugnissen bei:

Kalek Oberflächentechnik
GmbH & Co. KG
Ringstraße 15 · 56307 Dernbach oder unter:
david_kalek@kalek-pulverbeschichtung.de

Nephrocare Betzdorf GmbH
Medizinisches Versorgungszentrum

Für unser Medizinisches Versorgungszentrum mit nephrologisch-internistischer Versorgung sowie einem ange-
schlossenen Dialysezentrum suchen wir an den Standorten Betzdorf und Altenkirchen zur Verstärkung unseres
Pflegekräfteteams zum nächstmöglichen Zeitpunkt inVollzeit jeweils

eine/n Gesundheits- und Krankenpfleger/in
und eine/nMedizinische/n Fachangestellte/n für die Dialyse

Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung im medizinischen Bereich und haben Interesse, Ihr
Wissen im Bereich Dialyse zu erweitern. Ihre Arbeitsweise ist von Motivation, ausgeprägter sozialer Kompetenz,
patientenorientiertem und wirtschaftlichem Denken und Handeln geprägt. Wir bieten Ihnen eine angenehme
Arbeitsumgebung, eine moderne Ausstattung, gute Weiterbildungsmöglichkeiten sowie eine ansprechende
Entlohnungmit Sozialleistungen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:

Nephrocare Betzdorf GmbH
MedizinischesVersorgungszentrum/ Frau Berge-Kopfer
Im Höfergarten 1 · 57518 Betzdorf · E-Mail: barbara.berge-kopfer@nephrocare.com · Tel.: 02741 / 3014
Weitere Informationen: www.nephrocare.de

Fa. W. Welker – Das Handwerker-Haus
Meisterbetrieb für Fliesenarbeiten

Fachbetrieb für Wasserschadensanierung
Feuchtemessungen, Bautrocknung, Schimmelpilzbeseitigung

Leckortung an Wasserleitungen

Altenkirchener Str. 8, 57639 Neitzert, Tel. 02684-7498
wiwelker@web.de

Suche rüstigen Rentner für diverse Arbeiten bei Sanierungen.

Ordentlich, sauber
und nicht verknittert
Was ziehe ich bei einem Vorstel-
lungsgespräch an? Ob Business
Dress oder Smart Casual, ein ab-
solutes No-Go ist es, zum Termin
unordentlich oder gar unsauber
zu erscheinen. Geputzte Schu-

he, gebügeltes Hemd und sau-
bere Kleidung sind Pflicht. Die
Kleidung muss ordentlich sein,
sauber und nicht verknittert. Im
Zweifelsfall gilt: lieber zu gut an-
gezogen als zu lässig.

informationen sammeln
Das Bewerbungsanschreiben
ist das Erste, was der Perso-
naler von dem Kandidaten für
die neue Stelle sieht. Und für
den ersten Eindruck gibt es kei-
ne zweite Chance. Damit die ei-
genen Bewerbungsunterlagen
nicht zwischen all den anderen
Bewerbungen untergehen, soll-
ten sie nicht nur inhaltlich über-
zeugen, sondern auch optisch

was hermachen. Deshalb ist es
wichtig, dass sowohl das An-
schreiben als auch der Lebens-
lauf klar gegliedert und über-
sichtlich formatiert sind. Von
anderen Bewerbern abheben
kann man sich zudem mit einem
Bewerbungsdesign, welches auf
die eigene Persönlichkeit und
das jeweilige Berufsbild abge-
stimmt ist.

Vollständigkeit prüfen!
Eine gute Bewerbung zu schrei-
ben, ist aufwendig und kostet
Zeit. Damit sich die Mühe lohnt,
gilt es ein paar Regeln zu beach-
ten, denn für den ersten Eindruck
gibt es keine zweite Chance. Was
aber nutzt der ganze Aufwand,
wenn die Bewerbungsunterlagen
nicht vollständig sind? Vollstän-

dig bedeutet, dass die Kontakt-
daten aus Adresse, Telefon und
E-Mail-Adresse bestehen, dass
in Bewerbungsschreiben und
Lebenslauf das aktuelle Datum
verwendet wurde, dass die Un-
terlagen unterschrieben und alle
Zeugnisse zu den Stationen im
Lebenslauf beigelegt sind.

Stellenmarkt Aktuell
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EMPUR® Produktions GmbH • Personalabteilung
Industriepark Nord 60 • 53567 Buchholz-Mendt • www.empur.com

Die EMPUR® Produktions GmbH
ist ein erfolgreiches, Inhaber geführtes, mittelständisches Industrie-
unternehmen imBereich Flächenheizungen. Aufgrundder hohen Ferti-
gungstiefe können wir unser umfangreiches Produktportfolio mit
höchstem Qualitätsanspruch marktgerecht anbieten. Unsere Kunden
sind der Sanitär- und Heizungs-Fachgroßhandel und das verarbeitende
Handwerk.

Unsere Firmengruppe wird durch weitere Unternehmenssparten er-
gänzt, mit denen wir umfassende Leistungen rund um die Planung
der Technischen Gebäudeausrüstung (TGA) sowie der Verlegung
unserer Komplett-Systeme bieten und somit bestens für die Zukunft
in der Heizungsbranche aufgestellt sind. Die Aufgabenbereiche
der Unternehmensgruppe wachsen ständig weiter und wir suchen
dringend Verstärkung.

Wir setzen auf die Ausbildung unserer eigenen Fachkräfte von morgen
und bieten zum Ausbildungsbeginn August 2018 an unserem Stand-
ort in Buchholz folgende

Ausbildungsplätze
• Industriekaufmann (m/w)
• Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und Kautschuktechnik (m/w)
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

Du bringst mit:
• Bereitschaft, Neues zu lernen und dich weiterzuentwickeln
• Spaß am Umgang mit anderen Menschen
• Interesse an technischen Produkten oder kaufmännischen Tätig-
keiten

• Sorgfalt und Zuverlässigkeit bei der Erledigung von Aufgaben

Das bieten wir Dir:
• Lernen in einem motivierten und jungen Team mit familiärem
Charakter

• Kennenlernen aller ausbildungsrelevanten Abteilungsbereiche mit
abwechslungsreichen Aufgaben

• Einen sicheren und interessanten Arbeitsplatz in einem zukunfts-
orientierten Unternehmen

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbungsunterlagen,
per Post oder per E-Mail an personal@empur.com

Wir sind spezialisiert in
Motoren- und
Zylinderkopfinstandsetzung
sowie Kfz-Reparaturen aller
Marken und suchen ab sofort
einen

Kfz-Mechatroniker /
Motoreninstandsetzer /
Werkzeugmacher (m/w)

Schicken Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung an
info@redhead-zylinderkopftechnik.de oder per Post an
Redhead Zylinderkopftechnik
Fiesbacher Str. 14
57635 Hirz-Maulsbach
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

WIR
Du

Team GLOCKeNSPITZe
sucht NEuEN stürmEr!

Bei Fragen wende dich an den Serviceleiter:
Umut Eskiocak • umut.eskiocak@glockenspitze.de • Tel.: 02681/80050

Bewerbungen per E-Mail an den Hoteldirektor:
Josua Asbach • josua.asbach@glockenspitze.de

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Das Sport- und Seminarhotel Glockenspitze in Altenkirchen sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung im Bereich

Service-Allrounder im Bereich Frühstück & Restaurant

…hast Spaß daran Gästen den perfekten Abend zu bescheren?
…hast Erfahrungen in der Gastronomie?
…bist der Meinung, dass Teamfähigkeit an oberster
Stelle stehen sollte?

…bist kritikfähig und hast keine Probleme dich anzupassen?

Dann sende uns deine Bewerbung und werde ein Teil des Teams, denn

…bieten ein tolles Betriebsklima!
…einen spannenden und abwechslungsreichen Arbeitsbereich!

Zögere nicht uns zu kontaktieren!

Hotel Glockenspitze
Im Sportzentrum 2 | 57610 Altenkirchen

autO-SerViCe krOMBaCH · autO-SerViCe krOMBaCH

autO-SerViCe krOMBaCH · autO-SerViCe krOMBaCH
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WIR BRAUCHEN SIE
Wir sind ein Unternehmen mit über 40-jähriger Bosch Erfah-
rung. Unser Leistungsspektrum reicht von der Restauration
und Instandsetzung von Oldtimern bis zur Wartung und Repa-
ratur modernster Fahrzeuggenerationen.

Zum baldmöglichsten Eintritt suchen wir Verstärkung.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

Auto-Service Krombach
Rudolf-Diesel-Str. 17
57610 Altenkirchen

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

neuer Job mit herzblut gesucht?
Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer

Wochenzeitung können Sie fündig werden!
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Wiedstraße 42 · 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681–944722-2

www.reifen-arena.net

Der Winter kommt immer soooo plötzlich…
Jetzt schon an Winterreifen denken!

KFZ-WERKSTATT
FÜR ALLE MARKEN

Kfz-Reparatur
Inspektion
Klimaservice
HU/AU

Zylinderkopf- &
Motoreninstandsetzung
Getriebespülung
Zahnriemenservice

Fiersbacher Straße 14, 57635 Hirz-Maulsbach
02686 988 75 05 / www.redhead-zylinderkopftechnik.de

Redhead Zylinderkopf / Motorentechnik

Michael klein
• KFZ-Meisterbetrieb
• Reparaturen aller Art
• Unfallinstandsetzung
• Transporter XXL Service
• Dekra/TÜV-Abnahme/AU
• EU-Neufahrzeuge
Wir beraten Sie gerne

• Leistungssteigerung
bis zu 30% mehr Leistung
bis zu 15% weniger Verbrauch
(Diesel u. Benziner)

• Fahrzeugemblem-
Türlicht
beim Öffnen leuchtet Ihr
Emblem am Boden

57627 Hachenburg · Saynstraße 44
Telefon 02662/5193 · Telefax 02662/50506

www.autodienst-klein.de

– Anzeige –

ergänzung
Ein umfassend überarbeiteter
1,6-Liter-i-DTEC-Dieselmotor
wird ab März 2018 die Motoren-
palette des Honda Civic in Euro-
pa ergänzen. Der modifizierte 1.6
i-DTEC leistet 120 PS (88 kW)
bei 4.000 min-1 und ein maxi-
males Drehmoment von 300 Nm
bei 2.000 min-1. Von Null auf 100
km/h beschleunigt der Motor in

10,4 Sekunden. Er wird im Honda
Werk in Swindon, Großbritanni-
en, gebaut und sowohl für die Ci-
vic Limousine als auch den Civic
Fünftürer zur Verfügung stehen.
Zunächst mit 6-Gang-Schaltge-
triebe ausgestattet, ist die An-
triebseinheit ab Mitte 2018 opti-
onal auch mit 9-Gang-Automatik
erhältlich.

konsequent
Lexus forciert den Einsatz um-
weltschonender Antriebe und
wird die Entwicklung innovativer
Antriebe konsequent erweitern.
Schon heute sind alle Model-
le der Marke mit umweltscho-
nendem Hybridantrieb erhältlich.
Der Hybridanteil der Marke in

Deutschland liegt bereits bei über
90 Prozent und zeigt eine kons-
tant steigende Tendenz. Darüber
hinaus wird Lexus die Elektrifizie-
rung auch mit weiteren alternati-
ven Technologien wie etwa der
Brennstoffzelle oder reinen Elek-
troantrieben vorantreiben.

Gefährlicher autofahrer-Herbst
Regenwetter, schlechte Sicht und
dann fährt plötzlich ein Traktor auf
die Straße. Gerade in ländlichen
Gebieten sollten sich Autofahrer
während der herbstlichen Ernte-
zeit auf kritische Begegnungen mit
landwirtschaftlichen Nutzfahrzeu-
gen und auf verschmutzte Straßen
einstellen.
Zu gefährlichen Situationen kann
es etwa kommen, weil Signal-
leuchten oder Warntafeln dieser
Fahrzeuge verdeckt oder nach der
Feldarbeit verschmutzt sind, oder
weil Leuchten oder Leitungen be-
schädigt beziehungsweise nicht
richtig angeschlossen sind.
„Oft schätzen aber auch gera-
de die Fahrer landwirtschaftlicher
Nutzfahrzeuge die Geschwindig-
keit anderer Verkehrsteilnehmer
falsch ein, diese wiederum unter-
schätzen die Größe moderner Ern-
temaschinen und Gespanne“, so
Torsten Sauer, Leiter Produktma-
nagement Kraftfahrt der HDI Ver-
sicherung. Ein weiterer häufiger
Fehler von Autofahrern: Sie fah-
ren zu dicht auf die Nutzfahrzeu-
ge auf, so dass sie sich für deren
Fahrer im toten Winkel befinden.

Ein Unfall beim Abbiegen des Ge-
spanns und gleichzeitigem Über-
holversuch des Autofahrers ist da-
mit fast vorprogrammiert. Unfälle
mit Traktor und Co. sind auf deut-
schen Straßen zwar relativ selten -
allerdings sind diese Unfälle häufig
besonders schwer. Speziell ge-
fährdet sind Motorradfahrer: Mehr
als 20 Prozent derjenigen, die in ei-
nen schweren Unfall mit landwirt-
schaftlichen Nutzfahrzeugen ver-
wickelt sind, sterben dabei.
Vor allem im Herbst sehen sich
Auto- und Motorradfahrer auch
mit verschmutzten Straßen kon-
frontiert.
Die Böden sind bei Regenwet-
ter oft aufgeweicht und die Äcker
matschig. In den groben Reifen-
profilen der Nutzfahrzeuge setzt
sich entsprechend viel Schmutz
fest. Wenn Arbeitsmaschinen
oder Gespanne direkt vom Feld
auf die Straße einbiegen, hinter-
lassen sie teils erhebliche Mengen
an schmierigem Dreck.
Gerade bei unübersichtlicher Stre-
ckenführung sollten Motorradfah-
rer deshalb im Herbst besonders
vorsichtig fahren. djd 58347

Foto: djd/HDI

Licht-testwochen
in den Werkstätten
Eine lange Tradition haben die
jährlichen Licht-Testwochen in
den Autowerkstätten.
Im Oktober 2017 ist es wieder
soweit und die nächste Aktion
des Deutschen Kfz-Gewerbes
beginnt. Der Bundesverkehrs-
minister übernimmt traditionell
die Schirmherrschaft, als ideel-
ler Partner fungiert zudem die
Deutsche Verkehrswacht. Den
Haupteinsatz leisten die Meis-
terbetriebe der Kfz-Innungen,

die den Lichttest kostenlos in
ihren Werkstätten anbieten. Als
sinnvolle und empfehlenswerte
Ergänzung gibt es in vielen Be-
trieben einen Herbst- und Win-
ter-Check, den viele Werkstätten
bis zum 31. Dezember 2017 zum
empfohlenen Sonderpreis von
14,90 Euro anbieten.
Unter www.sicher-mit-bosch.de
gibt es ab Anfang September
mehr Informationen sowie ein
Gewinnspiel. djd
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Mike Janke, LL.M.
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

■ Erbrecht
■ Familienrecht

■ Arbeitsrecht
■ Steuerrecht

Nottorstr. 6-8 | 57627 Hachenburg
Tel.: 02662-9494530 | www.fachanwalt-hachenburg.de

Rudolf-Diesel-Straße 23 · 57610 Altenkirchen · Telefon: 02681/950936

zuverlässig · freundlich · kompetent

AUTO-DIENST & LACKIER-ZENTRUM

Eine Werkstatt – Alle Marken

Zum Drahtzug 2 Fax: 02662/956433
57645 Nister /Hbg. mail: info@autohaus-bell.de
Tel.: 02662/95640 web: www.autohaus-bell.de

– Anzeige –

unfallgefahren beseitigen
Fahrer landwirtschaftlicher Nutz-
fahrzeuge sollten gerade in der
herbstlichen Erntezeit dafür sor-
gen, dass Unfallgefahren etwa
durch Verunreinigungen der
Landstraße so schnell wie mög-
lich beseitigt werden.

Eine grobe Reinigung der Ma-
schinen noch auf dem Feld und
das Beseitigen des gröbsten
Schmutzes auf der Straße sind
nicht nur gesetzlich vorgeschrie-
ben, sondern sollten zudem auch
selbstverständlich sein. djd

jetzt zum Licht-test
Wenn im Herbst Autohäuser und
Werkstätten wieder zum Check
der Fahrzeugbeleuchtung einla-
den, können ihre Kunden an ei-
nem Gewinnspiel teilnehmen.
Als Preis lockt ein Renault Mé-
gane im Wert von 28.960 Euro.
Jetzt im Oktober können Auto-
fahrer wieder einen Monat lang
die Lichtanlage ihres Fahrzeugs
in Autohäusern und Werkstätten
kostenlos testen lassen.
Der Licht-Test ist ein Service,
bei dem Kfz-Meister kleine
Mängel sofort und kostenlos
beheben.

Nur nötige Ersatzteile und um-
fangreiche Einstellarbeiten müs-
sen bezahlt werden.
Autobesitzer können in Meister-
betrieben der Kfz-Innungen am
Gewinnspiel teilnehmen.
Das Deutsche Kfz-Gewerbe or-
ganisiert die Aktion für die Ver-
kehrssicherheit gemeinsam mit
der Deutschen Verkehrswacht.
Neben Renault wird sie vom
ADAC, Osram, Fuchs Schmier-
stoffe und dem Zentralverband
der Augenoptiker unterstützt.
Schirmherr ist Bundesverkehrs-
minister Alexander Dobrindt.

Programm gegen die Gefahren
durch ablenkung
Kopfhörer im Ohr und die Augen
auf das Smartphone gerichtet –
immer wieder verunglücken Kin-
der und Jugendliche bei Unfällen
im Straßenverkehr, weil sie abge-
lenkt sind. Eine offizielle schuli-
sche Anleitung für Kinder zum
sicheren Umgang mit Smartpho-
nes gibt es bislang nicht. Des-
halb greift der ADAC in seinem
Verkehrssicherheitsprogramm
„Achtung Auto“ gemeinsam mit
Michelin und Opel jetzt das The-
ma „Ablenkung“ auf und widmet
ihm eigenes Modul.
Schon erwachsenen Autofahrern
ist oft nicht bewusst, welche Ri-
siken durch Ablenkung auftreten.
Umso mehr gefährdet sind Kin-
der und Jugendliche als unge-
schützte Verkehrsteilnehmer zu
Fuß oder auf dem Fahrrad. Ihnen
ist oft nicht klar, dass sie beim
Musikhören oder beim Tippen
auf dem Handy das Geschehen
um sich herum ausblenden. Im

Programm „Achtung Auto“ sol-
len die Kinder erleben, dass sie
bei visueller und auditiver Ablen-
kung durch ein Smartphone die
Gefahren erst sehr viel später
wahrnehmen als ihre nicht abge-
lenkten Mitschüler. Nach der Ver-
anstaltung erhalten Lehrer und
Eltern Lehrmaterial.
Bislang haben mehr als 2,5 Mil-
lionen Mädchen und Jungen der
5. und 6. Klassen im Rahmen des
Programms gelernt, wie lange es
dauert, bis ein Auto zum Stehen
kommt. Während der 90-minüti-
gen Schulveranstaltung können
sie sich ein Bild davon machen,
wie sehr sich der Anhalteweg ver-
längert, wenn aufgrund eines un-
erwarteten Hindernisses der Re-
aktionsweg hinzukommt. Zudem
können sie als Beifahrer hautnah
erleben, welche Kräfte bei einer
Vollbremsung auf Mensch und
Auto einwirken und wie wichtig
der Sicherheitsgurt ist.

Ölstand regelmäßig prüfen
Viele Autofahrer meinen, die re-
gelmäßigen Service-Intervalle in
der Werkstatt würden ausreichen,
um das Motoröl zu kontrollieren.
Doch wenn die Warnlampe für
den Ölstand leuchtet, kann es
schon zu spät sein.
Daher empfiehlt es sich, den Öl-
stand alle 1000 Kilometer zu
kontrollieren. Bei einem bekannt
höheren Ölverbrauch, etwa bei
älteren Wagen, kann dies auch
öfter notwendig sein. Liegt der
Ölstand zwischen der Minimum-
und der Maximum-Markierung
auf dem Peilstab, ist alles in Ord-
nung. Erst wenn er sich dem un-
teren Strich nähert, ist Nachfüllen

nötig. Aber nicht zuviel, ein halber
Liter genügt meistens. Keinesfalls
darf der Ölstand über der Maxi-
mal-Markierung liegen, Schäden
an Motor und Turbolader wären
die Folge. Zeigt die Ölkontroll-
leuchte zu geringen Ölstand oder
Öldruck an, ist sofort zu kontrol-
lieren und Öl nachzufüllen.
Wichtig ist, dass das verwende-
te Motoröl die Freigabe des Auto-
herstellers hat. Informationen zu
den freigegebenen Produkten fin-
den sich in der Betriebsanleitung.
Am einfachsten ist es, beim Öl-
wechsel in der Kfz-Werkstatt ei-
nen Liter des Markenöls zu kau-
fen und als Reserve mitzuführen.

Sicher
durch den Straßenverkehr!
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Crossover-Offensive aus Spanien

In eine Schublade stecken las-
sen will er sich nicht; vielmehr
verspricht der Spanier seinen
Besitzern Vielseitigkeit. Vor we-
nigen Tagen stellte Seat auf der
IAA den Arona vor.
Das neue Crossover basiert auf
der A0-Plattform und damit auf
der neuesten Technologie des
Mutterkonzerns. Die MQB-A0-
Plattform ermöglicht mehr Flexi-
bilität in der Produktion und eine
robustere Ausführung der dort
produzierten Fahrzeuge.
Mit knapp 4,14 Metern Länge ist
der Arona knapp acht Zentime-
ter länger als der Ibiza und über-
ragt ihn um zehn Zentimeter in der
Höhe. Ein größerer Innenraum so-
wie mehr Bodenfreiheit durch 1,5
Zentimeter längere Dämpfer und
Federn tragen außerdem zum
Größenunterschied bei. Mit sei-
nen kompakten Abmessungen
eignet sich der Spanier perfekt
für den täglichen Stadtverkehr.
Doch auch für Spaß und Aben-
teuer ist das Crossover dank
großer Reifen und seiner robust
anmutenden schwarzen Schwel-
lerverkleidung zu haben, aller-
dings fehlt ein Allradantrieb. Das
ideale Umfeld des B-SUV ist der
urbane Raum.
Neben der Robustheit kommt die
Individualisierung nicht zu kurz.
Bis zu 68 Farbkombinationen sind
beim Exterieur möglich.
Das Interieur des Seat Arona gibt
sich zurückhaltend, aber durch-
aus sportlich. Die Platzverhält-
nisse rangieren auf dem Niveau
des Seat Ibiza, wobei die Kopf-
freiheit vom Höhenwachstum
profitiert. Und auch das Koffer-
raumvolumen wächst auf runde
400 Liter. Besonderes Augen-

merk wurde auf die Gestaltung
des Fahrersitzes und des Cock-
pits gelegt. Sämtliche Instrumen-
te sind konsequent auf den Fah-
rer ausgerichtet. Alle wichtigen
Bedienelemente befinden sich in
seiner unmittelbaren Reichweite.
In Sachen Konnektivität setzt der
SEAT Arona auf Apple CarPlay,
AndroidAuto und MirrorLink. Das
Premium-Soundsystem Beats-
Audio verfügt über sechs High-
End-Lautsprecher, einen 300-W-
Verstärker mit acht Kanälen und
einen Subwoofer im Kofferraum.
Wie der Leon, der Ateca und der
Ibiza ist auch der Arona in den
Ausstattungsvarianten Refe-
rence, Style, Excellence und FR
erhältlich. Die duale Farbwahl für
die LED-Innenraumbeleuchtung
(rot und weiß) und die 2-Zonen-
Climatronic mit Air-Care-Filter
stehen ebenfalls zur Verfügung.
Daneben bietet der Arona alle
Fahrassistenz- und Infotainment-
systeme, die Seatkunden bereits
von anderen Modellen kennen.
Zunächst werden für den Seat
Arona drei Benziner angeboten.
Zwei Dreizylinder mit 95 (5-Gang)
und 115 PS (6-Gang oder DSG)
sowie den neuen Vierzylinder mit
150 PS (6-Gang oder DSG), der
allerdings nur mit der FR-Linie
zu haben ist. Als Dieselaggrega-
te ist der effiziente und vielfach
bewährte 1.6 TDI erhältlich, der
wahlweise 95 PS oder 115 PS
leistet. Die 95-PS-Version kann
mit 5-Gang-Schaltgetriebe oder
mit 7-Gang-DSG kombiniert wer-
den, die 115-PS-Version mit ei-
nem 6-Gang-Schaltgetriebe. Mit-
te 2018 ergänzt ein 90 PS starker
1,0 TSI Motor mit Erdgas-Antrieb
(CNG) das Motorenportfolio.

Foto: Seat

Unsere Kfz-Versicherung
Damit Ihr Auto schnell wieder auf die Straße kommt.*

* beim Abschluss einer Kfz-Versicherung
für Ihren Pkw zum 01.01.2018

** Vergleichen Sie jetzt **
Kostenlose Berechnung und Beratung
** Es lohnt sich **

DEVK-Geschäftsstellen
Oliver Paul
Andrea Ackermann
Timo Herrmann
Gartenstr. 1
57610 Altenkirchen

Jan Mückenheim
Rheinstraße 30
56244 Selters

Kfz-Meisterbetrieb
Autoservice GbR
Inh. Joachim Kurzawa & Edgar Lobitz
Auf der Kornbitze 2 · 57632 Flammersfeld
Telefon: 0 2685–8106 · Fax 0 2685–986946

• TÜV*- und Abgasuntersuchung
• Inspektions- und Reifenservice
• Unfallinstandsetzung

• PKW-Klima-Service
• Fahrzeugelektronik
• Auspuff-/Bremsendienst
• Computer-Achsvermessung
* durch einen Sachverständigen der GTÜ

Reifen Molly GmbH
57632 Giershausen

-schnell-gut-günstig-

Alle PKW-, lKW- und landwirtschaftsreifen
und Batterien.

Tel.: 0 26 85 / 10 91 oder 10 92
info@reifen-molly.de

www.reifen-molly.de

TAG UND NACHT

% 02662/1234

Hachenburg · Koblenzer Str. 1
www.am-mueller.de

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG:

PKW, Busse, Transporter, LKW
• KRANSERVICE

Ob Umzug, Unfall, Panne ...

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

Reduzieren Sie das
Pannenrisiko!

– Anzeige –
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www.karosseriebau-kesseler.de

REIFEN + AUTOSERVICE

KFZ Meisterbetr
ieb

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!
Reifenservice für PKW • SUV • Transporter • Bike • LKW • Traktor

• Aluräder aller Marken • Autoteileshop • Rädereinlagerung
• Reifenservice für viele Leasingflotten • Computerachsvermessung

• KFZ-Meisterwerkstatt • Reparatur / Wartung aller Marken
• 3 x wöchentlich HU im Haus ➦ auch für Bike + Transp.

• Inspektion n. Herstellervorg. • Diagnose / Elektrik • Zahnriemen
• Bremse • Schalldämpfer • Ölservice • AHK • Klimaservice

• Fahrwerk • Tieferlegung • Leihwagen • Kauf- u. Reparaturfinanzierung

REIFEN HöFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 93 28 67 0 · Telefax 0 27 43 / 46 68
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

Winterreifen jetzt kaufen!

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

ein klick und das auto ist weg
Ein Klick, ein Piep - und offen ist
die Autotür. Immer mehr Fahr-
zeugmodelle lassen sich mit dem
Keyless-Schlüsselsystem öffnen
und schließen. Und immer mehr
Diebstahl-Banden spezialisieren
sich genau darauf. Deshalb sollte
man beim Umgang mit den Funk-
schlüsseln ein paar wichtige Din-
ge beachten, um sein Auto vor
Langfingern zu schützen.
Sie sind so praktisch. Aber genau
dies kann sich unter Umständen
sehr negativ auswirken. So be-
quem Funkschlüssel für die Auto-
besitzer sind, so einfach werden
sie auch von Dieben für ihre kri-
minellen Zwecke eingesetzt. Wie
einfach sich das System knacken
lässt, hat unter anderem bereits
der ADAC getestet. Das Ergeb-
nis: Fast alle sind für die Langfin-
ger kein Problem.
Der Trick besteht darin, die
Funksignale mit extra dafür be-
stimmten Geräten quasi zu „ver-
längern“. Das geschieht mit ein-
fachen Geräten, die in der Nähe
der Wohnungstür aktiviert wer-
den. Sie senden die Signale
durch - und es macht „Klick“ im

Auto. Die einfach zu bauende Ap-
paratur für die Verlängerung des
Signals befindet sich dabei meist
in größeren Taschen oder Akten-
koffern.
Fällt also beim Aussteigen ein
Passant in der Nähe mit solchen
oder ähnlichen Utensilien auf,
sollte man sich schon einmal in
Habachtstellung begeben.
Um zu vermeiden, selbst ein Op-
fer der Diebe zu werden, gilt als
Grundregel: Den Schlüssel nie-
mals in Haus- oder Wohnungs-
türnähe ablegen. Mindestens
drei bis vier Meter lang sollte der
Abstand sein. Wer noch siche-
rer sein möchte, umwickelt den
Funkschlüssel am besten zu-
sätzlich mit mehreren Lagen Alu-
minium. Darüber hinaus gibt es
mittlerweile auch eigens dafür
entwickelte abgeschirmte Bo-
xen, Blocking Hüllen oder Blech-
dosen. Doch bei allen Mitteln gilt:
erst testen. Nur wenn der ge-
schützte Schlüssel selbst direkt
neben dem Auto nicht funktio-
niert, ist das Auto auch wirklich
vor elektrotechnisch begabten
Autodieben geschützt. djd 58756

erfolg im kampf
gegen tachobetrug
Tachobetrüger haben es in Zu-
kunft deutlich schwerer: Neue
Fahrzeugmodelle müssen seit
September durch eine techni-
sche Lösung im Auto geschützt
werden.
Das ist jetzt im Rahmen der EG-
Typgenehmigung 2017/1151 vor-
geschrieben.
Laut Ermittlungen der Polizei wird
bei einem Drittel der Gebraucht-
wagen der Kilometerstand nach
unten „gedreht“.
Dieser Betrug führt im Durch-
schnitt zu einem um 3.000 Euro
höheren Preis beim Verkauf ei-
nes Pkw. Pro Jahr werden nach
Schätzungen der Polizei allein in

Deutschland rund zwei Millionen
Autos manipuliert. Bisher hat der
ADAC noch kein Fahrzeug gefun-
den, dessen Kilometerstand sich
nicht betrügerisch verändern ließ.
Aus Sicht des Clubs muss im
nächsten Schritt festgelegt wer-
den, wie die neue Maßnahme
gegen Tachomanipulation von
den Herstellern umgesetzt und
im Rahmen der Typgenehmi-
gung überprüft wird. Ein solcher
Schutz kann von neutraler Stel-
le bestätigt werden, etwa per
Common-Criteria-Zertifizierung
des Bundesamts für Sicherheit in
der Informationstechnik (BSI) in
Bonn. Quelle: ADAC

einmal im jahr zum Optiker
Der Berufsverband der Augen-
ärzte (BVA) schätzt, dass etwa
300.000 Verkehrsunfälle pro Jahr
durch mangelnde Sehleistung ver-
ursacht werden. Allgemein nimmt
die Sehschärfe bei Dämmerung
und Dunkelheit ab einem Alter von
50 Jahren ab. Aus diesem Grund
sollte man dann zusätzlich zum
klassischen Sehtest gerade bei
selbst wahrgenommenen Prob-

lemen auch das Dämmerungsse-
hen oder das Gesichtsfeld über-
prüfen lassen. Der Zentralverband
der Augenoptiker und Optomet-
risten empfiehlt grundsätzlich für
alle Altersgruppen eine jährliche
Überprüfung der Sehleistung. Un-
ter www.1xo.de gibt es weitere In-
formationen und die Möglichkeit,
nach dem nächstgelegenen Opti-
ker zu suchen. djd

– Anzeige –
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Angebote vom 16.10. – 20.10.2017Mittagsmenü

Angebote vom 09.10. – 21.10.2017

Grillhaxen natur oder gewürzt...............................1 kg 3,95 €
Bierzwiebel-Hackbraten
mit roten Zwiebeln undDörrfleisch..........................1 kg 9,90 €
Bayrischer Fleischkäsemit Petersilie .............. 100 g 0,99 €
Bierwurst ............................................................. 100 g 0,99 €
MünchnerWeißwurst im Paar, ca. 120 g ......... 100 g 0,99 €
Schupfnudel-Pfannemit Kasseler,
Sauerkraut und Schmand ....................................... 100 g 1,09 €
Bayrisches Sandwich
mit bayrischem Fleischkäse, gebratenen Zwiebeln,
Rucola und Tomatenwürfeln .................................. Stück 1,50 €
Weißwurstsalat
mit roten Zwiebeln und Apfelstückchen................ 100 g 0,89 €

Oktoberfestwochen

Schaschlik-Pfannemit Reis und Salat........................5,70 €
Königsberger Klopsemit Reis und Salat ...................5,70 €
Schnitzeltopfmit Spätzle und Salat.............................5,70 €
Nudelauflaufmit Salat ................................................4,80 €
Reibekuchenmit Apfelmus und Zaziki........................4,20 €
GrünkohlmitMettwurst und Kartoffeln......................5,20 €
Rinderbraten
mit Erbsen undMöhren, dazu Kartoffeln........................6,90 €
Bauerntopfmit Brötchen .............................................4,50 €
Krüstchenmit Pommes und Salat ................................5,70 € Warum Sentimo?

optimale Wärmeleitung
in einer breiten Farbpalette verfügbar
hochwertige Verarbeitung
einfache Selbstmontage mittels starker Magnete
kein Bohren notwendig
für nahezu alle Heizkörpergrößen
verwendbar
niederländisches Fabrikat
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www.
senti

mo.de

Lernen Sie die Sentimo
Heizkörperverkleidung kennen!
Mit unserer einzigartigen, metallischen
Heizkörperverkleidung verleihen Sie einem
bestehenden Heizkörper buchstäblich einen
neuen Look. Sie bestellen die Sentimo
Heizkörperverkleidung einfach direkt online.
Die Lieferzeit beträgt max. 20 Tage nach
geprüftem Auftragseingang.

In vielen Farben
erhältlich

Vorher Nachher

Service Hotline
06772 96831–40

Mo. – Fr., 09:00 – 17:00 Uhr
www.sentimo.de
oder fordern Sie unseren Prospekt an.
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■ Mehr als 8.500 eigene Verteiler. ■ In 11 Bundesländern vertreten. ■ Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können. verteilung.wittich.de
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Ihr Partner im Westerwald für zukunftsweisende Gebäudetechnik

• Heizungssysteme

• Sanitärsysteme

• Klimasysteme

• Neue Bäder

• Photovoltaik

• Elektrotechnik

• Bus-Systeme

• Netzwerktechnik

• Alarmtechnik
Einbruch, Rauch, Gas,
Wasser, Kohlenmonoxid

• Sprechanlagen

• Videoüberwachung

57644 Hattert/Ww
Birkenweg 21
Tel.: 0 26 62 / 95 38 - 0
info@enwatec-ww.de
www.enwatec-ww.de

HEIZUNG | SANITÄR | NEUE BÄDER | ELEKTRO | SICHERHEIT aus Hattert

A
K
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21.Bruchertseifener

Ab 18Uhr mit der Stadt- und Feuerwehr-
kapelle Wissen, den „Dicken Backen”,
am Sportplatz in Bruchertseifen!

Vorverkauf per Telefon
unter 02682-6023

Reduzierte
Luxusschnäppchen

Exclusive Mode von 42 bis 54
40%
50%

60%
Bahnhofstraße 17 (im historischen Bahnhof)

57548 Kirchen | 02741 9758877 | www.beilmann-moden.de

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!
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VERKAUFSOFFENER SONNTAG
am 15.10.2017 13 - 18 Uhr

Telefon (0 26 62) 9581-0 · www.moebel-huesch.de · E-mail: info@moebel-huesch.de

GmbH

57629 Atzelgift
bei Hachenburg

DAS SCHÖNE.
IST MEIN ZUHAUSE.

KOLLEKTIONS-PREMIEREENTDECKENSIEUNSERENEUHEITEN

Viele
-Ausstellungs-
stücke stark
reduziert!

NEU
bei uns!

„Ich wähle am 15. Oktober
Fred Jüngerich, weil wir
einen Verbandsbürger-
meister mit Sachkenntnis
und guter Vernetzung
brauchen!“

Gerd Dittmann,
Weyerbusch

www.kosmetik-flammersfeld.de

Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

Bittebeachten!

Wegen des reformationstages
(31. Oktober 2017) und allerheiligen
(1. November 2017) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 43/2017 wird der anzeigen-
annahmeschluss von montag, 23.10.2017, 9.00 uhr auf
Freitag, 20.10.2017, 9.00 uhr vorgezogen.

Für die Kalenderwoche 44/2017 wird
der anzeigenannahmeschluss
von montag, 30.10.2017, 9.00 uhr
auf Donnerstag, 26.10.2017, 9.00 uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

wichtig für alle anzeigenkunden:

Auf ca. 800 m²
Verkaufsfläche

www.Bowatex.de

Saynstr. 34
57627 Hachenburg

Tel.: 02662 / 942 541

Bowatex
Bags and More

Koffer – Taschen – Schulranzen -
Rucksäcke – Trolleys – Business -
Schlüsseldienst – u.v.m.
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Die Festtage
rechtzeitig planen

24

• Tägl. wechselnder Mittagstisch
von 12.00 - 13.30 Uhr, ab 6,50 € p. P.
• Ab sofort wechselnde Wildgerichte

Wir suchen eine Servicekraft
auf 450-€-Basis fürs Wochenende

Fam. Pettau ∙ Müschenbach ∙ Dorfstr. 1 ∙ Tel.: 02662 /307579600
Angebote/Aktionen: www.landhotel-stockhausen.de

Deutsche & schwäbische Spezialitäten

Montag
Ruhetag

Herbst - Winter - Weihnachtszeit
die Zeit für Wildgerichte

vom Reh oder Wildschwein
selbstverständlich direkt vom Jäger

aus heimischen Wäldern
ganz oder in haushaltsüblichen Portionen

bei E. Jung, Atzelgift
Telefon 0 26 62/ 63 17 · Mobil 01 75 / 3 66 16 08

Vorausblickend planen
Zugegeben, es ist noch ein we-
nig hin bis zu den Feier- und Fest-
tagen in Herbst und Winter, den-
noch lohnt es sich, bereits jetzt
mit der Planung zu beginnen.
Wer aber vorausschauend denkt
und die ersten Vorbereitungen
frühzeitig in die Wege leitet, kann
sich beim „Endspurt“ für die Vor-

arbeiten möglicherweise Stress
und Hektik ersparen und so die
Nerven schonen.
Wer vorausblickend plant und
sich nun eine To-Do-Liste anlegt,
ist klar im Vorteil und kann in den
nächsten Wochen die Liste in al-
ler Ruhe abarbeiten und die ein-
zelnen Punkte abhaken.

richtig „in Schale werfen“
Fete, Feier, Party, Ball! Für viele
von uns gehören solche Events
sicherlich zu den Höhepunkten
des Jahres.
Da die Gründe, wieso wir fei-
ern gehen, sehr unterschied-
lich sind, sind auch die Outfits
sehr unterschiedlich. Manchmal
darf es dann auch etwas ele-
ganter sein. Zur Silvester-Party,
zum Ausgehen nach dem Fami-
lien-Weihnachtsfest oder einfach
nur zum Feiern: Mit dem richti-
gen Outfit macht‘s doppelt so
viel Spaß! Ein besonderes Au-
genmerk gilt insbesondere bei
offiziellen Empfängen oder zum
Beispiel beim Weihnachtsdin-

ner oder beim Silvesterball dem
eigenen Style. Achten Sie auf
Details und setzen Sie Akzente,
wie zum Beispiel eine Brosche.
In Kombination mit einer tollen
Kette und schönen Ohrringen
oder einem farbigen, hauchdün-
nen Schal passt ein klassisches,
schlichtes schwarzes Kleid ganz
schnell zum Glanz des Festes.
Tragen Sie Ihren Schmuck de-
zent. Entscheiden Sie sich ent-
weder für Klunker-Ohrringe oder
eine Klunker-Halskette. Beides
zusammen passt nicht. Frau-
en mit langen Mähnen können
mit edlen Haarclips zusätzliche
Glanzpunkte setzen.

Informieren Sie sich bei Ihren Gästen über
deren Geschmack –

damit das Festtagsmenü zur Zufriedenheit aller gelingt.

Oh du fröhliche Schlemmerzeit
Das Weihnachtsmahl ist land-
auf, landab ein wichtiges Ritu-
al. Und es ist egal, ob seit Jahr-
zehnten dasselbe Festmahl auf
dem festlich gedeckten Tisch
steht oder man sich alle Jahre
wieder mit neuen köstlichen Ide-
en selbst übertrifft: An das ge-
meinsame Schlemmen knüpfen
sich Familientraditionen und das
schöne Gefühl der Zusammenge-
hörigkeit. Manch ein Familienmit-
glied kann allerdings die knuspri-
ge Gans oder den Karpfen nicht
ganz unbeschwert genießen, son-
dern muss aufpassen, seinen Ma-
gen nicht zu überfordern. Denn

das kann unangenehmes Sod-
brennen zur Folge haben. Wem
es gelingt, auch an den Feierta-
gen lieber öfter kleinere Portio-
nen zu sich zu nehmen, als beim
großen Familienmahl zu üppig zu
essen, hat schon viel gegen Sod-
brennen getan. Auch für Nasch-
katzen gibt es Alternativen zu den
sehr zuckerhaltigen Naschereien.
Der Griff zu weihnachtlichen
Mandeln beispielsweise reduziert
nicht nur den Zuckerkonsum.
Mandeln gelten vielen darüber hi-
naus als Hausmittel bei Sodbren-
nen, denn sie sollen die aufstei-
gende Säure binden. djd 58454n

Foto: djd/Maaloxan/Corbis

adventszeit ist feierzeit
Wenn die Tage kürzer werden,
beginnt die gemütlichste Zeit des
Jahres.
Und so gehört es für viele in den
Wochen vor Weihnachten einfach
dazu, in großer und fröhlicher
Runde gemeinsam auszugehen
- sei es im Kreis der Kollegen,
mit Bekannten aus dem Verein
oder mit den besten Freunden.
Ein festliches Abendessen ist die

beste Gelegenheit, das zu Ende
gehende Jahr Revue passie-
ren zu lassen und zugleich neue
Pläne zu schmieden. Wer die-
sen Abend besonders genießen
möchte, sollte allerdings recht-
zeitig einen Tisch reservieren. Er-
fahrungsgemäß sind die belieb-
testen Restaurants der Region
gerade in den Adventswochen
oft frühzeitig ausgebucht.

in stilvollem ambiente
entspannt genießen
Die Adventszeit lädt zum gemein-
samen Schlemmen mit Partner,
Freunden und Familie ein.
Neben einer gut sortierten Spei-
sekarte mit Spezialitäten und
ausgefallenen Gerichten ist bei
einem solchen Anlass auch ein
geschmackvolles und stilvolles
Ambiente wichtig.
Da liegt es nahe, zu einem ge-
meinsamen Festmahl in ein Spe-
zialitätenrestaurant oder ein be-
sonderes Lokal einzuladen.
Dabei empfiehlt es sich, recht-

zeitig einen Tisch vorzubestel-
len. Gute Adressen, die à la carte
oder am Buffet bewirten, sind be-
gehrt und machen via Mundpro-
paganda schnell die Runde. Vie-
le Restaurants sind häufig schon
Wochen vorher ausgebucht.
Deshalb empfiehlt es sich, für das
geplante Festmahl rechtzeitig ei-
nen Tisch zu reservieren.
Erfahrungsgemäß sind die be-
liebtesten Lokale der Region ge-
rade in den Adventswochen oft
frühzeitig ausgebucht.
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Fred
Jüngerich

✗✗✗✗✗Kraftvoll für die Region!

In unserer Verbandsgemeinde
steckt viel Potential!
Für Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, möchte
ich die Lebensqualität in unserer Verbands-
gemeinde stärken.
Meine beruflichen Erfahrungen und
Kontakte werde ich für dieses Ziel tatkräftig
einbringen!
Daher bitte ich Sie – schenken Sie mir durch
Ihre Stimme Ihr Vertrauen!

Ihr Fred Jüngerich

• kompetent

• parteiunabhängig

• heimatverbunden

Ihr Kandidat für die Bürgermeisterwahl
der Verbandsgemeinde Altenkirchenwww.fred-juengerich.de

Stichwahl

15. Oktober 2017

Nutzen Sie auch die Briefwahl!

HACHENBURGER PILS
20 x 0,5 l oder 24 x 0,33 l

Nova-Getränke
Wiedstraße 24 | 57610 Altenkirchen

Aktion vom 12.10. – 21.10.2017 bei:

je Kasten nur

11,99 €
zzgl. Pfand 3,10 / 3,42 € / Preis/Liter 1,20 / 1,51 €

thomas Stein-industrietechnik · industriegebiet "urbacher Wald" · Ringstraße 19 · 56307 Dernbach
Tel.: 02689-1509 · Fax: 02689-1513 · info@tsi-technik.de · www.tsi-technik.de *unbedingt Hinweise imWebshop beachten

www.tsi-technik.de
Elektrotechnischer Onlinehandel* mit Direktverkauf vor Ort

Elektromaterial wie: Schaltermaterial, Sicherungen und Verteilungen, Installations- und Erdkabel,
Steuerleitungen, Kabelkanäle und Leerrohre, Verbindungsmaterial u.v.m.
Hersteller wie: Hager,Wago, Cellpack, Lappkabel, Helukabel, Siemens, Kaiser, Hensel, Eaton, OBO, Helios,
Maico, Berker, Gira, Busch-Jäger, Dehn, Eltako, Metz, Bals, Mennekes, Fränkische Rohrwerke u.v.m.

www.herrenmoden-iserlohe.de

Achtung BAuherr(inn)en
Außenfensterbänke aus Granit, Oberfläche

geflammt, 16 cm tief / 3 cm stark inklusive Wassernasen
und Kantenbearbeitung 24,- € / lfdm. Solange Vorrat reicht!
roth nAtursteine | telefon: 02680/1588

PRAXIS DR. UEHRE
UMZUG

Liebe Patienten, ab dem 16.10.2017 sind wir unter
folgender Adresse für Sie erreichbar:

Dr. med. Uehre
Auf der Rüge 9
57627 Hachenburg
Telefon (02662) 941941
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Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00 - 18.30 Uhr u. Sa. 09.00 - 16.00 Uhr

Alle Gratis Aktionen sind nicht mit anderen Aktionen kombinierbar und gelten
nur für Neubestellungen. Gilt nicht für die Ware von Henders & Hazel.

WOCHEN
Induktionskochfeld

Statt einer normalen Ceran-Kochmulde
erhalten Sie beim Neukauf einer Einbau-

küche gratis ein Induktionskochfeld.

Induktionskochfeld
GRATIS

Armatur/Besteckeinsatz
Beim Kauf einer Einbauküche

schenken wir Ihnen Armatur und
Besteckeinsatz.

WOCHEN
Armatur/Besteckeinsatz

GRATIS
LED-Küchenbeleuchtung

Beim Kauf einer Einbauküche
erhalten Sie eine LED-Stabbeleuchtung

(EEK A) ohne Berechnung.

WOCHEN
LED-Küchenbeleuchtung

GRATIS
Boxspringbett-Topper

Beim Kauf eines Boxspringbettes
erhalten Sie einen Kaltschaum-

Topper ohne Berechnung.

WOCHEN
Boxspringbett-Topper

GRATIS

6. Stuhl
Sie erhalten 6 Stühle

zum Preis von 5 Stühlen.
(Gilt nicht für die Ware von Henders & Hazel)

GRATIS
Couchtisch

Beim Kauf eines Wohnzimmer-
Programms erhalten Sie den passenden

Couchtisch ohne Berechnung.
(Gilt nicht für die Ware von Henders & Hazel)

Couchtisch
GRATIS

Lieferung/Montage
Für alle im Aktionszeitraum

gekauften Möbel oder Küchen
(in unserem Werbegebiet).

Lieferung/MontageLieferung/Montage
GRATIS

++ DIE BLÄTTER FALLEN - UNSERE PREISE AUCH ++ DIE BLÄTTER FALLEN - UNSERE PREISE AUCH ++ DIE BLÄTTER FALLEN - UNSERE PREISE AUCH ++

WOCHEN
++ DIE BLÄTTER FALLEN - UNSERE PREISE AUCH ++ DIE BLÄTTER FALLEN - UNSERE PREISE AUCH ++ DIE BLÄTTER FALLEN - UNSERE PREISE AUCH ++++ DIE BLÄTTER FALLEN - UNSERE PREISE AUCH ++ DIE BLÄTTER FALLEN - UNSERE PREISE AUCH ++ DIE BLÄTTER FALLEN - UNSERE PREISE AUCH ++

VERKAUFSOFFENER SONNTAG 15. Oktober 2017, 13 - 18 UHR

AKTIONSZEIT BIS

23. DEZEMBER 2017

www.moebelhaus-kranz.de


